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Schule vorbei – und was 
kommt dann? 

Liebe Schülerin, lieber Schüler, 

jede Menge Fragen . . . 

• Welche Berufe gibt es überhaupt? 
• Was passt zu meinen Interessen? 
• Wäre es besser für mich, weiter zur Schule zu gehen? 
• Welche verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten gibt es? 
• Welche Anforderungen stellen diese Berufe? 
• Welche Angebote und Hilfen bietet die Berufsberatung? 

. . . kommen gegen Ende deiner Schulzeit auf dich zu. 

Informiere dich darüber, welche Berufe es gibt! 

Finde heraus, was für dich das Beste ist! 

Nutze deine Chancen! 

Dir kommt die Berufswelt vielleicht wie ein Dschungel vor. 
Die " hesseninfo" kann dir als erste Orientierungshilfe ein 
Stück weiterhelfen. 

Auch auf unserer Internetseite www.arbeitsagentur.de > 
Schule, Ausbildung und Studium findest du viele interessan­
te Informationen. 

Natürlich ist es nicht möglich, auf den folgenden Seiten alle 
deine Fragen zu beantworten. Deshalb kannst du dich auch 
gerne jederzeit an die Berufsberaterinnen und Berufsberater 
der Agentur für Arbeit Darmstadt wenden. Sie unterstützen 
dich bei der Orientierung, Entscheidungsfindung und Ausbil­
dungsplatzsuche durch Beratung, Vermittlung und weitere 
Hilfen. 

Deine Berufsberatung in Darmstadt erreichst du unter der 

Service-Nummer 0800 4 5555 00* 
* Der Anruf ist für dich gebührenfrei. 

oder per E-Mail: 
darmstadt.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Name meiner Berufsberaterin / meines Berufsberaters 

_____________________________________________ 

_____________________________________________ 

_____________________________________________
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Wege zum Beruf 

Bildungswege in Hessen 
Schulen, die die einzelnen Bildungswege anbieten, findest 
du im Heft unter "Schulische Ausbildung" oder "Weiterfüh­
rende Schulen". Hier findest du auch die Zugangsvorausset­
zungen zu den einzelnen Schulformen. 

Mit/Ohne Hauptschulabschluss 
sowie mit mittlerem Abschluss 
Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung 
- BÜA 
Du hast keinen Ausbildungsplatz gefunden? Dann kannst du 
die BÜA besuchen. 
Diese neue Schulform umfasst ein oder zwei Schuljahr/e, 
Stufe I und Stufe II. Ziel ist es, dich schon während oder 
nach Stufe I erfolgreich in eine duale Berufsausbildung zu 
begleiten. 
Unter bestimmten Voraussetzungen kannst du bereits nach 
einem Schuljahr den Hauptschulabschluss und nach dem 
zweiten Schuljahr den mittleren Abschluss erreichen. 
Einen bereits vorhandenen mittleren Abschluss kannst du al­
lerdings nicht verbessern. 
Die BÜA führt folgende Schulformen zusammen: 

• Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 

• zweijährige Berufsfachschule 

• einjährige Berufsfachschule 

Mit/Ohne Hauptschulabschluss 
Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 
Wenn du keine Ausbildungsstelle findest, kannst du einen 
Bildungsgang zur Berufsvorbereitung besuchen. Dort werden 
dir Allgemeinbildung sowie berufliche Grundkenntnisse und 
-fertigkeiten vermittelt. Du lernst deine eigenen Fähigkeiten 
und Berufschancen besser kennen und wirst auf eine Berufs­
ausbildung, weiterführende Bildungsgänge oder eine Berufs­
tätigkeit vorbereitet. Größere inhaltlich und zeitlich begrenzte 
Lerneinheiten helfen dir, eine Ausbildung oder Tätigkeit in ei­
nem anerkannten Ausbildungsberuf aufzunehmen. 

Berufsgrundbildungsjahr in kooperativer Form 
(BGJ) 
Das Angebot richtet sich an Jugendliche, die sowohl Schüle­
rinnen oder Schüler als auch Auszubildende im Sinne 
des Berufsbildungsgesetzes sind oder über einen entspre­
chenden Vorvertrag verfügen. 
„Kooperativ“ heißt es wegen der engen Zusammenarbeit 
zwischen Schule, Schülerinnen und Schüler und Ausbil­
dungsbetrieb. 
Ein Jahr lang lernst du in der Schule alles, was das erste 
Ausbildungsjahr im Berufsfeld Holztechnik oder Metalltechnik 
zu bieten hat.
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Wege zum Beruf 

Mit Hauptschulabschluss 
Zehntes Hauptschuljahr 
Wenn du in der Hauptschule nach der Jahrgangsstufe 9 den 
qualifizierenden Hauptschulabschluss (Projektprüfung und 
schriftliche Prüfungen in Deutsch, Mathematik und Englisch 
mit einer Gesamtleistung von mindestens 3,0) erworben 
hast, kannst du das zehnte Hauptschuljahr besuchen, um 
den mittleren Abschluss zu erreichen. Zur Abschlussprüfung 
im Bildungsgang Realschule musst du durch die Klassen­
konferenz zugelassen sein. 

Zweijährige Berufsfachschule 
In der zweijährigen Berufsfachschule bekommst du eine breit 
angelegte fachrichtungsbezogene berufliche Grundbildung 
im gewählten Schwerpunkt sowie Unterricht in allgemeinbil­
denden Fächern. 
Voraussetzung ist der qualifizierende Hauptschulabschluss 
oder einfache Hauptschulabschluss mit befriedigenden Leis­
tungen in zwei der Fächer Deutsch, Englisch und Mathema­
tik und im dritten Fach keine schlechter als ausreichend be­
wertete Leistung und in allen anderen Fächern im Durch­
schnitt mindestens befriedigende Leistungen sowie ein Gut­
achten der Klassenkonferenz der abgebenden Schule, das 
deine Eignung bestätigt. 
Nach 2 Schuljahren kannst du einen dem mittleren Ab­
schluss gleichwertigen Abschluss erwerben. 

Mit mittlerem Abschluss 
Einjährige Berufsfachschule 
In der einjährigen Berufsfachschule erwirbst du fachtheoreti­
sche Kenntnisse und fachpraktische Fertigkeiten, die dich 
auf die Fachausbildung mehrerer Ausbildungsberufe im Be­
rufsfeld Ernährung/Hauswirtschaft (Einjährige Berufsfach­
schule für Ernährung) oder Wirtschaft (Höhere Handelsschu­
le) vorbereiten. 
Nach einem Jahr erhältst du ein Abschlusszeugnis der jewei­
ligen Fachrichtung. 

Zweijährige höhere Berufsfachschule 
(Assistentenberufe) - Schulische Ausbildung ­
Die zweijährige höhere Berufsfachschule bietet eine Alterna­
tive zur dualen Ausbildung. Nach der vollschulischen Ausbil­
dung mit Praktikum kannst du direkt nach der Abschlussprü­
fung in das Berufsleben einsteigen. Die zweijährige höhere 
Berufsfachschule vermittelt dir Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, die für die erfolgreiche Ausübung des gewähl­
ten Berufes erforderlich sind. Die Fachrichtung kannst du 
deinen Neigungen entsprechend wählen. 
Nach Abschluss führst du die Berufsbezeichnung „Staatlich 
geprüfter ... Assistent/ Staatlich geprüfte ...Assistentin“, je 
nach Fachrichtung. 

Zweijährige höhere Berufsfachschule für 
Sozialassistenz - Schulische Ausbildung ­
Die zweijährige höhere Berufsfachschule für Sozialassistenz 
führt zum Berufsabschluss „Staatlich geprüfter Sozialassis­
tent/ Staatlich geprüfte Sozialassistentin“. Außerdem wirst du 
auf den Besuch einer weiterführenden Fachschule vorberei­
tet, z. B. mit dem Ziel des Erwerbs des Abschlusses „Staat­
lich anerkannter Erzieher/ Staatlich anerkannte Erzieherin“ 
bzw. „Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger/ Staatlich 
anerkannte Heilerziehungspflegerin“. 

Erwerb der Fachhochschulreife 
Fachoberschule (FOS) 
Das Besondere an der Fachoberschule ist, dass du sowohl 
einen praktischen Ausbildungsabschnitt (ein Praktikum) und 
einen theoretischen Ausbildungsabschnitt absolvierst. 
Du kannst zwischen fünf verschiedenen beruflichen Fach­
richtungen wählen. Manche Fachrichtungen verfügen über 
unterschiedliche Schwerpunkte. 
Es gibt zwei Organisationsformen: A und B. 
Organisationsform A: zweijährig 
Die FOS in Organisationsform A besuchst du in der Regel di­
rekt nachdem du den mittleren Abschluss erworben hast. Da 
du noch keinerlei Berufserfahrung sammeln konntest, 
schließt du für das erste Ausbildungsjahr einen Praktikums­
vertrag ab. Du bist dann 3 Tage die Woche in deinem Prakti­
kumsbetrieb und an 2 Tagen in der Schule. Im zweiten Aus­
bildungsjahr besuchst du ausschließlich die Schule. 
Organisationsform B: einjährig 
In diesem Ausbildungsjahr besuchst du ausschließlich die 
Schule. Deine praktischen Erfahrungen hast du bereits durch 
eine vorgeschriebene Berufstätigkeit sammeln können. 
Mit dem Bestehen der schriftlichen und mündlichen Ab­
schlussprüfung erlangst du die Fachhochschulreife. Damit 
bist du berechtigt, an Hochschulen, Berufsakademien und 
hessischen Universitäten mit gestuftem Studiengang (Bache­
lor) ein Studium aufzunehmen. 

Erwerb der allgemeinen Hochschulreife (Abitur) 
Gymnasiale Oberstufe 
Strebst du das Abitur an, ist die gymnasiale Oberstufe eine 
gute Alternative. Sie gliedert sich in eine einjährige Einfüh­
rungsphase und eine zweijährige Qualifikationsphase. Ab 
dem zweiten Jahr findet der Unterricht in Kursen statt. Die 
Leistungen, die du jetzt erbringst, fließen in dein Abitur ein. 
Falls du in deiner bisherigen Schule nur in einer Fremdspra­
che Unterricht hattest, kannst du dich ausschließlich in ei­
ner Schule mit gymnasialer Oberstufe anmelden, die den Be­
ginn mit einer zweiten Fremdsprache in der Einführungspha­
se anbietet. 
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Wege zum Beruf 

Berufliches Gymnasium 
Möchtest du neben den allgemeinbildenden Fächern auch 
berufliche Inhalte vermittelt bekommen, ist das berufliche 
Gymnasium genau das Richtige für dich. Es werden ver­
schiedene berufliche Fachrichtungen und Schwerpunkte an­
geboten, sodass du deine Schulwahl entsprechend deiner 
Neigung treffen kannst. 
Da du auch hier eine zweite Fremdsprache erlernen musst, 
wird diese grundsätzlich als Anfängerkurs angeboten. 
Am beruflichen Gymnasium kannst du, wie auch in der gym­
nasialen Oberstufe, die allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
erwerben. 
Du hast somit die Möglichkeit, an allen Hochschulen und 
Universitäten zu studieren. Alle Studiengänge stehen dir of­
fen. 

BerufsAbitur 
Realschule - mittlerer Abschluss - ein Abitur wäre schon toll. 
Aber erst einmal möchtest du einen Beruf erlernen und da­
nach über das Abitur nachdenken. 
Neben deiner Berufsausbildung kannst du die Fachhoch­
schulreife erwerben. So hast du nach 3 Jahren zwei Ab­
schlüsse: Den Gesellenbrief und die Fachhochschulreife. 
Direkt nach der Berufsausbildung kannst du mit den beiden 
Abschlüssen auf ein berufliches Gymnasium wechseln und 
direkt in die Qualifizierungsphase einsteigen. 

Nach weiteren 2 Jahren erwirbst du die allgemeine Hoch­
schulreife (Abitur). Jetzt stehen dir alle Studiengänge an 
den Hochschulen offen. 

Studieren mit mittlerem Abschluss 
Studieren ohne Abitur 
Du würdest gerne studieren, bist dir aber noch nicht ganz si­
cher? Warum nicht erst eine Ausbildung machen und dann 
ein Studium beginnen? 
Ein in Hessen einmaliger Modellversuch erlaubt es dir, die­
sen Weg zu gehen. 
Hierfür brauchst du mindestens einen mittleren Schulab­
schluss (Realschulabschluss) und eine dreijährige anerkann­
te Berufsausbildung. Wenn du dann noch deine Berufsaus­
bildung mit einer Durchschnittsnote von mindestens 2,5 ab­
geschlossen hast, steht dir der prüfungsfreie Zugang zu allen 
gestuften Studiengängen (Bachelor) an einer Hochschule für 
angewandte Wissenschaften oder an einer Universität des 
Landes Hessen offen. 
Du kannst einen Studiengang wählen, der deine Ausbildung 
ergänzt oder du suchst dir ein ganz anderes Studium aus, 
das in keinem Zusammenhang mit deiner Ausbildung steht. 
Auch andere Bundesländer ermöglichen das Studieren ohne 
Abitur. Die länderspezifischen Zugangsvoraussetzungen 
hierzu findest du auf der Seite www.studieren-ohne-Abi­
tur.de
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Unterstützung bei der Berufswahl 

Wie finde ich den Beruf, 
der zu mir passt? 

Man kann nie früh genug damit beginnen, sich über 
seine Ziele klar zu werden. Ideal ist es, wenn du 
ca. 1 bis 1 ½ Jahre vor Schulende weißt, welche 
beruflichen Wege für dich in Frage kommen. Denn zu 
diesem Zeitpunkt beginnen Unternehmen mit der Aus­
wahl ihrer zukünftigen Auszubildenden. 

Beginne mit einer Bestandsaufnahme! 

• Was will ich? (Berufliche Interessen) 

• Was kann ich? (Stärken und Fähigkeiten) 

• Was mag ich? (Hobbys, Lieblingsfächer, Interessen) 

• Welche Berufe könnten dazu passen? 

• Wie erhalte ich Informationen zu diesen Berufen? 

Vielleicht fallen dir noch andere Fragen ein. Am besten 
schreibst du dir deine Überlegungen dazu auf. Frage bitte 
deine Eltern, Lehrerinnen oder Lehrer sowie Freundinnen 
und Freunde, wie sie dich einschätzen. Sie bringen dich viel­
leicht auf ganz neue Ideen. 

Der BERUFE Entdecker hilft dir bei den ersten Schritten in 
der Berufsorientierung. Schau dir Bilder von interessanten 
Arbeitsbereichen an, checke typische Tätigkeiten und entde­
cke spannende Ausbildungsberufe! Unter 
www.entdecker.biz-medien.de – oder hol dir die App für 
Smartphone und Tablet. 

Weitere Unterstützung bei der Berufsorientierung findest 
du auch im Internet unter www.planet-beruf.de. Hier stehen 
dir alle Informationen zu den Themen Berufsorientierung, 
Bewerbung und Ausbildung zur Verfügung 

Bei der Berufsorientierung unterstützt Check-U – Das Erkun­
dungstool der Bundesagentur für Arbeit. Check-U ist ein psy­
chologisch fundierter Onlinetest und hilft dir, deine Fähigkei­
ten, sozialen Kompetenzen, Interessen und beruflichen Vor­
lieben zu ermitteln. Als Ergebnis werden dir geeignete Aus­
bildungsberufe vorgeschlagen und du kommst direkt zu wei­
teren Infos, was man in diesen Berufen macht. Gerne kannst 
du auch deine Ergebnisse ausdrucken und mit deiner Be­
rufsberatung vor Ort besprechen. 

Hast du einen Beruf gefunden, der dich interessiert, kannst 
du dich im BERUFENET genauer über ihn informieren. 
www.berufenet.arbeitsagentur.de 

Bei BERUFE.TV gibt es Filme zu vielen Berufen unter 
www.berufe.tv
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Wie findest du eine Ausbildungsstelle? 

Deine Berufsberaterin oder dein Berufsberater können 
dir bei der Suche nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle 
helfen, weil sie Kontakte zu vielen Ausbildungsbetrieben ha­
ben, auch außerhalb deines Wohnortes. Nachdem sie sich 
ein Bild von deinen Voraussetzungen für die gewünschte Be­
rufsausbildung gemacht haben, schlagen sie dir Firmen vor, 
die eine Ausbildungsstelle anbieten und bei denen du dich 
bewerben kannst. Natürlich spielt es dabei eine Rolle, wel­
che schulischen Vorkenntnisse der Arbeitgeber erwartet. 

Manche Berufe können nicht im Betrieb, sondern nur an ei­
ner Berufsfachschule erlernt werden. Infos darüber findest 
du in diesem Heft, im BiZ sowie bei deiner Berufsberaterin 
oder deinem Berufsberater. Adressen von Schulen, die eine 
Ausbildung anbieten, findest du auf den Seiten „Das re­
gionale Angebot an schulischen Ausbildungsplätzen“ oder im 
Internet. 
https://kursnet-finden.arbeitsagentur.de 

Ausbildungsplatzangebote findest du auch im BERUFENET 
der Bundesagentur für Arbeit unter 
www.berufenet.arbeitsagentur.de, wenn du bei deinem 
Wunschberuf > Perspektiven > Ausbildungsangebote oder 
> Andere Stellenbörsen wählst. 

Oder du siehst direkt in der JOBBÖRSE nach unter 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche. 

Unterstützung bei der Berufswahl 

Überprüfe deinen Berufswunsch 

Im nächsten Schritt gilt es herauszufinden, für welchen Be­
ruf du geeignet bist. Schließlich sind deine Stärken, Interes­
sen und Fähigkeiten wichtige Voraussetzungen für die Wahl 
der richtigen Berufsausbildung. 

Du hast noch keine Ahnung, was du werden willst? Mit dem 
Erkundungstool Check-U kannst du einschätzen, wo deine 
Stärken und Interessen liegen. Und du erfährst, wo deine 
Kompetenzen und Fähigkeiten gefragt sind. 
Hier geht’s zu Check-U: www.check-u.de 

Auch der Berufswahltest (BWT) kann dir helfen. Der BWT 
besteht aus einem Berufsfragebogen, auf dem du deine In­
teressen und beruflichen Vorlieben angeben kannst, und 
aus einem Test deiner Fähigkeiten. Dabei werden zum Bei­
spiel deine Rechtschreibsicherheit und Rechenkenntnisse 
überprüft. Über den BWT informiert dich deine Berufs­
beraterin oder dein Berufsberater. 

Am besten überprüfst du deinen Berufswunsch durch ein 
Praktikum. Auch bei einem Ferienjob kannst du heraus­
finden, wie gut der Beruf zu dir passt. Lass dir auf jeden 
Fall eine Bestätigung oder ein Zeugnis darüber geben. 
Dieses kann ein großer Pluspunkt bei einer Bewerbung 
sein! Denke daran, dich frühzeitig um eine Praktikumsstelle 
zu bewerben, da die Plätze oft schnell besetzt sind. 
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Unterstützung bei der Berufswahl 

Weitere Möglichkeiten 

• Eltern, Freundinnen und Freunde, Bekannte, 
Lehrerinnen und Lehrer 
Persönliche Kontakte können nützlich sein. In deinem 
Verwandten- und Bekanntenkreis kennt vielleicht jemand 
einen Betrieb, der in deinem Wunschberuf ausbildet. 

• Internet 
Aktuelle Angebote gibt es in verschiedenen Ausbildungs­
stellenbörsen. Schau auch auf die Webseiten der Betriebe, 
die dich interessieren, und nutze die Informationen, die du 
dort findest. Oft gibt es dort eine eigene Rubrik „Karriere“ 
oder „Jobs“. 

• Industrie- und Handelskammern, Handwerkskammern 
Hier kannst du erfahren, welche Betriebe ausbilden dürfen 
oder wo es freie Ausbildungsstellen gibt. 
Lehrstellenbörsen findest du im Internet, zum Beispiel 
unter www.ihk-lehrstellenboerse.de oder unter 
www.handwerkskammer.de bei der Handwerkskammer 
deiner Region. 

• Zeitungsanzeigen 
Manche Firmen und Behörden bieten freie Ausbildungs­
plätze über Zeitungsanzeigen an. Eine gute Quelle sind 
lokale Tageszeitungen und Fachzeitschriften sowie deren 
Online-Seiten. Besonders die Wochenendausgaben der 
Tageszeitungen enthalten viele Stellenangebote. 

• Branchenverzeichnis im Telefonbuch oder online 
Du kannst die „Gelben Seiten“ durchstöbern und bei den 
in Frage kommenden Betrieben persönlich, telefonisch 
oder schriftlich anfragen, ob sie eine entsprechende 
Ausbildungsstelle anbieten. 

• Ausbildungsmessen, Tage der offenen Tür 
Ausbildungsmessen, bei denen verschiedene Ausbil­
dungsberufe vorgestellt werden, finden zum Beispiel in 
den Agenturen für Arbeit, in Schulen oder auch bei den 
Kammern statt. Größere Unternehmen veranstalten oft 
einen „Tag der offenen Tür“, bei dem sie den Betrieb und 
die Ausbildungsmöglichkeiten präsentieren. Hier kannst 
du nach einem Praktikum fragen. 

• Veranstaltungsdatenbank der Arbeitsagentur 
Vorträge, Messen und Workshops zur Berufsorientierung 
in deiner Region findest du unter 
www.arbeitsagentur.de > Finden Sie Veranstaltungen in 
Ihrer Nähe. 
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So kannst du die JOBBÖRSE nutzen 

Unter www.arbeitsagentur.de/jobsuche kannst du 
betriebliche Ausbildungsstellen in deiner Region und 
bundesweit finden. Klicke bei „Angebotsart” die 
Möglichkeit „Ausbildung” an. Grenze deine Suche ein 
und mache im Feld „Was? (z.B. Beruf, Branche, 
Referenznummer, etc.)“ und im Feld „Wo? (z.B. Ort, 
PLZ, Bundesland, Land) deine Angaben 

Wenn du noch nicht weißt, für welchen Beruf du dich 
entscheiden wirst, kannst du einfach nach einer Bran­
che suchen, die dich interessiert, z.B. „Metall” oder 
„Büro”. Es wird dir eine Auswahl an Berufen im angege­
benen Bereich angezeigt. 
Wenn du schon einen konkreten Beruf im Auge hast, so 
gib diesen ein und du bekommst alle Ausbildungsstellen 
angezeigt, die es für diesen Beruf in deiner Region gibt. 

Tipp 
Du kannst dir in der JOBBÖRSE auch ein eigenes Profil 
anlegen und dich per E-Mail über neue Ausbildungsan­
gebote informieren lassen. Übrigens stehen dir im BiZ 
kostenfreie Internet-Arbeitsplätze zur Verfügung. Die 
BiZ-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter helfen dir gerne 
weiter, wenn du Fragen hast.



Unterstützung bei der Berufswahl 

Was kann die Berufsberatung 
für mich tun? 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt 
dich bei deiner Berufswahl, informiert, berät und hilft 
bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz. 

Wir informieren 
… in der Schule, im Berufsinformationszentrum (BiZ) und 
in der Agentur für Arbeit über 

• Aufgaben und Tätigkeiten in Berufen 

• erwartete Schulabschlüsse 

• körperliche und theoretische Anforderungen 

• Ausbildungsmöglichkeiten in Betrieben und Schulen 

• Bewerbungsverfahren und -termine. 

Wir beraten 
… dich nach vorheriger Terminvereinbarung in einem 
persönlichen Gespräch. Du kannst mit uns über deine 
beruflichen Wünsche, Ziele und Erwartungen, aber auch 
über deine Bedenken oder Probleme sprechen. 
In unseren Beratungsgesprächen begleiten und coachen 
wir dich bei deiner Berufswahl. Du bestimmst, was du 
besprechen möchtest, und du selbst triffst die 
Entscheidung für oder gegen eine bestimmte Ausbildung. 

Wir vermitteln Ausbildungsstellen 
… und helfen dir bei deiner Bewerbung. Wir kennen das 
Ausbildungsangebot von Betrieben und Schulen und helfen 
dir bei der Verwirklichung deiner Berufswünsche. Unter 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche findest du gemeldete 
Ausbildungsstellen. 

Wir helfen finanziell 
… unter gesetzlich vorgeschriebenen Voraussetzungen. 
Zur Aufnahme und für die Zeit einer betrieblichen Berufsaus­
bildung oder für die Teilnahme an einer berufsvorbereitenden 
Maßnahme können wir finanzielle Hilfen – unter anderem 
Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) – gewähren. 

Termine mit der Berufsberatung kannst du vereinbaren: 

• unter der Rufnummer 0800 4 5555 00 (kostenfrei) 

• online unter www.arbeitsagentur.de > eServices 
> Termin zur Berufsberatung anfragen 

• oder innerhalb der Öffnungszeiten persönlich bei deiner 
Agentur für Arbeit. 

Übrigens: Du kannst unsere Angebote vor oder während 
deiner Ausbildung, aber auch beim Übergang in die Berufs­
tätigkeit in Anspruch nehmen. Unsere Hilfen sind kostenlos 
und der Inhalt unserer Gespräche ist streng vertraulich.
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Unterstützung bei der Berufswahl

Bestens informiert 
zum Ziel – 
Berufsinformationszentrum 
(BiZ) 

Was ist das BiZ? 

Das BiZ ist nützlich für alle, die vor der Berufswahl oder 
generell vor einer beruflichen Entscheidung stehen. Hier 
kann sich jeder über alle Themen der Berufswelt selbst in­
formieren. Das breit gefächerte Angebot steht dir während 
der gesamten Öffnungszeit ohne Anmeldung zur Verfügung. 

Mache dich schlau im BiZ! 

Hier findest du 

• Informationen zu Ausbildungsberufen 

• Unterstützung bei der Suche nach einem Ausbildungs­
platz oder einer Arbeitsstelle 

• Informationen zu Überbrückungsmöglichkeiten 

• Tipps zur Bewerbung und zum Vorstellungsgespräch

Was erwartet dich im BiZ? 

• Internet-Arbeitsplätze mit Zugriff auf ein breites 
Angebot an Informationen rund um Ausbildung, 
Studium und Beruf 

• Filme, mit denen du die Berufswelt auch virtuell 
erkunden kannst 

• Bücher und Zeitschriften 

• Broschüren und Flyer – auch zum Mitnehmen 

• Bewerbungs-PC zum Erstellen professioneller 
Bewerbungsunterlagen 

Bei Fragen helfen dir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gerne weiter. 
Im BiZ finden Informationsveranstaltungen zu Themen 
rund um Ausbildung, Studium und Beruf statt. Informationen 
zum aktuellen Veranstaltungsangebot erhältst du im BiZ in 
deiner Nähe und in der zentralen Veranstaltungsdatenbank 
unter www.arbeitsagentur.de > Finden Sie Veranstaltungen 
in Ihrer Nähe. 

Wo findest du das BiZ in deiner Region? 

Die Adresse findest du am Ende dieser Broschüre. 
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Unterstützung bei der Berufswahl 

Ausbildung im Vergleich
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Berufsausbildung in der Region 

Neue Wege für Mädchen 

Mädchen in MINT-Berufen 
Mathe - Informatik - Naturwissenschaften - Technik 

Im dualen Ausbildungssystem wählt deutlich mehr als die 
Hälfte der Mädchen aus nur zehn verschiedenen Berufen ­
kein einziger naturwissenschaftlich-technischer ist darunter! 
Dabei lohnt es sich, gerade die neuen technikorientierten 
Berufe in die Überlegung mit einzubeziehen. Die Anforderun­
gen in den industriellen Berufen haben sich verändert. Struk­
turelles Denken, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit 
- darauf achten Unternehmen heute besonders. Es kommt 
nicht mehr darauf an, starke Muskeln zu haben - Köpfchen 
ist gefragt. Und hier haben Mädchen einiges zu bieten. 

Wichtig ist daher: 
Triff deine Berufswahl ganz nach eigenen Interessen, 
Fähigkeiten und Karrierevorstellungen. 

• Lasse dich nicht von Rollenbildern (ver)leiten. 

• Mache dir selbst ein Bild über den Arbeitsalltag - schnup­
pere in "Mädchen-/Jungenuntypische" Berufe hinein. 

• Erkenne die Berufswahl als Teil deiner Lebensplanung. 

Neue Wege für Jungs 

Jungs in SAGE-Berufen 
Soziale Arbeit - Gesundheit - Erziehung 

Nicht alle Jungs müssen Elektroniker, Kraftfahrzeugmecha­
troniker oder Baugeräteführer werden. Für Jungen, die gut 
mit Menschen umgehen können, gerne organisieren und be­
treuen, gibt es eine ganze Menge Möglichkeiten in einem so­
zialen Berufsfeld. Gerade in den Kindertagesstätten, Kran­
kenhäusern und im öffentlichen Dienst freut man sich über 
Bewerbungen von Jungs. Es lohnt sich, einmal "neue Wege" 
zu gehen und sich auch mal Berufe anzusehen, an die der 
beste Freund nicht denkt. 

• Informationen findest du in BERUFENET oder im BiZ dei­
ner Agentur für Arbeit oder noch einfacher - du sprichst in 
der nächsten Sprechstunde in der Schule deine Berufsbe­
raterin oder deinen Berufsberater an. 

• Save the Date: "Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag" bzw. 
"Boys'Day - Jungen-Zukunftstag" am 22. April 2021.
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Berufsausbildung in der Region 

Berufsausbildung und ein 
höherer Schulabschluss ­
Das geht! 

Auch wenn du eine betriebliche Ausbildung absolvierst, 
kannst du als Berufsschülerin oder Berufsschüler einen 
weiterführenden Schulabschluss erwerben. 

Hauptschulabschluss 
Voraussetzungen: 

• Abgangszeugnis der Klasse 8 einer allgemeinbildenden 
Schule und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule 

Mittlerer Abschluss 
Voraussetzungen: 

• Versetzungszeugnis der Jahrgangsstufe 9 des verkürzten 
gymnasialen Bildungsganges in die Einführungsphase der 
gymnasialen Oberstufe und 

• Abschluss des ersten Ausbildungsjahres 
oder 

• Hauptschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss und 

• a. mindestens 5 Jahre Unterricht in einer Fremdsprache, in 
der Regel Englisch, mit ausreichenden Leistungen 
abgeschlossen oder noch abzuschließen im Verlauf des 
Berufsschulbesuches oder 

• b.Teilnahme an 240 Stunden Englischunterricht während 
des Berufsschulbesuches und Abschluss dieses benoteten 
Wahlunterrichts mit mindestens ausreichenden Leistungen 
und 

• Abschluss eines mindestens 80 Stunden umfassenden 
Unterrichts im Fach Deutsch/Fremdsprache mit 
mindestens ausreichenden Leistungen und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule mit einer Gesamtnote 
von mindestens 3,0 und 

• bestandene Abschlussprüfung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf mit mindestens zweijähriger 
Ausbildungsdauer 

Fachhochschulreife 
Voraussetzungen: 

• mittlerer Abschluss mit mindestens Note 3,0 in zwei der 
Fächer Englisch, Deutsch und Mathematik, in keinem 
dieser Fächer dürfen die Leistungen schlechter als 
ausreichend sein oder Versetzungszeugnis der 
Jahrgangsstufe 9 des verkürzten gymnasialen 
Bildungsganges in die Einführungsphase der gymnasialen 
Oberstufe und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule mit einer Gesamtnote 
von mindestens 3,0 und 

• regelmäßige Teilnahme am Zusatzunterricht* im 
sprachlichen, mathematisch-naturwissenschaftlich­
technischen und ggf. gesellschaftswissenschaftlichen 
Bereich (Voraussetzung für die Teilnahme am 
Zusatzunterricht: mittlerer Abschluss) und 

• Abschluss der drei schriftlichen Prüfungen in 
Deutsch/Kommunikation, im fremdsprachlichen Bereich 
sowie im mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen 
Bereich mit mindestens ausreichenden Leistungen und 

• bestandene Abschlussprüfung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf von mindestens zweijähriger 
Ausbildungsdauer 

*Der Zusatzunterricht findet nicht unbedingt in deiner 
zukünftigen Berufsschule statt. 

Folgende Berufsschulen bieten den 
Zusatzunterricht an: 

Heinrich Metzendorf Schule 
Berufliche Schulen des Kreises Bergstraße 
Wilhelmstraße 91, 64625 Bensheim 
Web: www.metzendorfschule.de 

Friedrich-List-Schule Berufsschulzentrum 
Alsfelder Straße 23, 64289 Darmstadt 
Web: www.fls-da.de 

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 
Erbacher Straße 50, 64720 Michelstadt 
Web: www.bso-mi.de 
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Berufsausbildung in der Region

Chance in besonderen 
Lebenslagen: 
Ausbildung in Teilzeit 

Ein anerkannter Berufsabschluss ist entscheidend für einen 
erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben. 

Für manche ist der Weg dahin allerdings mit besonderen 
Hürden versehen. 
Was tun, wenn man zum Beispiel sehr jung Mutter oder Va­
ter geworden ist? 
Oder wenn eine chronische Krankheit im Alltag Zeitreserven 
benötigt? 
Und wie können junge Menschen, die noch nicht lange in 
Deutschland leben, begleitend noch Sprachkurse besuchen? 
Wie können junge Leistungssport-Treibende ihre aufwändi­
gen Trainingseinheiten absolvieren, ohne auf berufliche Qua­
lifikation zu verzichten? 

Eine Teilzeitberufsausbildung bietet die Möglichkeit, einen 
Berufsabschluss zu erwerben und sich gleichzeitig verant­
wortungsvoll um den Nachwuchs oder sonstige Anforderun­
gen zu kümmern. 

Und so funktioniert es: 
• Eine Ausbildung in Teilzeit ist grundsätzlich in allen aner­

kannten Berufen des dualen Ausbildungssystems und mitt­
lerweile auch in den schulischen Ausbildungen möglich. 

• Auszubildende/r und Betrieb einigen sich auf konkrete 
Zeitabläufe, die auf die individuellen Belange abgestimmt 
sind. 

• Der Berufsschulunterricht findet in vollem Umfang statt, 
nur die tägliche oder wöchentliche Arbeitszeit im Betrieb 
wird reduziert. 

• Die Ausbildung verlängert sich in Teilzeit entsprechend der 
Verkürzung der wöchentlichen Arbeitszeit bis zu höchstens 
dem eineinhalbfachen der vorgesehenen Gesamtdauer. 
Die allgemeine Verkürzungsmöglichkeit gilt aber auch für 
die Ausbildung in Teilzeit. Diese kann auch schon zu Be­
ginn der Ausbildung mit dem Unternehmen vereinbart wer­
den. Hierfür ist die Zustimmung der Kammer notwendig. 

• Auch eine Vollzeitausbildung kann z. B. nach der Geburt  
eines Kindes in eine Teilzeitausbildung umgewandelt wer­
den. 

Du kannst also nach deinen Möglichkeiten die persönlichen 
Herausforderungen mit einer Ausbildung besser vereinbaren 
und verlierst keine wertvolle Zeit für einen guten Berufsein­
stieg. 

Wie du deine Teilzeitausbildung finden, gestalten und finan­
zieren kannst und einiges mehr erfährst du bei deiner Agen­
tur für Arbeit. Dort unterstützen dich die Berufsberatung 
und die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt. 

Ansprechpartnerinnen: 
Carmen Fechter und Tanja Hegemann 
darmstadt.bc@arbeitsagentur.de 

Im Netz findest du natürlich auch Informationen. Hilfreiche 
Infos wurden vom Netzwerk Teilzeitausbildung finden und 
fördern - TAff Hessen - zusammengestellt: http://www.ar­
beitswelt.hessen.de/arbeitsmarkt/teilzeitausbildung 
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Berufsausbildung in der Region 

Betriebliche Berufsausbil­
dung 

Hier erfährst du, welche betrieblichen Ausbildungs­
möglichkeiten es in deiner Region gibt und wie viele 
Ausbildungsstellen zuletzt in diesen Berufen angeboten 
wurden. 

Bei begehrten Berufen kann es durch die vielen Bewerberin­
nen und Bewerber nicht so leicht sein, eine Ausbildungsstel­
le zu bekommen. Doch lass dich nicht gleich entmutigen. 
Deine persönlichen Chancen können ganz anders aussehen! 

Wenn du dich für einen Beruf interessierst, bei dem die 
Chancen auf eine Ausbildungsstelle nicht so gut stehen, 
informiere dich am besten auch über alternative Berufe. 
Mithilfe der planet-beruf.de Infomappen im BiZ oder im 
Internet unter www.berufsfeld-info.de kannst du dir einen 
Überblick über Berufe in 28 verschiedenen Berufsfeldern 
verschaffen, wie zum Beispiel „Handel und Sekretariat“ oder 
„Lebensmittel, Getränke (Produktion, Fertigung)“. In diesen 
Infomappen werden die Ausbildungsberufe in den verschie­
denen Bereichen miteinander verglichen, sodass du nach 
Berufen suchen kannst, die deinem Wunschberuf ähnlich 
sind. 

Du weißt noch nicht, was du später mal werden willst? Der 
BERUFE Entdecker hilft dir bei den ersten Schritten in der 
Berufsorientierung. Schau dir Bilder von interessanten Ar­
beitsbereichen an, checke typische Tätigkeiten und entdecke 
spannende Ausbildungsberufe unter www.entdecker.biz­
medien.de – oder hol dir die App für Smartphone und Tablet. 

Versuche auch, dich mit Berufen zu beschäftigen, an die du 
bisher noch nicht gedacht hast. Wie wäre es, wenn du als 
Mädchen einen technischen Beruf oder als Junge einen so­
zialen Beruf wählst? Unter www.planet-beruf.de findest du 
die Broschüren „MINT for you“ und „SOZIAL for you“, die dir 
vielleicht neue Wege aufzeigen. 
Zu den einzelnen Berufen kannst du dich auch unter 
www.planet-beruf.de > "Mein Beruf" informieren. Dort 
kannst du „Berufe von A bis Z“, „Berufe live“ und „Tagesab­
läufe“ in der Ausbildung ansehen. 

Weitere Informationen zu Berufen findest du im 
BERUFENET der Bundesagentur für Arbeit unter 
www.berufenet.arbeitsagentur.de. Dort sind alle Ausbil­
dungsberufe, auch mit Bildern und Filmen, ausführlich be­
schrieben. 

In der JOBBÖRSE kannst du unter 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche nach freien Ausbildungs­
plätzen in deiner Region suchen. 

Neue oder neu benannte Ausbildungsberufe 
ab 1. August 2020 
• Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement 

(bisher: Informatikkaufmann/-frau) 

• Kaufmann/-frau für IT-System-Management 
(bisher: IT-System-Kaufmann/-frau) 

• Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement 
(bisher: Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandel) 

Quellenangaben: 
Die Angaben in der nachfolgenden Tabelle über den betrieb­
lichen Ausbildungsmarkt basieren auf den hier genannten In­
formationsquellen: 

• Bundesagentur für Arbeit: BERUFENET 

• Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB): BIBB-Erhebung 
"Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge zum 
30.09.2019". Absolutwerte werden aus Datenschutzgrün­
den jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet 

• Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB): BIBB-Erhebung 
"Datenbank Auszubildende" auf Basis der Daten der Be­
rufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes 
und der Länder (Erhebung zum 31.12.2018) 

• Bundesagentur für Arbeit: Statistik "Bewerber für Berufs­
ausbildungsstellen und Berufsausbildungsstellen nach Be­
rufen" (Stand: September 2019) 

• Kultusministerkonferenz (KMK): Liste der anerkannten 
Ausbildungsberufe, für welche länderübergreifende Fach­
klassen eingerichtet werden, mit Angabe der aufnehmen­
den Länder (Berufsschulstandorte) und Einzugsbereiche 
(Stand: 22.03.2019) 

• Hessisches Kultusministerium: Verzeichnis der schulträ­
gerübergreifenden Bezirke für Fachklassen an Berufsschu­
len vom 17.07.2018 
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Bau, Architektur, Vermessung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 1.1, Hochbau, Tiefbau, Bautechnik, Vermessung

Asphaltbauer/in 3 Jahre 3 - - - Daten zu den Schulabschlüs­
sen liegen nicht vor. Die Be­
rufsschule ist in 45138 Essen 
(NW).

Baugeräteführer/in 3 Jahre 3 56% 38% 6%

Bauzeichner/in 3 Jahre 15 4% 42% 52%

Dachdecker/in 3 Jahre 24 62% 19% 9%

Fachkraft - Straßen- und 
Verkehrstechnik

3 Jahre 3 - 33% 67%

Geomatiker/in 3 Jahre 6 - 11% 89%

Gerüstbauer/in 3 Jahre 6 71% 14% -

Hochbaufacharbeiter/in 2 Jahre 3 50% 22% 3%

Maurer/in 3 Jahre 15 57% 26% 5%

Rohrleitungsbauer/in 3 Jahre 3 50% 25% 25%

Straßenbauer/in 3 Jahre 3 64% 23% 8%

Tiefbaufacharbeiter/in 2 Jahre 18 61% 22% 6%

Vermessungstechniker/in 
Vermessung

3 Jahre 3 - 100% -

Bau, Architektur, Vermessung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 1.2, Gebäudeausbau, Wasser- und Energietechnik

Anlagenmechaniker/in ­
Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

3,5 Jahre 156 53% 36% 8%

Asphaltbauer/in 3 Jahre 3 - - - Daten zu den Schulabschlüs­
sen liegen nicht vor. Die Be­
rufsschule ist in 45138 Essen 
(NW).

Bauten- und Objektbe­
schichter/in

2 Jahre 3 67% - -

Bodenleger/in 3 Jahre 3 100% - -

Dachdecker/in 3 Jahre 24 62% 19% 9%

Elektroniker/in Energie­
und Gebäudetechnik

3,5 Jahre 114 43% 44% 11%

Fliesen-, Platten- und Mo­
saikleger/in

3 Jahre 12 44% 28% 11%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 

Der betriebliche Ausbildungsmarkt im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Darmstadt 
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Glaser/in Fenster- und 
Glasfassadenbau

3 Jahre 3 50% 50% -

Maler/in und Lackierer/in 
Gestaltung und Instandhal­
tung

3 Jahre 51 65% 22% 3%

Mechatroniker/in - Kälte­
technik

3,5 Jahre 21 43% 34% 23%

Parkettleger/in 3 Jahre 3 56% 44% -

Schornsteinfeger/in 3 Jahre 6 21% 63% 16%

Technische/r Systempla­
ner/in Versorgungs- u. 
Ausrüstungst.

3,5 Jahre 6 - 56% 44%

Tischler/in 3 Jahre 72 36% 32% 25%

Zimmerer/Zimmerin 3 Jahre 33 26% 38% 35%

Dienstleistung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 2.1, Technik, Recht und Sicherheit Dienstleistung

Fachkraft - Abwassertech­
nik

3 Jahre 3 22% 44% 22%

Fachkraft - Rohr-, Kanal­
und Industrieservice

3 Jahre 3 67% 33% - Die Berufsschule ist in 89415 
Lauingen.

Fachkraft - Veranstaltungs­
technik

3 Jahre 9 8% 32% 54%

Fachkraft - Wasserversor­
gungstechnik

3 Jahre 3 33% 50% 17%

Rohrleitungsbauer/in 3 Jahre 3 50% 25% 25%

Schornsteinfeger/in 3 Jahre 6 21% 63% 16%

Straßenwärter/in 3 Jahre 6 62% 37% -

Werkfeuerwehrmann/-frau 3 Jahre 9 - 38% 62%

Dienstleistung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 2.2, Freizeit, Tourismus, Fremdsprachen, Marketing Dienstleistung

Fachangestellte/r für Bä­
derbetriebe

3 Jahre 3 33% 47% 13%

Fachkraft - Gastgewerbe 2 Jahre 15 63% 17% 4%

Fachmann/-frau - System­
gastronomie

3 Jahre 9 39% 36% 21%

Hotelfachmann/-frau 3 Jahre 54 20% 47% 30%

Kaufmann/-frau - Dialog­
marketing

3 Jahre 3 11% 56% 33%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 

Der betriebliche Ausbildungsmarkt im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Darmstadt 
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Koch/Köchin 3 Jahre 57 45% 33% 15%

Restaurantfachmann/-frau 3 Jahre 30 41% 39% 11%

Tourismuskaufmann/-frau 
(Privat- und Geschäftsrei­
sen)

3 Jahre 18 7% 28% 62%

Veranstaltungskauf­
mann/-frau

3 Jahre 3 5% 20% 73%

Dienstleistung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 2.3, Hauswirtschaft, Kosmetik, Hygiene Dienstleistung

Drogist/in 3 Jahre 6 16% 60% 24%

Friseur/in 3 Jahre 138 61% 24% 7%

Gebäudereiniger/in 3 Jahre 9 71% 12% - Die Berufsschule ist in 72555 
Metzingen (BW).

Hauswirtschafter/in 3 Jahre 6 50% 25% 6%

Elektro 
Im BiZ: Infomappe Nr. 3, Elektro

Elektroanlagenmonteur/in 3 Jahre 3 22% 67% -

Elektroniker/in Energie­
und Gebäudetechnik

3,5 Jahre 114 43% 44% 11%

Elektroniker/in - Automati­
sierungstechnik (Industrie)

3,5 Jahre 3 3% 43% 53%

Elektroniker/in - Betriebs­
technik

3,5 Jahre 48 11% 58% 30%

Elektroniker/in - Geräte 
und Systeme

3,5 Jahre 12 2% 57% 38%

Elektroniker/in - Maschinen 
und Antriebstechnik

3,5 Jahre 3 40% 40% 20%

Hörakustiker/in 3 Jahre 9 18% 43% 39% Die Berufsschule ist in 23562 
Lübeck (SH).

Industrieelektriker/in Gerä­
te und Systeme

2 Jahre 3 33% 44% 22%

Informationselektroniker/in 3,5 Jahre 6 33% 53% 7%

IT-System-Elektroniker/in 3 Jahre 9 7% 48% 42%

Mechatroniker/in 3,5 Jahre 81 6% 44% 48%

Mikrotechnologe/-technolo­
gin

3 Jahre 3 - 100% - Die Berufsschule ist in 99084 
Erfurt (TH). 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Gesundheit 
Im BiZ: Infomappe Nr. 5.1, Pflege, Therapie, medizinische Assistenz

Kaufmann/-frau - Gesund­
heitswesen

3 Jahre 15 7% 24% 68%

Medizinische/r Fachange­
stellte/r

3 Jahre 132 17% 67% 16%

Tiermedizinische/r Fachan­
gestellte/r

3 Jahre 12 - 100% -

Zahnmedizinische/r Fach­
angestellte/r

3 Jahre 120 40% 48% 12%

Gesundheit 
Im BiZ: Infomappe Nr. 5.2, Vorbeugung, Reha, Medizintechnik, Verwaltung

Augenoptiker/in 3 Jahre 30 16% 58% 26%

Fachangestellte/r für Bä­
derbetriebe

3 Jahre 3 33% 47% 13%

Hörakustiker/in 3 Jahre 9 18% 43% 39% Die Berufsschule ist in 23562 
Lübeck (SH).

Kaufmann/-frau - Gesund­
heitswesen

3 Jahre 15 7% 24% 68%

Medizinische/r Fachange­
stellte/r

3 Jahre 132 17% 67% 16%

Orthopädietechnik-Mecha­
niker/in

3 Jahre 9 15% 39% 46%

Pferdewirt/in Spezialreit­
weisen

3 Jahre 3 18% 73% 9% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
die Fachrichtung Spezialreit­
weisen nicht vor. Die Berufs­
schule ist in 30453 Hannover 
(NI).

Tiermedizinische/r Fachan­
gestellte/r

3 Jahre 12 - 100% -

Zahnmedizinische/r Fach­
angestellte/r

3 Jahre 120 40% 48% 12%

Zahntechniker/in 3,5 Jahre 18 18% 38% 44%

IT, Computer 
Im BiZ: Infomappe Nr. 6, Computer und Informatik

Fachinformatiker/in An­
wendungsentwicklung

3 Jahre 36 3% 24% 71%

Fachinformatiker/in Sys­
temintegration

3 Jahre 90 4% 34% 60%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Informatikkaufmann/-frau 3 Jahre 9 4% 21% 75% seit 01.08.2020 neue Berufs­
bezeichnung: Kaufmann/-frau 
für Digitalisierungsmanage­
ment

IT-System-Kaufmann/-frau 3 Jahre 6 7% 35% 55% seit 01.08.2020 neue Berufs­
bezeichnung: Kaufmann/-frau 
für IT-System-Management

Mathematisch-technische/r 
Software-Entwickler/in

3 Jahre 15 - - 67% Die Berufsschule ist in 12359 
Berlin (BE).

Kunst, Kultur, Gestaltung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 7.2, Design, Musik, Tanz, Schauspiel

Fotograf/in 3 Jahre 6 25% 25% 50%

Gestalter/in für visuelles 
Marketing

3 Jahre 3 - 25% 67%

Raumausstatter/in 3 Jahre 6 40% 40% 15%

Techn. Produktdesigner/in 
Maschinen- u. Anlagen­
konst.

3,5 Jahre 9 2% 41% 57%

Landwirtschaft, Natur, Umwelt 
Im BiZ: Infomappe Nr. 8, Landwirtschaft, Natur und Umwelt

Florist/in 3 Jahre 3 48% 36% 12%

Forstwirt/in 3 Jahre 3 8% 38% 54%

Gärtner/in Garten- und 
Landschaftsbau

3 Jahre 24 31% 43% 25%

Gärtner/in Zierpflanzenbau 3 Jahre 6 31% 44% 25%

Landwirt/in 3 Jahre 18 25% 36% 36%

Pferdewirt/in Pferdehaltung 
und Service

3 Jahre 12 18% 73% 9% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
die Fachrichtung Pferdehal­
tung und Service nicht vor. Die 
Berufsschule ist in 30453 Han­
nover (NI).

Pferdewirt/in Spezialreit­
weisen

3 Jahre 3 18% 73% 9% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
die Fachrichtung Spezialreit­
weisen nicht vor. Die Berufs­
schule ist in 30453 Hannover 
(NI).

Schornsteinfeger/in 3 Jahre 6 21% 63% 16%

Tiermedizinische/r Fachan­
gestellte/r

3 Jahre 12 - 100% -

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Tierpfleger/in Tierheim und 
Tierpension

3 Jahre 6 38% 50% - Die Berufsschule ist in 91746 
Weidenbach-Triesdorf (BY).

Medien 
Im BiZ: Infomappe Nr. 9, Medien

Buchhändler/in 3 Jahre 3 - - 100%

Fotograf/in 3 Jahre 6 25% 25% 50%

Mediengestalter/in Digital 
und Print Gestaltung u. 
Technik

3 Jahre 21 5% 26% 65%

Medientechnologe/-tech­
nologin Druck

3 Jahre 3 18% 64% 18%

Medientechnologe/-tech­
nologin Druckverarbeitung

3 Jahre 9 38% 62% -

Metall, Maschinenbau 
Im BiZ: Infomappe Nr. 10.1, Metallerzeugung, Metallbearbeitung

Feinwerkmechaniker/in 3,5 Jahre 24 29% 47% 24%

Oberflächenbeschichter/in 3 Jahre 3 33% 33% 33% Die Berufsschule ist in 42655 
Solingen (NW).

Zerspanungsmechaniker/in 3,5 Jahre 15 27% 53% 16%

Metall, Maschinenbau 
Im BiZ: Infomappe Nr. 10.2, Maschinen-, Anlagen-, Rohrleitungs- und Werkzeugbau

Anlagenmechaniker/in ­
Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

3,5 Jahre 156 53% 36% 8%

Elektroniker/in - Maschinen 
und Antriebstechnik

3,5 Jahre 3 40% 40% 20%

Feinwerkmechaniker/in 3,5 Jahre 24 29% 47% 24%

Industriemechaniker/in 3,5 Jahre 60 15% 58% 25%

Konstruktionsmechani­
ker/in

3,5 Jahre 6 33% 45% 14%

Maschinen- und Anlagen­
führer/in

2 Jahre 21 51% 37% 6%

Mechatroniker/in 3,5 Jahre 81 6% 44% 48%

Mechatroniker/in - Kälte­
technik

3,5 Jahre 21 43% 34% 23%

Metallbauer/in Konstrukti­
onstechnik

3,5 Jahre 66 62% 28% 5%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Produktionstechnologe/­
technologin

3 Jahre 3 - - - Daten zu den Schulabschlüs­
sen liegen nicht vor. Die Be­
rufsschule ist in 73430 Aalen 
(BW).

Rohrleitungsbauer/in 3 Jahre 3 50% 25% 25%

Techn. Produktdesigner/in 
Maschinen- u. Anlagen­
konst.

3,5 Jahre 9 2% 41% 57%

Technische/r Systempla­
ner/in Stahl- und Metall­
bautechnik

3,5 Jahre 3 - 50% 38%

Technische/r Systempla­
ner/in Versorgungs- u. 
Ausrüstungst.

3,5 Jahre 6 - 56% 44%

Werkzeugmechaniker/in 3,5 Jahre 21 12% 64% 17%

Zerspanungsmechaniker/in 3,5 Jahre 15 27% 53% 16%

Naturwissenschaften 
Im BiZ: Infomappe Nr. 11, Naturwissenschaften Mathe, Physik, Biologie, Chemie

Biologielaborant/in 3,5 Jahre 18 - 13% 83%

Chemielaborant/in 3,5 Jahre 39 - 23% 75%

Chemikant/in 3,5 Jahre 39 2% 55% 43%

Geomatiker/in 3 Jahre 6 - 11% 89%

Lacklaborant/in 3,5 Jahre 3 - - 100% Die Berufsschule ist in 70469 
Stuttgart (BW).

Mathematisch-technische/r 
Software-Entwickler/in

3 Jahre 15 - - 67% Die Berufsschule ist in 12359 
Berlin (BE).

Pharmakant/in 3,5 Jahre 15 6% 44% 50% Die Berufsschule ist in 37574 
Einbeck (NI).

Pharmazeutisch-kaufmän­
nische/r Angestellte/r

3 Jahre 21 24% 59% 17%

Physiklaborant/in 3,5 Jahre 6 - - 100%

Produktionsfachkraft Che­
mie

2 Jahre 18 15% 62% 23%

Werkstoffprüfer/in Wärme­
behandlungstechnik

3,5 Jahre - - - Daten zu den Schulabschlüs­
sen liegen nicht vor.

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.2, Holz und Papier Produktion, Fertigung

Fachkraft - Möbel-, Kü­
chen- und Umzugsservice

3 Jahre 6 50% 33% -

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Medientechnologe/-tech­
nologin Druck

3 Jahre 3 18% 64% 18%

Medientechnologe/-tech­
nologin Druckverarbeitung

3 Jahre 9 38% 62% -

Packmitteltechnologe/­
technologin

3 Jahre 3 18% 64% 18%

Parkettleger/in 3 Jahre 3 56% 44% -

Raumausstatter/in 3 Jahre 6 40% 40% 15%

Tischler/in 3 Jahre 72 36% 32% 25%

Zimmerer/Zimmerin 3 Jahre 33 26% 38% 35%

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.3, Glas, Farben, Lacke, Kunststoffe Produktion, Fertigung

Bauten- und Objektbe­
schichter/in

2 Jahre 3 67% - -

Fahrzeuglackierer/in 3 Jahre 24 65% 21% 3%

Glaser/in Fenster- und 
Glasfassadenbau

3 Jahre 3 50% 50% -

Lacklaborant/in 3,5 Jahre 3 - - 100% Die Berufsschule ist in 70469 
Stuttgart (BW).

Maler/in und Lackierer/in 
Gestaltung und Instandhal­
tung

3 Jahre 51 65% 22% 3%

Packmitteltechnologe/­
technologin

3 Jahre 3 18% 64% 18%

Raumausstatter/in 3 Jahre 6 40% 40% 15%

Technische/r Konfektio­
när/in

3 Jahre 3 50% 50% - Die Berufsschule ist in 50676 
Köln (NW).

Verfahrensmech. - Kunst­
stoff-/Kautschukt. Bauteile

3 Jahre 3 33% 67% -

Verfahrensmech. - Kunst­
stoff-/Kautschukt. Formtei­
le

3 Jahre 15 27% 58% 12%

Verfahrensmech. - Kunst­
stoff-/Kautschukt. Halbzeu­
ge

3 Jahre 9 29% 50% 14% Die Berufsschule ist in 96515 
Sonneberg (TH).

Verfahrensmech. - Kunst­
stoff-/Kautschukt. Mehr­
schichtkautsch.

3 Jahre 9 - 60% 40%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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dauer
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dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
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schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.4, Textilien, Bekleidung, Leder Produktion, Fertigung

Raumausstatter/in 3 Jahre 6 40% 40% 15%

Technische/r Konfektio­
när/in

3 Jahre 3 50% 50% - Die Berufsschule ist in 50676 
Köln (NW).

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.6, Lebensmittel, Getränke Produktion, Fertigung

Bäcker/in 3 Jahre 18 55% 24% 8%

Fachkraft - Lebensmittel­
technik

3 Jahre 21 8% 54% 38%

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Bäckerei

3 Jahre 30 69% 25% 2% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
den Schwerpunkt Bäckerei 
nicht vor.

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Fleischerei

3 Jahre 9 69% 25% 2% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
den Schwerpunkt Fleischerei 
nicht vor.

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Konditorei

3 Jahre 3 69% 25% 2% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
den Schwerpunkt Konditorei 
nicht vor.

Fleischer/in 3 Jahre 12 67% 21% 8%

Koch/Köchin 3 Jahre 57 45% 33% 15%

Konditor/in 3 Jahre 15 28% 36% 33%

Soziales, Pädagogik 
Im BiZ: Infomappe Nr. 13, Soziales, Pädagogik

Fachangestellte/r für Ar­
beitsmarktdienstleistungen

3 Jahre 4 - 31% 69%

Kaufmann/-frau - Gesund­
heitswesen

3 Jahre 15 7% 24% 68%

Orthopädietechnik-Mecha­
niker/in

3 Jahre 9 15% 39% 46%

Sozialversicherungs­
fachangestellte/r Allg. 
Krankenversich.

3 Jahre 12 - 16% 84%

Sozialversicherungs­
fachangestellte/r Renten­
versicherung

3 Jahre 3 - 25% 75%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Technik, Technologiefelder 
Im BiZ: Infomappe Nr. 14, Technik, Technologiefelder

Bauzeichner/in 3 Jahre 15 4% 42% 52%

Biologielaborant/in 3,5 Jahre 18 - 13% 83%

Chemielaborant/in 3,5 Jahre 39 - 23% 75%

Chemikant/in 3,5 Jahre 39 2% 55% 43%

Elektroniker/in - Automati­
sierungstechnik (Industrie)

3,5 Jahre 3 3% 43% 53%

Fachkraft - Straßen- und 
Verkehrstechnik

3 Jahre 3 - 33% 67%

Fahrradmonteur/in 2 Jahre 9 50% 37% -

Informationselektroniker/in 3,5 Jahre 6 33% 53% 7%

Karosserie- und Fahrzeug­
baumechaniker/in Karos­
serieinstandhaltungstech­
nik

3,5 Jahre 12 60% 23% 10%

Karosserie- und Fahrzeug­
baumechaniker/in Karos­
serie- und Fahrzeugbau­
technik

3,5 Jahre 3 50% 33% 8%

Kraftfahrzeugmechatroni­
ker/in alle Fachrichtungen

3,5 Jahre 192 67% 33% - Die Berufsschule ist in 63303 
Dreieich (HE).

Land- und Baumaschinen­
mechatroniker/in

3,5 Jahre 21 35% 57% 8%

Mechatroniker/in 3,5 Jahre 81 6% 44% 48%

Mikrotechnologe/-technolo­
gin

3 Jahre 3 - 100% - Die Berufsschule ist in 99084 
Erfurt (TH).

Physiklaborant/in 3,5 Jahre 6 - - 100%

Techn. Produktdesigner/in 
Maschinen- u. Anlagen­
konst.

3,5 Jahre 9 2% 41% 57%

Technische/r Systempla­
ner/in Stahl- und Metall­
bautechnik

3,5 Jahre 3 - 50% 38%

Technische/r Systempla­
ner/in Versorgungs- u. 
Ausrüstungst.

3,5 Jahre 6 - 56% 44%

Werkstoffprüfer/in Wärme­
behandlungstechnik

3,5 Jahre - - - Daten zu den Schulabschlüs­
sen liegen nicht vor. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 

Der betriebliche Ausbildungsmarkt im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Darmstadt 
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Zweiradmechatroniker/in 
Fahrradtechnik

3,5 Jahre 9 57% 21% 7% Die Berufssschule ist in 38723 
Seesen (NI).

Zweiradmechatroniker/in 
Motorradtechnik

3,5 Jahre 9 38% 38% 23% Die Berufssschule ist in 38723 
Seesen (NI).

Verkehr, Logistik 
Im BiZ: Infomappe Nr. 15.1, Rund um Auto, Schiff und Flugzeug

Automobilkaufmann/-frau 3 Jahre 33 5% 42% 51%

Berufskraftfahrer/in 3 Jahre 18 59% 29% 5%

Binnenschiffer/in 3 Jahre 3 - 50% - Die Berufsschule ist in 47198 
Duisburg (NW).

Fahrradmonteur/in 2 Jahre 9 50% 37% -

Fahrzeuglackierer/in 3 Jahre 24 65% 21% 3%

Karosserie- und Fahrzeug­
baumechaniker/in Karos­
serieinstandhaltungstech­
nik

3,5 Jahre 12 60% 23% 10%

Karosserie- und Fahrzeug­
baumechaniker/in Karos­
serie- und Fahrzeugbau­
technik

3,5 Jahre 3 50% 33% 8%

Kraftfahrzeugmechatroni­
ker/in alle Fachrichtungen

3,5 Jahre 192 67% 33% - Die Berufsschule ist in 63303 
Dreieich (HE).

Land- und Baumaschinen­
mechatroniker/in

3,5 Jahre 21 35% 57% 8%

Straßenbauer/in 3 Jahre 3 64% 23% 8%

Straßenwärter/in 3 Jahre 6 62% 37% -

Zweiradmechatroniker/in 
Fahrradtechnik

3,5 Jahre 9 57% 21% 7% Die Berufssschule ist in 38723 
Seesen (NI).

Zweiradmechatroniker/in 
Motorradtechnik

3,5 Jahre 9 38% 38% 23% Die Berufssschule ist in 38723 
Seesen (NI).

Verkehr, Logistik 
Im BiZ: Infomappe Nr. 15.2, Lager, Transport und Verkehr

Berufskraftfahrer/in 3 Jahre 18 59% 29% 5%

Binnenschiffer/in 3 Jahre 3 - 50% - Die Berufsschule ist in 47198 
Duisburg (NW).

Fachkraft - Kurier-, Ex­
press- und Postdienstleis­
tungen

2 Jahre 12 53% 40% 3%

Fachkraft - Lagerlogistik 3 Jahre 84 36% 49% 12%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Fachkraft - Möbel-, Kü­
chen- und Umzugsservice

3 Jahre 6 50% 33% -

Fachlagerist/in 2 Jahre 39 55% 33% 4%

Industriekaufmann/-frau 3 Jahre 144 2% 16% 80%

Kaufmann/-frau - Spedition 
und Logistikdienstleistung

3 Jahre 18 4% 37% 57%

Wirtschaft, Verwaltung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 16.1, Handel und Sekretariat

Automobilkaufmann/-frau 3 Jahre 33 5% 42% 51%

Buchhändler/in 3 Jahre 3 - - 100%

Drogist/in 3 Jahre 6 16% 60% 24%

Fachangestellte/r für Ar­
beitsmarktdienstleistungen

3 Jahre 4 - 31% 69%

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Bäckerei

3 Jahre 30 69% 25% 2% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
den Schwerpunkt Bäckerei 
nicht vor.

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Fleischerei

3 Jahre 9 69% 25% 2% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
den Schwerpunkt Fleischerei 
nicht vor.

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Konditorei

3 Jahre 3 69% 25% 2% Gesonderte Daten zu den 
Schulabschlüssen liegen für 
den Schwerpunkt Konditorei 
nicht vor.

Florist/in 3 Jahre 3 48% 36% 12%

Immobilienkaufmann/-frau 3 Jahre 18 3% 17% 78%

Industriekaufmann/-frau 3 Jahre 144 2% 16% 80%

Informatikkaufmann/-frau 3 Jahre 9 4% 21% 75% seit 01.08.2020 neue Berufs­
bezeichnung: Kaufmann/-frau 
für Digitalisierungsmanage­
ment

IT-System-Kaufmann/-frau 3 Jahre 6 7% 35% 55% seit 01.08.2020 neue Berufs­
bezeichnung: Kaufmann/-frau 
für IT-System-Management

Kaufmann/-frau - Büroma­
nagement

3 Jahre 207 11% 46% 41%

Kaufmann/-frau - Dialog­
marketing

3 Jahre 3 11% 56% 33%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 

Der betriebliche Ausbildungsmarkt im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Darmstadt 
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Kaufmann/-frau - E-Com­
merce

3 Jahre 3 - 39% 61%

Kaufmann/-frau - Einzel­
handel

3 Jahre 150 29% 48% 20%

Kaufmann/-frau - Gesund­
heitswesen

3 Jahre 15 7% 24% 68%

Kaufmann/-frau - Groß­
und Außenhandel Groß­
handel

3 Jahre 90 5% 42% 51% seit 01.08.2020 neue Berufs­
bezeichnung: Kaufmann/-frau 
für Groß- und Außenhandels­
management

Kaufmann/-frau - Marke­
tingkommunikation

3 Jahre 3 2% 10% 88%

Kaufmann/-frau - Spedition 
und Logistikdienstleistung

3 Jahre 18 4% 37% 57%

Kaufmann/-frau - Versiche­
rungen u. Finanzen Fi­
nanzberatung

3 Jahre 3 13% 25% 62%

Kaufmann/-frau - Versiche­
rungen u. Finanzen Versi­
cherung

3 Jahre 30 3% 20% 75%

Medizinische/r Fachange­
stellte/r

3 Jahre 132 17% 67% 16%

Notarfachangestellte/r 3 Jahre 6 - - - Daten zu den Schulabschlüs­
sen liegen nicht vor.

Personaldienstleistungs­
kaufmann/-frau

3 Jahre 6 7% 30% 59%

Pharmazeutisch-kaufmän­
nische/r Angestellte/r

3 Jahre 21 24% 59% 17%

Rechtsanwaltsfachange­
stellte/r

3 Jahre 15 7% 58% 35%

Rechtsanwalts- und Notar­
fachangestellte/r

3 Jahre 21 2% 43% 55%

Steuerfachangestellte/r 3 Jahre 69 1% 25% 74%

Tourismuskaufmann/-frau 
(Privat- und Geschäftsrei­
sen)

3 Jahre 18 7% 28% 62%

Veranstaltungskauf­
mann/-frau

3 Jahre 3 5% 20% 73%

Verkäufer/in 2 Jahre 186 51% 37% 7%

Zahnmedizinische/r Fach­
angestellte/r

3 Jahre 120 40% 48% 12%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 
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Ausbildungsberuf Ausbil­
dungs­
dauer

Abge­
schlossene 
Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Haupt­
schulab­
schluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Mittlerem 
Abschluss 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Auszubil­
dende in 
Hessen mit 
Abitur/ 
Fachhoch­
schulreife 
(Beginn 
der Ausbil­
dung 2018)

Einschät­
zung der 
Ausbil­
dungssi­
tuation für 
das Jahr 
20211)

Bemerkungen + Berufs­
schulstandorte außerhalb2) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2) Quellenangaben sie­
he Printausgabe hes­
seninfo 2020/2021 auf 
Seite 18

Wirtschaft, Verwaltung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 16.2, Finanzen, Marketing, Recht und Verwaltung

Bankkaufmann/-frau 3 Jahre 72 - 20% 80%

Fachangestellte/r für Ar­
beitsmarktdienstleistungen

3 Jahre 4 - 31% 69%

Gestalter/in für visuelles 
Marketing

3 Jahre 3 - 25% 67%

Immobilienkaufmann/-frau 3 Jahre 18 3% 17% 78%

Justizfachangestellte/r 3 Jahre 15 - 31% 69%

Kaufmann/-frau - Dialog­
marketing

3 Jahre 3 11% 56% 33%

Kaufmann/-frau - Marke­
tingkommunikation

3 Jahre 3 2% 10% 88%

Kaufmann/-frau - Versiche­
rungen u. Finanzen Fi­
nanzberatung

3 Jahre 3 13% 25% 62%

Kaufmann/-frau - Versiche­
rungen u. Finanzen Versi­
cherung

3 Jahre 30 3% 20% 75%

Notarfachangestellte/r 3 Jahre 6 - - - Daten zu den Schulabschlüs­
sen liegen nicht vor.

Rechtsanwaltsfachange­
stellte/r

3 Jahre 15 7% 58% 35%

Rechtsanwalts- und Notar­
fachangestellte/r

3 Jahre 21 2% 43% 55%

Sozialversicherungs­
fachangestellte/r Allg. 
Krankenversich.

3 Jahre 12 - 16% 84%

Sozialversicherungs­
fachangestellte/r Renten­
versicherung

3 Jahre 3 - 25% 75%

Steuerfachangestellte/r 3 Jahre 69 1% 25% 74%

Verwaltungsfachangestell­
te/r Kommunalverwaltung

3 Jahre 48 - 32% 68%

Verwaltungsfachangestell­
te/r Landesverwaltung

3 Jahre 15 - 30% 70%

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 

Der betriebliche Ausbildungsmarkt im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Darmstadt 
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Berufsausbildung in der Region 

Was wünschen sich 
Unternehmen von 
Schulabgängern? 

Fachliche Kompetenzen 

1. Die grundlegende Beherrschung der deutschen Sprache: 
Schüler sollten einfache und mittelschwere Sachverhalte 
mündlich und schriftlich aufnehmen und klar formulieren und 
einfache Texte fehlerfrei schreiben können. Rechtschreibung 
und Grammatik sind demnach unerlässlich. 
2. Die Beherrschung einfacher Rechentechniken: 
Vier Grundrechenarten Rechnen mit Dezimalzahlen und 
Brüchen, Umgang mit Maßeinheiten Dreisatz, 
Prozentrechnen, Flächen-, Volumen-, Masseberechnungen, 
Grundkenntnisse der Geometrie, Textaufgaben begreifen 
und lösen, Anwendung der wichtigsten Formeln, Umgang mit 
Taschenrechnern 
3. Grundlegende naturwissenschaftliche Kenntnisse: 
Grundkenntnisse in Physik, Chemie, Biologie und Informatik 
helfen moderne Technik zu verstehen 
4. Grundkenntnisse wirtschaftlicher Zusammenhänge 
5. Grundkenntnisse in Englisch 
6. Grundkenntnisse im IT-Bereich 
7. Kenntnisse über und Verständnis für andere Kulturen 

Soziale Kompetenzen 

1. Kooperationsbereitschaft – Teamfähigkeit: 
Die Zusammenarbeit der Mitarbeiter und Vorgesetzten im 
Team ist eine wichtige Voraussetzung für den Erfolg eines 
Unternehmens. 
2. Höflichkeit – Freundlichkeit 
3. Konfliktfähigkeit: 
Differenzen sollten friedlich, konstruktiv und ohne 
Aggressionen verarbeitet werden. 
4. Toleranz: 
Jugendliche müssen in der Lage sein, Meinungen, 
Einstellungen oder Verhalten von anderen, die von den 
eigenen Anschauungen abweichen, zu tolerieren. 

Persönliche Kompetenzen 

1. Zuverlässigkeit: 
Vorgesetzte müssen sich darauf verlassen können, dass 
Jugendliche die ihnen übertragenen Aufgaben auch unter 
widrigen Umständen wahrnehmen. 
2. Lern- und Leistungsbereitschaft 
3. Ausdauer – Durchhaltevermögen – Belastbarkeit: 
Natürlich wird es im Berufsleben auch mal Misserfolge 
geben oder nicht immer wird gleich ein Erfolg sichtbar sein. 
Das muss man aushalten können, ohne gleich aufzugeben. 
4. Sorgfalt – Gewissenhaftigkeit: 
Die betrieblichen Aufgaben erfordern Genauigkeit und ein 
Ernstnehmen der Sache. 
5. Konzentrationsfähigkeit 
6. Verantwortungsbereitschaft – Selbstständigkeit: 
Auszubildende sollten für Misserfolge und Fehler einstehen 
können und Unangenehmes, Lästiges oder Verantwortung 
nicht auf andere abschieben. 
7. Fähigkeit zur Kritik und Selbstkritik: 
Kritikfähigkeit bedeutet die Fähigkeit, Wichtiges von 
Unwichtigem zu unterscheiden. Genauso wichtig ist aber 
auch die Fähigkeit zur Selbstkritik. 
8. Kreativität und Flexibilität 

Bitte beachte: Betriebe schauen auch besonders auf 
deine Zensuren und Kopfnoten, sowie Fehlzeiten! 
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Berufsausbildung in der Region 

Öffentlicher Dienst 

Was heißt "öffentlicher Dienst"? 

Unter der Bezeichnung „öffentlicher Dienst“ versteht man 
die Arbeit der Beamtinnen und Beamten und Angestellten 
in verschiedenen Verwaltungen und Behörden von Bund, 
Ländern und Kommunen. Dazu gehören zum Beispiel Berufe 
in der allgemeinen Verwaltung von Städten und Gemeinden, 
in Schulen und staatlichen Krankenhäusern, bei Polizei­
und Sicherheitsbehörden, im Gesundheitswesen oder bei 
Arbeitsagenturen. 

Die Beschäftigten im öffentlichen Dienst teilen sich in zwei 
Gruppen auf: 
1. Angestellte und Arbeiter/innen 
2. Beamtinnen und Beamte 

Welche Ausbildungsmöglichkeiten gibt es? 

Wer eine Ausbildung für den öffentlichen Dienst beginnen 
möchte, hat zwei Möglichkeiten zur Auswahl: 

1. Betriebliche Ausbildung 
Diese entspricht der betrieblichen Berufsausbildung, die 
am Anfang dieser Broschüre vorgestellt wurde. 

Zum Beispiel sind folgende Ausbildungen möglich: 

• Arbeitsagenturen: 
Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistungen 

• Straßenbauverwaltungen: 
Straßenwärter/in 
Baustoffprüfer/in 

• Behörden von Bund, Ländern und Kommunen: 
Verwaltungsfachangestellte/r 
Fachkraft für Abwassertechnik 
Forstwirt/in 

Verwaltungen und Behörden legen häufig Bewerbungs­
termine fest: Die Berufsberatung kann dir Auskunft über 
die Ausbildungsgänge, Bewerbungsadressen und -fristen 
geben. 

2. Ausbildung für eine Beamtenlaufbahn 
Bei den Beamtenlaufbahnen trennt man zwischen dem tech­
nischen und dem nichttechnischen Dienst. Innerhalb dieser 
Unterscheidung spricht man vom mittleren, gehobenen und 
höheren Dienst. 

Für die einzelnen Laufbahnen sind unterschiedliche Schulab­
schlüsse vorgeschrieben: Mit einem mittleren Schulab­
schluss oder vergleichbaren Abschluss kannst du dich für 
den mittleren nichttechnischen Dienst bewerben. 

Folgende Laufbahnen sind zum Beispiel möglich: 

• Allgemeine innere Verwaltung 

• Deutsche Bundesbank 

• Bundeswehr (Wehrverwaltung) 

• Justizvollzugsdienst 

• Steuerverwaltung 

• Zolldienst 

• Polizei der Länder oder des Bundes 

Die Laufbahn des mittleren technischen Dienstes setzt ei­
ne abgeschlossene Berufsausbildung voraus. 

Für den gehobenen Dienst benötigt man die Fachhoch­
schulreife oder einen als gleichwertig anerkannten Bildungs­
stand. Für den höheren Dienst ist ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium (Master oder vergleichbarer Abschluss) 
erforderlich. 

Für die Zulassung zur Beamtenausbildung musst du an 
einem Auswahlverfahren teilnehmen. Dafür gibt es feste 
Anmeldetermine. Nähere Informationen bekommst du bei 
den jeweiligen Behörden und bei der Berufsberatung. 

Ausführliche Informationen über viele Ausbildungen in der 
Bundesverwaltung findest du in verschiedenen Sprachen 
unter: www.wir-sind-bund.de. 
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Beamt(er/in) - Allg. Innere Verwal­
tung (mittl. Dienst) 

Adressen 
Regierungspräsidium Kassel 

34117 Kassel 

Web: www.rp-kassel.de 

Beamt(er/in) - Auswärtiger Dienst 
(mittl. Dienst) 

Adressen 
Auswärtiges Amt 

11013 Berlin 

Web: www.auswaertiges-amt.de 

online-Bewerbung 

Beamt(er/in) - Bundesbank (mittl. 
Dienst) 

Adressen 
Deutsche Bundesbank 

60431 Frankfurt am Main 

Web: www.bundesbank.de 

Mittlerer Bankdienst 

(Zentrale oder Geldbearbeitung) 

online-Bewerbung 

Beamt(er/in) - Bundesnachrichten­
dienst (mittl. Dienst) 

Adressen 
Bundesnachrichtendienst 

12203 Berlin 

Web: www.bnd.bund.de 

Mittlerer nichttechnischer Dienst oder 

mittlerer Dienst der Fernmelde- und Elektroni­

schen Aufklärung des Bundes; 

online-Bewerbung 

Beamt(er/in) - Justizdienst (mittl. 
Dienst) 

Adressen 
Oberlandesgericht Frankfurt am Main 

60313 Frankfurt am Main 

E-Mail: ausbildung@olg.justiz.hessen.de 

Web: www.justizministerium.hessen.de 

Berufe in der Rechtspflege: 

- Justizfachwirt/in 

Bewerbungen an: 

Herrn Präsidenten 

des Oberlandesgerichtes 

60256 Frankfurt 

Bewerbung bitte ohne Mappe! 

Oder per E-Mail an: 

ausbildung@olg.justiz.hessen.de 

- Justizwachtmeister/in 

Bewerbungen direkt an die gewünschte Justiz­

behörde, bei der die Stelle ausgeschrieben ist. 

Bewerbungen können auch direkt an die 

gewünschte Justizbehörde geschickt werden: 

Herrn Präsidenten des Amtsgerichtes 

Darmstadt 

Mathildenplatz 12 

64283 Darmstadt 

Beamt(er/in) - Justizvollzugsdienst 
(mittl. Dienst) 

Adressen 
Hessisches Ministerium der Justiz 

65185 Wiesbaden 

Web: www.justizministerium.hessen.de 

Berufe im Justizvollzug: 

- Allgemeiner Vollzugsdienst 

Bewerbungen an die gewünschte Justizvoll­

zugsanstalt oder an: 

Leitung des Dienstleistungszentrums für den 

hessischen Justizvollzug 

H. B. Wagnitz-Seminar 

Personalgewinnung AVD 

Josef-Baum-Haus 1 

65199 Wiesbaden 

- Vollzugs- und Verwaltungsdienst 

Bewerbungen ausschließlich auf ausgeschrie­

bene Stellen im Karriereportal www.karriere. 

hessen.de 

Beamt(er/in) - Polizeivollzugsdienst 
(geh. Dienst) - Hessen 

Adressen 
Polizeiakademie Hessen 

Abteilung Nachwuchssicherung 

Eignungsauswahlzentrum 

Schönbergstraße 100 

65199 Wiesbaden 

Telefon: 0611 9460-8080 

Web: www.polizei.hessen.de 

Einstellung für den gehobenen Dienst: 

Studiengänge Schutzpolizei oder Kriminalpolizei 

Voraussetzung: mittlerer Bildungsabschluss 

und Erwerb der Fachhochschulreife 

online-Bewerbung 

oder Formulare schriftlich anfordern. 

Einstellungsberatung: 

Polizeipräsidium Südhessen 

E-Mail: einstellungsberatung.ppsh 

@polizei.hessen.de 

weitere Informationen und Ansprechpartner fin­

dest du im Internet unter www.polizei.hessen.de 

im Bereich Karriere 

Beamt(er/in) - Polizeivollzugsdienst 
(mittl. Dienst) - Bund 

Adressen 
Bundespolizeiakademie 

Einstellungsberatung 

60433 Frankfurt am Main 

E-Mail: eb.frankfurt.main@polizei.bund.de 

Web: www.komm-zur-bundespolizei.de 

Telefon: 069 3400-4777 

online-Bewerbung 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Beamt(er/in) - Steuerverwaltung 
(mittl. Dienst) 

Adressen 
Oberfinanzdirektion Frankfurt am Main 

60594 Frankfurt am Main 

Web: www.finanzverwaltung-mein-job.de 

- Finanzwirt/in 

Bewerbungen an 

Oberfinanzdirektion Frankfurt am Main 

Aus- und Fortbildungsreferat 

Zum Gottschalkhof 3 

60594 Frankfurt 

(unter Angabe des Wunschfinanzamtes) oder 

per E-Mail an Ausbildung@ofd.hessen.de 

oder direkt beim 

Ausbildungsfinanzamt 

Finanzamt Bensheim 

Berliner Ring 35 

64625 Bensheim 

poststelle@fa-ben.hessen.de 

Finanzamt Darmstadt 

Soderstraße 30 

64283 Darmstadt 

poststelle@fa-dam.hessen.de 

Finanzamt Dieburg 

Marienstraße 19 

64807 Dieburg 

poststelle@fa-dib.hessen.de 

Finanzamt Michelstadt 

Erbacher Straße 48 

64720 Michelstadt 

poststelle@fa-mic.hessen.de 

Beamt(er/in) - Verfassungsschutz 
(mittl. Dienst) 

Adressen 
Bundesamt für den Verfassungsschutz 

50765 Köln 

Web: www.verfassungsschutz.de 

online-Bewerbung 

Dienstort: Köln oder Berlin 

Beamt(er/in) - Wehrverwaltung 
(mittl. Dienst) 

Adressen 
Karrierecenter der Bundeswehr 

Telefon: 0800 9800 880 

Web: www.bundeswehrkarriere.de 

online-Bewerbung 

Beamt(er/in) - Zolldienst (mittl. 
Dienst) 

Adressen 
Generalzolldirektion 

53121 Bonn 

Web: www.zoll.de 

Bewerbungen an das gewünschte Hauptzoll­

amt: 

Hauptzollamt Darmstadt 

Hilpertstraße 20a 

64295 Darmstadt 

ausbildung.hza-darmstadt@zoll.bund.de 

Bundeswehr - militärische Lauf­
bahn 

Adressen 
Karrierecenter der Bundeswehr 

Telefon: 0800 9800 880 

Web: www.bundeswehrkarriere.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Berufsausbildung in der Region

Das regionale Angebot 
an schulischen 
Ausbildungsplätzen 

Auf den folgenden Seiten kannst du nachsehen 

• welche schulischen Ausbildungsberufe du in 
deiner Region erlernen kannst, 

• wo sich die jeweiligen Schulen befinden, 

• welche Voraussetzungen notwendig sind, 

• wie lange die Ausbildung dauert und 

• welchen Abschluss du erwirbst. 

Für viele schulische Ausbildungen musst du dich mindestens 
ein Jahr vor Beginn der Berufsausbildung bewerben. Außer­
dem kann es sein, dass du vor Schulbeginn noch ein Prakti­
kum ableisten musst. Daher solltest du dich frühzeitig bei der 
Schule über die genauen Voraussetzungen informieren und 
dir Informationsmaterial besorgen. 

Wenn du dich für eine schulische Ausbildung interessierst, 
bei der die Schulplätze sehr begehrt sind, informiere dich 
auch über ähnliche Berufsausbildungen. Mithilfe der 
planet-beruf.de Infomappen im BiZ oder im Internet unter 
www.berufsfeld-info.de kannst du dir einen Überblick über 
Berufe in 28 verschiedenen Berufsfeldern verschaffen, wie 
zum Beispiel „Computer und Informatik“ oder „Soziales, Päd­
agogik“. In diesen Infomappen werden die Ausbildungsberu­
fe in den verschiedenen Bereichen anhand ihrer Tätigkeiten 
und Anforderungen miteinander verglichen, sodass du nach 
Berufen suchen kannst, die deinem Wunschberuf ähnlich 
sind. 

Du weißt noch nicht, was du später mal werden willst? Der 
BERUFE Entdecker hilft dir bei den ersten Schritten in der 
Berufsorientierung. Schau dir Bilder von interessanten 
Arbeitsbereichen an, checke typische Tätigkeiten und entde­
cke spannende Ausbildungsberufe! 
Unter www.entdecker.biz-medien.de – oder hol dir die App 
für Smartphone und Tablet. 

Versuche auch, dich mit Berufen zu beschäftigen, an die du 
bisher noch nicht gedacht hast. Wie wäre es, wenn du als 
Mädchen einen technischen Beruf oder als Junge einen so­
zialen Beruf wählst? Unter www.planet-beruf.de findest du 
die Broschüren „MINT for you“ und „SOZIAL for you“, die dir 
vielleicht neue Wege aufzeigen. 

Zu den einzelnen Berufen kannst du dich auch unter 
www.planet-beruf.de > „Mein Beruf“ informieren. Dort 
kannst du „Berufe von A bis Z“, „Berufe live“ und „Tagesab­
läufe“ in der Ausbildung ansehen. 

Weitere Informationen zu Berufen findest du im 
BERUFENET der Bundesagentur für Arbeit unter 
www.berufenet.arbeitsagentur.de. Dort sind alle Ausbil­
dungsberufe, auch mit Bildern und Filmen, ausführlich be­
schrieben. 
Wenn du dich für Adressen von Schulen interessierst, an 
denen du dich ausbilden lassen kannst, kannst du unter 
http://kursnet-finden.arbeitsagentur.de selbst danach 
suchen und deine Suche z. B. auf deinen Wohnort ein­
schränken. 

Hinweis: Die Ausbildung an öffentlichen Schulen ist kosten­
frei, allerdings musst du mit Kosten für Lernmittel sowie mit 
Aufnahme- und Prüfungsgebühren rechnen. Private Schulen 
können zusätzlich Lehrgangsgebühren erheben. Eventuell 
kannst du aber während deiner schulischen Ausbildung auch 
finanzielle Hilfen nach dem Bundesausbildungsförderungs­
gesetz (BAföG) erhalten. Informationen darüber findest du 
im Beitrag „Finanzielle Unterstützung“ und im Internet unter 
www.bafög.de. 
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Altenpflegehelfer/in 

Voraussetzungen 
- mit Hauptschulabschluss 
- gesundheitliche Eignung 
- Vertrag über die praktische 

Ausbildung mit einer Einrichtung der 
ambulanten oder stationären 
Altenpflege 

- Führungszeugnis 

Dauer 
1 Jahr ­
staatliche oder private, staatlich aner­
kannte Schule mit praktischer 
Ausbildung in Altenpflegeeinrichtungen 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
(Altenpflegeeinrichtung) zahlt für die ge­
samte Dauer der Ausbildung eine Aus­
bildungsvergütung. 
Bewerbungen bitte an die Schulen 
sowie an die Träger der praktischen 
Ausbildung richten. 

Abschluss 
- Staatlich anerkannte/r 

Altenpflegehelfer/in 

Adressen 
Bildungszentrum für Gesundheitsberufe 

Bergstraße 

Berliner Ring 34a 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 9449996 

E-Mail: info@bzg-bergstrasse.de 

Web: www.bzg-bergstrasse.de 

Bemerkung: 

Ausbildungsbeginn: jeweils 1. September 

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH 

Altenpflegeschule 

Poststr. 4-6 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 8719-14 

E-Mail: altenpflege.da@fuu.de 

Web: www.fachschulzentrum.de/ausbildung/al­

tenpfleger_in

Akademie für Pflege- und Sozialberufe 

Mina-Rees-Str. 6 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151-87012-0 

E-Mail: ps-da@akademie-mission-leben.de 

Web: www.akademie-mission-leben.de 

Bemerkung: 

Ausbildungsbeginn: 1. September 

SENIO Verband -Pflegeschule­

Darmstädter Str. 72-78 

64354 Reinheim 

Telefon: 06162 916690-0 

E-Mail: schulleitung@senio-verband.de 

Web: www.senio-verband.de 

Bemerkung: 

Ausbildungsbeginn: 1. September

Anästhesietechnische/r 
Assistent/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und erfolgreich 

abgeschlossene mindestens 
zweijährige Berufsausbildung oder 

- Hauptschulabschluss und eine 
mindestens einjährige, erfolgreiche 
Ausbildung in der Krankenpflegehilfe 
oder Altenpflegehilfe 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
medizinische Berufsfachschule nach 
den Richtlinien der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft (DKG) 

Es wird eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt. 

Abschluss 
- Anästhesietechnische/r Assistent/in 

Adressen 
Klinikum Darmstadt GmbH 

Grafenstr. 9 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 107-5710 

E-Mail: akademie@mail.klinikum-darmstadt.de 

Web: www.klinikum-darmstadt.de 

Bemerkung: 

Der Ausbildungskurs beginnt voraussichtlich im 

August jeden Jahres. 

Der theoretische Blockunterricht findet in einer 

der Kooperationskliniken statt. 

AGAPLESION ELISABETHENSTIFT gGmbH 

Pflegedienstleitung 

Landgraf-Georg-Str. 100 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 403-7701 

E-Mail: pdlsek@eke-da.de 

Web: www.agaplesion-elisabethenstift.de 

Bemerkung: 

Ansprechpartnerin: 

Anja Bopp 

E-Mail: bopp.anja@eke-da.de 

Es wird eine Ausbildungsvergütung gezahlt. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Assistent/in - Informatik 
(technische Informatik) 

Voraussetzungen 
- Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
- mittlerer Schulabschluss 
- mindestens befriedigende 

Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; in 
keinem der genannten Fächer dürfen 
die Leistungen schlechter als 
ausreichend sein 

- Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Informationsverarbeitung 
- Technik 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschluss 
- Staatlich geprüfte/r technische/r As­

sistent/in für Informationsverarbeitung 

Adressen 
Heinrich-Emanuel-Merck-Schule 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 1343-10 

E-Mail: hems@darmstadt.de 

Web: www.hems.de 

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de

Chemisch-technische/r 
Assistent/in 

Voraussetzungen 
- Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
- mittlerer Schulabschluss 
- mindestens befriedigende 

Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; in 
keinem der genannten Fächer dürfen 
die Leistungen schlechter als 
ausreichend sein 

- Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Chemietechnik 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschluss 
- Staatlich geprüfte/r chemisch­

technische/r Assistent/in 

Adressen 
Peter-Behrens-Schule 

Berufliche Schulen (Nebenstelle) 

Martin-Buber-Str. 32 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-485811 oder 13-485860 

E-Mail: info@peter-behrens-schule.de 

Web: www.peter-behrens-schule.de

Drechsler/in 
(Elfenbeinschnitzer/in) 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 
- Aufnahmeprüfung 

Dauer 
3 Jahre - Berufsfachschule 

Abschluss 
- Drechsler/in (Elfenbeinschnitzer/in) 

Fachrichtung Drechseln 
- Drechsler/in (Elfenbeinschnitzer/in) 

Fachrichtung Elfenbeinschnitzen 

Adressen 
Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ergotherapeut/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und abge­

schlossene mindestens zweijährige 
Berufsausbildung und 

- gesundheitliche und persönliche 
Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Abschluss 
Ergotherapeut/in 

Adressen 
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH 

Ergotherapieschule 

Poststr. 4-6 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 8719-10 

E-Mail: ergo.da@fuu.de 

Web: www.fachschulzentrum.de/ergothera­

peut_in 

Bemerkung: 

Kosten bitte bei der Schule erfragen. 

Optional ist auch die Kombination Ausbildung 

und Duales Studium (B.Sc.) an der Internationa­

len Berufsakademie - iba - möglich.

Erzieher/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder Verset­

zung in die Einführungsphase einer 
gymnasialen Oberstufe und 

- Berufsabschluss als staatlich geprüf­
te/r Sozialassistent/in oder den Ab­
schluss einer sozialpädagogischen 
oder sozialpflegerischen Berufsaus­
bildung aufbauend auf den mittleren 
Abschluss - von mindestens zweijäh­
riger Dauer oder 

- die erfolgreiche Teilnahme an einer 
Feststellungsprüfung zum Nachweis 
einer gleichwertigen beruflichen Vor­
bildung - Niveaustufe 4 DQR (z.B. 
Abitur oder Fachhochschulreife und 
mindestens 3-monatige einschlägige 
Vollzeitberufstätigkeit oder Vollzeit­
praktikum) 

- gesundheitliche Eignung 
- deutsche Sprachkenntnisse auf Ni­

veau C1 
- erweitertes polizeiliches Führungs­

zeugnis 

Dauer 
3 Jahre ­
Fachschule für Sozialwesen 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschluss 
- Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
oder 
- Kirchlich anerkannte/r Jugendrefe­

rent/in 

Der Berufsabschluss "Erzieher/in" ist 
eine mögliche Voraussetzung, um an 
der Fachschule für Sozialwesen die 
Berufsbezeichnung "Heilpädagogin/ 
Heilpädagoge" zu erwerben.

Adressen 
Alice-Eleonoren-Schule 

Fachschule für Sozialwesen 

Martinstraße 140 

64285 Darmstadt 

Telefon: 06151 48828 

E-Mail: aes@darmstadt.de 

Web: www.alice-eleonoren-schule.de 

Bemerkung: 

Erzieherausbildung auch in Teilzeit möglich 

Pädagogische Akademie Elisabethenstift 

gGmbH 

Evangelische Ausbildungsstätte für 

sozialpädagogische Berufe 

Stiftstraße 41 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 4095-470 

E-Mail: schulverwaltung 

@eva.elisabethenstift.de 

Web: www.pae-elisabethenstift.de 

Bemerkung: 

Kosten bitte bei der Schule erfragen. 

Landrat-Gruber-Schule 

Berufliches Schulzentrum des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg 

Auf der Leer 11 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 9648-0 

E-Mail: info@lgs-dieburg.de 

Web: www.lgs-dieburg.de 

Elisabeth-Selbert-Schule Lampertheim 

Berufliches Schulzentrum des Kreises 

Bergstraße 

Carl-Lepper-Straße 1 

68623 Lampertheim 

Telefon: 06206 9409-0 

E-Mail: bsl-info@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.elisabeth-selbert-schule-lampert­

heim.de 

Bemerkung: 

Erzieherausbildung auch in Teilzeit möglich 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de

Gesundheits- und 
Krankenpflegehelfer/in 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 
- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
1 Jahr ­
staatlich anerkannte Schule an 
Krankenhäusern oder mit Kranken­
häusern verbunden 

Es wird eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt. 

Abschluss 
- Krankenpflegehelfer/in 

Adressen 
Bildungszentrum für Gesundheit Darmstadt 

Dieburger Straße 30 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 402-4052 oder -4053 

E-Mail: arndt.blessing@bzg-mathildenhoehe.de 

Web: www.bzg-mathildenhoehe.de 

Bemerkung: 

Das Bildungszentrum für Gesundheit Darm­

stadt ist für die Organisation und die Durchfüh­

rung des theoretischen Teils der Ausbildung zu­

ständig. 

Der praktische Teil der Ausbildung erfolgt vor­

nehmlich in der Klinik, mit der ein Ausbildungs­

vertrag abgeschlossen wurde. Folgende Klini­

ken kooperieren mit dem BZG-Darmstadt: 

Das Alice-Hospital, die Kinderkliniken Prinzes­

sin Margaret GmbH, die Kreisklinik Groß-Gerau 

GmbH, das Klinikum Darmstadt und das AGAP­

LESION-ELISABETHENSTIFT. 

Weitere gesetzlich vorgeschriebene Einsätze 

erfolgen in Einrichtungen, mit denen das BZG­

Darmstadt Kooperationsverträge abgeschlossen 

hat. 

Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH 

Krankenpflegeschule 

Elsa-Brandström-Straße 11 

64711 Erbach 

Telefon: 06062 79-3600 

E-Mail: Pflegeschulen@GZ-Odw.de 

Web: www.gz-odw.de

Hebamme/ 
Entbindungspfleger 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und abge­

schlossene, mindestens zweijährige 
Berufsausbildung oder 

- Hauptschulabschluss und erfolgrei­
cher Besuch einer mindestens zwei­
jährigen Pflegevorschule 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
staatliche oder private, staatlich aner­
kannte Berufsfachschule 

Es wird eine Ausbildungsvergütung ge­
zahlt. 

Es besteht die Möglichkeit, Hebammen­
kunde im Rahmen eines Hochschulstu­
diums (Dual) zu belegen. 

Abschluss 
- Hebamme/Entbindungspfleger 

Adressen 
Klinikum Darmstadt GmbH 

Grafenstr. 9 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 107-0 

E-Mail: bewerbung@mail.klinikum-darmstadt.de 

Web: www.klinikum-darmstadt.de 

Bemerkung: 

Der schulische Teil der Ausbildung findet in 

Frankfurt an der Carl Remegius Medical School 

statt. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 

43 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.



Heilerziehungspfleger/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder Verset­

zung in die Einführungsphase einer 
gymnasialen Oberstufe und 

- Berufsabschluss als staatlich geprüf­
te/r Sozialassistent/-in oder den Ab­
schluss einer sozialpädagogischen 
oder sozialpflegerischen Berufsaus­
bildung, aufbauend auf den mittleren 
Abschluss - von mindestens zweijäh­
riger Dauer oder 

- die erfolgreiche Teilnahme an einer 
Feststellungsprüfung zum Nachweis 
einer gleichwertigen beruflichen Vor­
bildung - Niveaustufe 4 DQR (z.B. 
Abitur oder Fachhochschulreife und 
mindestens 3 Monate einschlägige 
Vollzeitberufstätigkeit oder Vollzeit­
praktikum) 

- gesundheitliche Eignung 
- deutsche Sprachkenntnisse auf Ni­

veau C1 
- erweitertes polizeiliches Führungs­

zeugnis 

Dauer 
3 Jahre ­
Fachschule für Sozialwesen 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschluss 
- Staatlich anerkannte/r 

Heilerziehungspfleger/in 

Der Berufsabschluss "Heilerziehungs­
pfleger/in" ist eine mögliche Vorausset­
zung, um an der Fachschule für Sozial­
wesen die Berufsbezeichnung "Heil­
pädagogin/Heilpädagoge" zu erwer­
ben. 

Adressen 
Alice-Eleonoren-Schule 

Kapellplatz 2 

64283 Darmstadt

Telefon: 06151 13480400 

E-Mail: aes@darmstadt.de 

Web: www.alice-eleonoren-schule.de 

Akademie für Pflege- und Sozialberufe 

Mina-Rees-Str. 6 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 87012-24 

E-Mail: hep@akademie-mission-leben.de 

Web: www.akademie-mission-leben.de 

Bemerkung: 

Absolventen/-innen der Fachoberschule mit 

Schwerpunkt Soziales/Pädagogik/Gesundheit 

nehmen wir direkt auf.

Kaufmännische/r Assistent/in/ 
Wirtschaftsassistent/in ­
Büro/Sekretariat 

Voraussetzungen 
- Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
- mittlerer Schulabschluss 
- mindestens befriedigende 

Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; in 
keinem der genannten Fächer dürfen 
die Leistungen schlechter als 
ausreichend sein 

- Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Bürowirtschaft 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschluss 
- Staatlich geprüfte/r 

kaufmännische/r Assistent/in für 
Bürowirtschaft 

Adressen 
Friedrich-List-Schule 

Kaufmännische Berufs- und Berufsfachschulen 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-489700 

E-Mail: friedrich-list-schule@darmstadt.de 

Web: www.fls-da.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Kaufmännische/r Assistent/in/ 
Wirtschaftsassistent/in ­
Fremdsprachen 

Voraussetzungen 
- Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
- mittlerer Schulabschluss 
- mindestens befriedigende 

Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; in 
keinem der genannten Fächer dürfen 
die Leistungen schlechter als 
ausreichend sein 

- Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: 
Fremdsprachensekretariat 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschluss 
Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r 
Assistent/in für 
Fremdsprachensekretariat 

Adressen 
Friedrich-List-Schule 

Kaufmännische Berufs- und Berufsfachschulen 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-489700 

E-Mail: friedrich-list-schule@darmstadt.de 

Web: www.fls-da.de 

Elisabeth-Selbert-Schule Lampertheim 

Berufliches Schulzentrum des Kreises 

Bergstraße 

Carl-Lepper-Straße 1 

68623 Lampertheim 

Telefon: 06206 9409-0 

E-Mail: bsl-info@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.elisabeth-selbert-schule-lampert­

heim.de

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de

Kaufmännische/r Assistent/in/ 
Wirtschaftsassistent/in ­
Informationsverarbeitung 

Voraussetzungen 
- Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
- mittlerer Schulabschluss 
- mindestens befriedigende 

Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; in 
keinem der genannten Fächer dürfen 
die Leistungen schlechter als 
ausreichend sein 

- Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: 
Informationsverarbeitung - Wirtschaft 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschluss 
- Staatlich geprüfte/r 

kaufmännische/r Assistent/in für 
Informationsverarbeitung 

Adressen 
Martin-Behaim-Schule 

Kompetenzzentrum für 

Aus- und Weiterbildung 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 1341-10 

E-Mail: martin-behaim-schule@darmstadt.de 

Web: www.behaimschule.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Kosmetiker/in 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 

Dauer 
1 Jahr ­
staatlich anerkannte private 
Berufsfachschule für Kosmetik 

Abschluss 
- Staatlich anerkannte/r 

Kosmetiker/in 

Adressen 
Kosmetikschule Jäger 

Staatlich anerkannte Ergänzungsschule 

Steubenplatz 12 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 9577343 

E-Mail: info@kosmetikschule-jaeger.de 

Web: www.kosmetikschule-jaeger.de 

Bemerkung: 

Mindestalter 18 Jahre (Das 18. Lebensjahr soll 

am Tag der Prüfung erreicht sein. Ausnahmege­

nehmigungen im Einzelfall evtl. möglich.) 

Ausbildungsdauer: 1 Jahr 

Abschluss: Fachkosmetiker/in, Staatlich geprüft 

Kosten bitte bei der Schule erfragen.

Maßschneider/in 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Abschluss 
- Maßschneider/in 

Adressen 
Alice-Eleonoren-Schule 

Kapellplatz 2 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 13480400 

E-Mail: aes@darmstadt.de 

Web: www.alice-eleonoren-schule.de 

Bemerkung: 

Der Erwerb des Mittleren Bildungsabschlusses 

ist möglich.

Medizinisch-technische/r 
Laboratoriumsassistent/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

abgeschlossene, mindestens 
zweijährige Berufsausbildung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Abschluss 
- Medizinisch-technische/r 

Laboratoriumsassistent/in 

Adressen 
Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH 

Albert-Schweitzer-Str. 10-20 

64711 Erbach 

Telefon: 06062 79-2200 

E-Mail: Bewerbung@GZ-Odw.de 

Web: www.gz-odw.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Medizinisch-technische/r 
Radiologieassistent/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

abgeschlossene, mindestens zwei­
jährige Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Abschluss 
- Medizinisch-technische/r 

Radiologieassistent/in 

Adressen 
Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH 

Albert-Schweitzer-Str. 10-20 

64711 Erbach 

Telefon: 06062 79-2200 

E-Mail: Bewerbung@GZ-Odw.de 

Web: www.gz-odw.de

Notfallsanitäter/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Abschluss oder 
- Hauptschulabschluss und abge­

schlossene, mindestens zweijährige 
Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
(Rettungsdienst) zahlt für die gesamte 
Dauer der Ausbildung eine Ausbil­
dungsvergütung. 

Bewerbungen bitte an die Träger der 
praktischen Ausbildung richten. 

Abschluss 
- Notfallsanitäter/in 

Adressen 
Deutsches Rotes Kreuz 

Rettungs- und Sozialdienste 

Starkenburg GmbH 

Mornewegstr. 15 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 2812-50 

E-Mail: ausbildung@drk-starkenburg.de 

Web: www.drk-starkenburg.de 

Arbeiter-Samariter-Bund 

RV Südhessen 

Pfungstädter Str. 165 

64297 Darmstadt 

Telefon: 06151 505-22 

E-Mail: l.kroeger@asb-darmstadt.de 

Web: www.asb-suedhessen.de 

Deutsches Rotes Kreuz 

Kreisverband Odenwaldkreis 

Illigstr. 11 

64711 Erbach 

Telefon: 06062 607-36 

E-Mail: info@drk-odenwaldkreis.de

Johanniter Unfallhilfe e.V. 

RV Darmstadt-Dieburg 

Ostend 29 

64347 Griesheim 

Telefon: 06155 6000-0 

E-Mail: simin.schirkhorschidi@johanniter.de 

Deutsches Rotes Kreuz 

Rettungsdienst Bergstraße gGmbH 

Boschstr. 1 

64646 Heppenheim 

Telefon: 06252 700-420 

E-Mail: ausbildung@drk-bergstrasse.de 

Web: www.drk-bergstrasse.de 

Johanniter Unfallhilfe e.V. 

Regionalverband Bergstraße-Pfalz 

Johanniterplatz 1 

68519 Viernheim 

Telefon: 06204 9610-130 

E-Mail: lrw.bergstrasse@johanniter.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Operationstechnische/r 
Assistent/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und erfolgreich 

abgeschlossene, mindestens 
zweijährige Berufsausbildung oder 

- Hauptschulabschluss und eine 
mindestens einjährige erfolgreiche 
Ausbildung in der Krankenpflegehilfe 
oder Altenpflegehilfe 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
medizinische Berufsfachschule nach 
den Richtlinien der Deutschen Kranken­
hausgesellschaft (DKG) 

Es wird eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt. 

Abschluss 
- Operationstechnische/r Assistent/in 

(DKG) 

Adressen 
Klinikum Darmstadt GmbH 

Grafenstr. 9 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 107-5710 

E-Mail: akademie@mail.klinikum-darmstadt.de 

Web: www.klinikum-darmstadt.de 

Bemerkung: 

Der Ausbildungskurs beginnt voraussichtlich im 

August jeden Jahres. 

Der theoretische Blockunterricht findet in einer 

der Kooperationskliniken statt. 

AGAPLESION ELISABETHENSTIFT gGmbH 

Pflegedienstleitung 

Landgraf-Georg-Str. 100 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 403-7701 

E-Mail: pdlsek@eke-da.de 

Web: www.agaplesion-elisabethenstift.de 

Bemerkung: 

Ansprechpartnerin: 

Anja Bopp 

E-Mail: bopp.anja@eke-da.de

Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH 

Albert-Schweitzer-Str. 10-20 

64711 Erbach 

Telefon: 06062 79-2200 

E-Mail: Bewerbung@GZ-Odw.de 

Web: www.gz-odw.de

Pflegefachmann/-frau 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

eine abgeschlossene Ausbildung von 
mindestens zweijähriger Dauer oder 
ein staatlich anerkannter oder staat­
lich geprüfter Berufsabschluss in 
einem landesrechtlich geregelten 
Assistenz- oder Helferberuf in der 
Pflege von mindestens einjähriger 
Dauer, der den von der Arbeits- und 
Sozialministerkonferenz 2012 und 
von der Gesundheitsministerkonfe­
renz 2013 beschlossenen Mindestan­
forderungen an Ausbildungen zu As­
sistenz- und Helferberufen in der 
Pflege entspricht oder 
eine bis zum 1. Januar 2020 begon­
nene, erfolgreich abgeschlossene 
landesrechtlich geregelte Ausbildung 
in der Krankenpflegehilfe oder Alten­
pflegehilfe von mindestens einjähri­
ger Dauer oder 
Nachweis über eine auf der Grundla­
ge des Krankenpflegegesetzes in sei­
ner Fassung von 1985 erteilte Erlaub­
nis als Krankenpflegehelferin oder 
Krankenpflegehelfer, 

- eine andere abgeschlossene 
zehnjährige allgemeine Schulbildung 

- gesundheitliche Eignung 
- Vertrag über die praktische 

Ausbildung mit einer Einrichtung der 
ambulanten oder stationären 
Pflege 

- Führungszeugnis 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule, 
staatliche oder private, staatlich 
anerkannte Pflegeschule 

Die Ausbildung beginnt mit einem 
Vertiefungsstart in 
- pädiatrischer Versorgung 
- stationäre Akutpflege 
- ambulante Pflege 
- psychiatrischen Versorgung 
- stationäre Langzeitpflege 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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- ambulante Pflege mit Ausrichtung 
Langzeitpflege. 

Auszubildende, die ihre Ausbildung mit 
dem Vertiefungsstart pädiatrische 
Versorgung, stationäre Langzeitpflege 
oder ambulante Pflege mit Ausrichtung 
Langzeitpflege begonnen haben, 
können im letzten Drittel der Ausbildung 
wählen, ob sie die begonnene Ausbil­
dung mit der Spezialisierung Kinder­
krankenpfleger/in oder mit der Speziali­
sierung Altenpfleger/in fortset­
zen oder in die generalistische Ausbil­
dung zum Pflegefachmann/-frau einstei­
gen möchten. 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
zahlt eine Ausbildungsvergütung. 

Es besteht zudem die Möglichkeit, die 
Pflegeausbildung im Rahmen eines 
Hochschulstudiums zu absolvieren. 

Abschluss 
- Pflegefachmann/-frau 

(EU-weit anerkannt) 
unter o. g. Voraussetzungen 
auch möglich: 
- Altenpfleger/in 
- Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger/in 

Adressen 
Bildungszentrum für Gesundheitsberufe Berg­

straße 

Berliner Ring 34a 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 9449996 

E-Mail: info@bzg-bergstrasse.de 

Web: www.bzg-bergstrasse.de 

Bemerkung: 

Ausbildungsbeginn: jeweils 1. April oder 1. Ok­

tober

Gesundheitsakademie Bergstraße 

Berliner Ring 34a 

64625 Bensheim 

Telefon: 06252 16-279 

E-Mail: gudrun.statz 

@gesundheitsakademie-bergstrasse.de 

Web: www.gesundheitsakademie-bergstras­

se.de 

Bemerkung: 

Kooperationsschule des Kreiskrankenhauses 

Bergstraße gemeinnützige GmbH, Heilig-Geist 

Hospital Bensheim und Vitos Heppenheim ge­

meinnützige GmbH. Beginn zum 1. März und 1. 

September eines Jahres. 

Klinikum Darmstadt GmbH 

Grafenstr. 9 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 107-0 

E-Mail: bewerbung@mail.klinikum-darmstadt.de 

Web: www.klinikum-darmstadt.de 

Bemerkung: 

Ausbildungsbeginn: 1. Oktober 

Bewerbung bitte über unsere Onlineplattform 

auf www.karriere.klinikum-darmstadt.de 

AGAPLESION ELISABETHENSTIFT gGmbH 

Pflegedienstleitung 

Landgraf-Georg-Straße 100 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 403-7701 

E-Mail: pdlsek@eke-da.de 

Web: www.agaplesion-elisabethenstift.de 

Bemerkung: 

Ansprechpartnerin: 

Birgit Steindecker 

E-Mail: steindecker.birgit@eke-da.de 

Hinweis Im Rahmen der Ausbildung ist es mög­

lich, ein Bachelor in Pflege- und Gesundheits­

wissenschaften (Bachelor of science) zu erwer­

ben (Verlängerung der Ausbildung um 1 Jahr)

Bildungszentrum für Gesundheit Darmstadt 

Dieburger Straße 30 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 402-4052, -4053 

E-Mail: arndt.blessing@bzg-mathildenhoehe.de 

Web: www.bzg-mathildenhoehe.de 

Bemerkung: 

Das Bildungszentrum für Gesundheit Darm­

stadt ist für die Organisation und die Durchfüh­

rung des theoretischen Teils der Ausbildung zu­

ständig. Der praktische Teil der Ausbildung er­

folgt vornehmlich in der Klinik, mit der ein Aus­

bildungsvertrag abgeschlossen wurde. Folgen­

de Kliniken kooperieren mit dem BZG-Darm­

stadt: Das Alice-Hospital, die Kinderkliniken 

Prinzessin Margaret GmbH, die Kreisklinik 

Groß-Gerau GmbH, das Klinikum Darmstadt 

und das AGAPLESION-ELISABETHENSTIFT. 

Weitere gesetzlich vorgeschriebene Einsätze 

erfolgen in Einrichtungen, mit denen das BZG­

Darmstadt Kooperationsverträge abgeschlossen 

hat. 

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH 

Altenpflegeschule 

Poststr. 4-6 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 8719-14 

E-Mail: altenpflege.da@fuu.de 

Web: www.fachschulzentrum.de/ausbildung/al­

tenpfleger_in 

Akademie für Pflege- und Sozialberufe 

Mina-Rees-Str. 6 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151-87012-0 

E-Mail: ps-da@akademie-mission-leben.de 

Web: www.akademie-mission-leben.de 

Bemerkung: 

Ausbildungsbeginn: 1. April (ab 2021) und 1. 

Oktober. Verkürzung auf 2 Jahre möglich, dann 

Ausbildungsbeginn 1. November (ab 2021) 
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Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH 

Krankenpflegeschule 

Elsa-Brandström-Straße 11 

64711 Erbach 

Telefon: 06062 79-3600 

E-Mail: Pflegeschulen@GZ-Odw.de 

Web: www.gz-odw.de 

Bildungszentrum für Gesundheit 

der Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg GmbH 

Krankenhausstr. 13 

64823 Groß-Umstadt 

Telefon: 06078 79-1500 

E-Mail: bzg@kreiskliniken-dadi.de 

Web: www.kreiskliniken-darmstadt-dieburg.de 

Bemerkung: 

Beginn der Vollzeitausbildung (3 Jahre) ist jähr­

lich am 1. Oktober. 

Ausbildung auch in Teilzeit (75%/4 Jahre) mög­

lich. Beginn alle 2 Jahre, nächster Termin am 1. 

April 2021 

SENIO Verband -Pflegeschule­

Darmstädter Str. 72-78 

64354 Reinheim 

Telefon: 06162 916690-0 

E-Mail: schulleitung@senio-verband.de 

Web: www.senio-verband.de 

Bemerkung: 

Ausbildungsbeginn: 1. September

Physiotherapeut/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Abschluss oder 
- Hauptschulabschluss und abge­

schlossene, mindestens zweijährige 
Berufsausbildung oder 

- eine andere abgeschlossene 
10-jährige Schulbildung, die den 
Hauptschulabschluss erweitert 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Abschluss 
- Physiotherapeut/in 

Adressen 
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH 

Physiotherapieschule 

Poststr. 4-6 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 8719-10 

E-Mail: physio.da@fuu.de 

Web: www.fachschulzentrum.de/physiothera­

peut_in 

Bemerkung: 

Kosten bitte bei der Schule erfragen. 

Optional ist auch die Kombination Ausbildung 

und Duales Studium (B.Sc.) an der Internationa­

len Berufsakademie - iba - möglich.

Sozialassistent/in 

Voraussetzungen 
- Versetzung in die Einführungs­

phase der gymnasialen Oberstufe 
oder 

- mittlerer Schulabschluss 
- mindestens befriedigende 

Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; in 
keinem der genannten Fächer dürfen 
die Leistungen schlechter als ausrei­
chend sein 

- Höchstalter: am 30. April darf das 23. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule für 
Sozialassistenz 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschluss 
- Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 

Hinweis: 
Der Berufsabschluss "Sozialassis­
tent/in" ist eine mögliche Vorausset­
zung, um an der Fachschule für Sozial­
wesen die Berufsbezeichnung "Staat­
lich anerkannte/r Erzieher/in" oder 
"Staatlich anerkannte/r Heilerzie­
hungspfleger/in" zu erwerben. Diese 
beiden Abschlüsse können wiederum 
zur/m Abschluss "Heilpädagogin/Heil­
pädagoge" führen. 

Adressen 
Alice-Eleonoren-Schule 

Fachschule für Sozialwesen 

Martinstraße 140 

64285 Darmstadt 

Telefon: 06151 48828 

E-Mail: aes@darmstadt.de 

Web: www.alice-eleonoren-schule.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Pädagogische Akademie Elisabethenstift 

gGmbH 

Evangelische Ausbildungsstätten für 

sozialpädagogische Berufe 

Stiftstraße 41 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 4095-470 

E-Mail: schulverwaltung 

@eva.elisabethenstift.de 

Web: www.pae-elisabethenstift.de 

Bemerkung: 

Kosten bitte bei der Schule erfragen. 

ProGenius 

Private Berufliche Schule Darmstadt 

Haardtring 96 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 1300605 

E-Mail: darmstadt@progenius.org 

Web: www.progenius.org 

Bemerkung: 

Ersatzschule, staatlich genehmigt. 

Kosten bitte bei der Schule erfragen. 

Landrat-Gruber-Schule 

Berufliches Schulzentrum des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg 

Auf der Leer 11 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 9648-0 

E-Mail: info@lgs-dieburg.de 

Web: www.lgs-dieburg.de 

Elisabeth-Selbert-Schule Lampertheim 

Berufliches Schulzentrum des Kreises 

Bergstraße 

Carl-Lepper-Straße 1 

68623 Lampertheim 

Telefon: 06206 9409-0 

E-Mail: bsl-info@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.elisabeth-selbert-schule-lampert­

heim.de

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de

Tischler/in 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 
- Aufnahmeprüfung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Abschluss 
- Tischler/in 

Adressen 
Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Berufsausbildung in der Region 

Weitere schulische Ausbil­
dungen in Hessen und im 
Rhein-Main-Neckar-Gebiet 
In Klammern ist jeweils die Agentur für Arbeit genannt, 
in deren Bezirk diese Ausbildung angeboten wird. 

- Assistent/in für Hotelmanagement (Ludwigshafen, Mainz) 
- Assistent/in für Ernährung und Versorgung (Aschaffenburg) 
- Assistent/in für Gastronomie (Ludwigshafen, Mainz) 
- Assistent/in für Mediendesign (Ludwigshafen, Mainz) 
- Assistent/in für Polizeidienst und Verwaltung 

(Ludwigshafen, Mainz) 
- Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen 

(Mannheim, Heidelberg) 
- Bekleidungstechnische/r Assistent/in (Frankfurt, Kassel) 
- Biologisch-technische/r Assistent/in (Wiesbaden, Kassel, 

Marburg) 
- Bühnentänzer/in (Heidelberg) 
- Diätassistent/in (Bad Hersfeld, Gießen, Heidelberg, Mainz, 

Marburg) 
- Edelsteinfasser/in (Hanau) 
- Euro-Management-Assistent/in (Aschaffenburg) 
- Europasekretär/in (Heidelberg, Mannheim) 
- Fremdsprachenkorrespondent/in (Heidelberg, Mainz, 

Mannheim) 
- Gestaltungstechnische/r Assistent/in 

(Kassel) 
- Glasapparatebauer/in (Limburg) 
- Glaser/in (Limburg) 
- Glasveredler/in (Limburg) 
- Goldschmied/in (Hanau) 
- Grafikdesigner/in (Heidelberg, Mannheim) 
- Graveur/in (Hanau) 
- Hauswirtschafter/in (Marburg) 
- Informatiker/in für Game- und Multimediaentwicklung 

(Heidelberg) 
- Informations- und Kommunikationstechnische/r 

Assistent/in (Heidelberg, Mannheim) 
- Instrumentalmusiker/-in und Instrumentalpädagoge/in 

(Gießen) 
- Kunstmaler/in (Mannheim) 

- Logopäde/Logopädin (Aschaffenburg, Frankfurt, Heidel­
berg, Korbach, Mainz, Mannheim, Marburg) 

- Masseur/in und medizinische(r) Bademeister/in 
(Mainz, Ludwigshafen) 

- Medizinische/r Dokumentationsassistent/in 
(Gießen, Heidelberg) 

- Medizinisch-technische/r Assistent/in für 
Funktionsdiagnostik (Marburg) 

- Metallbildner/in Ziseliertechnik (Hanau) 
- Modedesigner/in (Heidelberg) 
- Orthoptist/in (Gießen, Heidelberg) 
- Pharmazeutisch-technische/r Assistent/in (Frankfurt, 

Ludwigshafen, Mannheim, Mainz, Marburg, Wiesbaden) 
- Physikalisch-technische/r Assistent/in (Heidelberg, 
Mannheim) 

- Podologe/Podologin (Kassel, Ludwigshafen, Mainz, 
Mannheim) 

- Schauspieler/in (Kassel, Mannheim, Wiesbaden) 
- Silberschmied/in (Hanau) 
- Sportassistent/in - Sport- und Vereinsmanagement 

(Heidelberg) 
- Tanzlehrer/in (Kassel, Heidelberg) 
- Technische/r Assistent/in für regenerative Energietechnik 

und Energiemanagement (Gießen) 
- Technische/r Assistentin für naturkundliche Museen 

und Forschungsinstitute (Frankfurt) 
- Umweltschutztechnische/r Assistent/in (Gießen) 
- Zytologieassistent/in (Mannheim) 

Die Adressen der Schulen findest du unter: 
www.arbeitsagentur.de im KURSNET oder 
www.regional.planet-beruf.de 

52



Berufsausbildung in der Region 

Links zu Berufsinformationen 
(Auswahl) 

Agrarberufe - www.bildungsserveragrar.de 
Altenpflege - www.pflegeausbildung.net 
Autoberufe im Handwerk - www.autoberufe.de 
Automatenberufe - www.automatenberufe.de 
Bäcker/in - www.back-dir-deine-zukunft.de 
Bauberufe - www.bauberufe.net 
Berufsfeld Wald - www.hessen-forst.de 
Berufe im Handwerk - www.handwerks-power.de, 
www.handwerk.de 
Bestattungsfachkraft - www.bestatter.de 
Binnenschiffer/in - www.schulschiff-rhein.de 
Brauer/in und Mälzer/in ­
www.brauer-bund.de/aktuell/bier-als-beruf.html 
Buchbinder/in - www.bdbi.de 
Bundespolizei - www.komm-zur-bundespolizei.de 
Bundeswehr - www.bundeswehrkarriere.de 
Chemieberufe - www.elementare-vielfalt.de 
Dachdecker/in - www.dachdeckerdeinberuf.de 
Deutsche Bahn - https://karriere.deutschebahn.com/karrie­
re-de 
Einzelhandel - www.jetztschonprofi.de 
Erzieher/-in - www.grosse-zukunft-erzieher.de 
Elektroberufe im Handwerk - www.e-zubis.de 
Fliesen und Naturstein Fachverband ­
www.fachverband-fliesen.de 
Facility Management ­
www.fm-die-moeglichmacher.de/karriere/ausbildung 
Fleischer/in - www.fleischerberufe.de 
Friseur/in - www.friseurhandwerk.de 
Gebäudereiniger/in - www.die-gebaeudedienstleister.de 
Gebäudetechnik - www.btga.de 
Gerüstbauer/in - www.geruestbauhandwerk.de 
Glaserhandwerk - www.glaserhandwerk.de 
Hauswirtschaft - www.berufsverband-hauswirtschaft.de 
Holz- und Bautenschutz - www.dhbv.de 
Holzverarbeitende Industrie - www.berufe-mit-profil.de 
Hotel- und Gaststättenberufe ­
www.dehoga-bundesverband.de 
Immobilienkauffrau/mann ­
www.immokaufleute.de 
IT-Berufe - www.it-berufe.de 
Kälte- und Klimatechnik ­
www.der-coolste-job-der-welt.de 
Konditor/in - www.konditoren.de 
Kunststoff- und Kautschuktechnik- www.gkv.de 
Land-und Baumaschinenmechaniker ­
www.starke-typen.info 
Maritime Wirtschaft &Logistik - http://marwilo.de 
Medienberufe - www.medienwiki.org 

Medientechnologe/-in - https://zfamedien.de/berufe/ 
Medizin, Technische Assistenten - www.dvta.de 
Metall-, Elektro- und IT-Berufe - www.ausbildung-me.de 
Metallhandwerk - www.metallhandwerk.de 
Öffentlicher Dienst - www.wir-sind-bund.de 
Personaldienstleistungskaufleute ­
www.pdk-ausbildung.de 
Polizei - www.polizei.hessen.de 
Produktionstechnologe/technologin ­
www.produktionstechnologe.de 
Raumausstatter/in - www.zvr-info.de 
Seeschifffahrt ­
http://ausbildung.reederverband.de 
Spedition und Logistik - www.dslv.org 
Steinmetzhandwerk - www.zukunft-stein-fuer-stein.de 
Steuerfachangestellte/r ­
www.steuerfachangestellter.com 
Textilberufe - www.go-textile.de 
Theaterberufe ­
www.buehnenverein.de 
Tischler/in - www.tischler-schreiner.de 
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/in ­
www.wksb-isolierer.de 
Zahntechniker/in - www.zti-rhein-main.de 
Zimmerer/in - www.bdz-holzbau.de

Übergreifende Links: 

Bundesinstitut für Berufsbildung (BiBB) - www.bibb.de 
Ausbildungsangebote mit Zusatzqualifikationen ­
www.ausbildungsplus.de 
Girls'Day - www.girls-day.de 
Boys'Day - www.boys-day.de 
Neue Wege für Jungs - www.neue-wege-fuer-jungs.de 
Auswahltestverfahren - www.ausbildungspark.com 
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Weiterführende Schulen 

Von der Schule zur Schule 

Nach dem Ende der allgemeinbildenden Schule hast du, au­
ßer dem Erlernen eines Berufes, auch die Möglichkeit, eine  
weiterführende Schule zu besuchen. 

Hier kannst du 

• einen fehlenden Schulabschluss nachholen, 

• einen höherwertigen Schulabschluss erreichen, 

• eine berufliche Grundbildung und Kenntnisse erwerben, 
die für die anschließende Ausbildung wichtig sind oder 

• die Zeit sinnvoll überbrücken, falls du keinen Ausbildungs­
platz gefunden hast. 

Die einzelnen Bildungswege - von der Berufsvorbereitung 
ohne Hauptschulabschluss bis zur allgemeinen Hochschul­
reife am beruflichen Gymnasium - werden auf den Seiten 4-6 
vorgestellt. Die Adressen mit den Zugangsvoraussetzungen 
findest du auf den folgenden Seiten. 

Du kannst dich, je nach erreichtem Schulabschluss, für eine 
der folgenden Möglichkeiten entscheiden: 

Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 
• Die Berufsfelder findest du direkt bei der Adresse der 

Schule. 

Berufsgrundbildungsjahr in kooperativer Form 
Die Berufsbereiche findest du direkt bei der Adresse der 
Schule 

Programm Praxis und Schule - PuSch 
Informationen bekommst du direkt in deiner Schule. 

Zehntes Hauptschuljahr 
Das zehnte Hauptschuljahr wird nicht an allen Hauptschulen 
angeboten. 

Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung - BüA 
Berufliche Schwerpunkte: 

• Bautechnik 

• Chemietechnik 

• Drucktechnik 

• Ernährung/Gastronomie 

• Farbtechnik 

• Holz- und Metalltechnik 

Zweijährige Berufsfachschule 
Fachrichtungen: 

• Wirtschaft mit den Schwerpunkten Ernährung/Gastro­
nomie/Hauswirtschaft und Wirtschaft/Verwaltung 

• Technik mit den Schwerpunkten Bautechnik, Elektro­
technik, Holztechnik, Mechatronik und Metalltechnik 

• Gesundheit und Sozialwesen mit den Schwerpunkten 
Medizinisch-Technisch/Krankenpflegerisch und Sozial­
pflegerisch/Sozialpädagogisch 

Einjährige Berufsfachschule 
Fachrichtung: 

• Wirtschaft und Verwaltung (Höhere Handelsschule) 

Fachoberschule 
Fachrichtungen: 

• Technik mit den Schwerpunkten Bautechnik, Elektro­
technik, Informationstechnik, Maschinenbau, sowie Textil­
technik und Bekleidung 

• Wirtschaft mit den Schwerpunkten Ernährung und Haus­
wirtschaft, Wirtschaft und Verwaltung sowie Wirtschafts­
informatik 

• Gestaltung 

• Gesundheit 

• Sozialwesen 

Fachhochschulreife während der Berufsausbildung 
• Der Zusatzunterricht findet nicht unbedingt an deiner zu­

künftigen Schule statt. 

Gymnasiale Oberstufe 
Anfängerkurse in einer zweiten Fremdsprache: 

• Englisch 

• Französisch 

• Italienisch 

• Latein 

• Spanisch 

Berufliches Gymnasium 
Fachrichtungen: 

• Berufliche Informatik mit den Schwerpunkten Praktische 
Informatik sowie Technische Informatik (Schulversuch) 

• Ernährung 

• Gesundheit und Soziales mit dem Schwerpunkt Erzie­
hungswissenschaft sowie Gesundheit 

• Technik mit den Schwerpunkten Elektrotechnik, Gestal­
tungs- und Medientechnik, Mechatronik sowie Umwelttech­
nik 

• Wirtschaft 

Weitere Informationen erhältst du bei deiner Berufsberatung 
oder im Berufsinformationszentrum (BiZ). 
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Bildungsgänge zur 
Berufsvorbereitung 

Voraussetzungen 
- Verlängerte Vollzeitschulpflicht 
- 8. Schuljahr in einer 
allgemeinbildenden Schule 

Dauer 
1 Jahr 

Anmeldung: 
bis zum 30. April über die abgebende 
Schule 

Abschluss 
- Abschluss der Bildungsgänge zur 

Berufsvorbereitung und zusätzlich ein 
dem Hauptschulabschluss gleichwer­
tiger Abschluss in Form des einfa­
chen oder des qualifizierenden 
Hauptschulabschlusses 

Übergang: 
- Berufsausbildung 
- zweijährige Berufsfachschule 

Adressen 
Heinrich Metzendorf Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Wilhelmstraße 91 + 93 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 8479-0 

E-Mail: heinrich-metzendorf-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.metzendorfschule.de 

Berufsfelder: Ernährung und Hauswirtschaft, 

Holztechnik, Metalltechnik, Gesundheit, Körper­

pflege 

Alice-Eleonoren-Schule 

Kapellplatz 2 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 13480400 

E-Mail: aes@darmstadt.de 

Web: www.alice-eleonoren-schule.de 

Berufsfelder: Ernährung und Hauswirtschaft, 

Körperpflege und Sozialpflege

Friedrich-List-Schule 

Berufsschulzentrum 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-489700 

E-Mail: friedrich-list-schule@darmstadt.de 

Web: www.fls-da.de 

Berufsfelder: Wirtschaft und Verwaltung (Ein­

zelhandel und Büromanagement) 

Heinrich-Emanuel-Merck-Schule 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 134310 

E-Mail: hems@darmstadt.de 

Web: www.hems.de 

Schwerpunkt: Elektrotechnik und Informations­

technik 

Martin-Behaim-Schule 

Kompetenzzentrum für Aus- und Weiterbildung 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 1341-10 

E-Mail: martin-behaim-schule@darmstadt.de 

Web: www.behaimschule.de 

Berufsfelder: Pflege und Gesundheit (in Ko­

operation mit den Pflegediensten und Altenhei­

men) 

Landrat-Gruber-Schule 

Berufl. Schulzentrum des Landkreises DA-DI 

Auf der Leer 11 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 9648-0 

E-Mail: berufl.schulen@lgs-dieburg.de 

Web: www.lgs-dieburg.de 

Berufsfelder: 

Agrarwirtschaft (Floristik), Garten- und Land­

schaftsbau, Hotel- und Gaststättengewerbe, 

Farben und Gestaltung, Holztechnik, KFZ-Tech­

nik, Fahrradtechnik, Metalltechnik, Sozialpflege, 

Körperpflege, Wirtschaft/Verwaltung

Elisabeth-Selbert-Schule Lampertheim 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Carl-Lepper-Straße 1 

68623 Lampertheim 

Telefon: 06206 9409-0 

E-Mail: bsl-info@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.elisabeth-selbert-schule-lampert­

heim.de 

Berufsfelder: Ernährung, Körperpflege, Agrar­

technik, Metalltechnik, Holztechnik 

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de 

Berufsfelder: Ernährung und Gastronomie, Ge­

sundheit, Holztechnik, Körperpflege, Metalltech­

nik 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) 
in kooperativer Form 

Berufsbereiche: 

- Holztechnik 
- Metalltechnik 

Voraussetzungen 
- mit und ohne Hauptschulabschluss 
- Ausbildungsvertrag oder Ausbil­

dungsvorvertrag 

Dauer 
1 Jahr (wöchentlich ein Praktikumstag) 

Anmeldung: 
bis 30. April über die abgebende Schule 

Abschluss 
auf Antrag Teilnahme an der Abschluss­
prüfung der Bildungsgänge zur Berufs­
vorbereitung zum Erwerb des Haupt­
schulabschlusses 

Adressen 
Heinrich Metzendorf Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Wilhelmstraße 91 + 93 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 8479-0 

E-Mail: heinrich-metzendorf-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.metzendorfschule.de 

Holztechnik

Programm Praxis und Schule ­
PuSch 

Voraussetzungen 
- ausreichende Kenntnisse der 
deutschen Sprache in Wort und Schrift 

PuSch A 
für Jugendliche im Bildungsgang 
Hauptschule 
- 8 Schulbesuchsjahre 
- Mindestalter 14 Jahre 

PuSch B 
für Jugendliche ohne Hauptschulab­
schluss an der beruflichen Schule 
- verlängerte Vollzeitschulpflicht erfüllt 
- Höchstalter 18 Jahre 

Dauer 
PuSch A: 1 Jahr (nur Klasse 9) oder 

2 Jahre (Klasse 8 und 9) 
PuSch B: 1 Jahr 

Abschluss 
- dem Hauptschulabschluss gleichwer­

tiger Abschluss 
- dem Hauptschulabschluss gleichwer­

tiger Abschluss in Form des qualifi­
zierenden Hauptschulabschlusses 

Übergang: 
- Berufsausbildung 
- zweijährige Berufsfachschule 

Adressen 
Alice-Eleonoren-Schule 

Kapellplatz 2 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 13480400 

E-Mail: aes@darmstadt.de 

Web: www.alice-eleonoren-schule.de 

PuSch B

Martin-Behaim-Schule 

Kompetenzzentrum für Aus- und Weiterbildung 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 1341-10 

E-Mail: martin-behaim-schule@darmstadt.de 

Web: www.behaimschule.de 

PuSch B 

Landrat-Gruber-Schule 

Berufl. Schulzentrum des Landkreises DA-DI 

Auf der Leer 11 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 9648-0 

Fax: 06071 9648-40 

E-Mail: info@lgs-dieburg.de 

Web: www.lgs-dieburg.de 

PuSch B 

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de 

PuSch B 
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Berufsfachschule zum Übergang 
in Ausbildung - BÜA 

BÜA führt folgende drei Schulformen 
zusammen: 
- Bildungsgänge zur 

Berufsvorbereitung 
- zweijährige Berufsfachschule 
- einjährige Berufsfachschule 

Fachrichtungen: 
- Wirtschaft mit den Schwerpunkten 

Agrarwirtschaft, Ernährung/Gastrono­
mie/Hauswirtschaft und Wirtschaft/ 
Verwaltung 

- Technik mit den Schwerpunkten 
Bautechnik, Chemie/Physik/Biologie, 
Drucktechnik, Elektrotechnik, Fahr­
zeugtechnik, Farbtechnik/Raumge­
staltung, Holztechnik, Mechatronik, 
Metalltechnik, Textiltechnik/Beklei­
dung 

- Gesundheit und Sozialwesen mit 
dem Schwerpunkt Körperpflege 

Voraussetzungen 
- ohne Schulabschluss, Hauptschulab­

schluss oder mittlerer Schulabschluss 
- ohne Ausbildungsvertrag 
- das 18. Lebensjahr bei 

Schuljahresbeginn (1. August) noch 
nicht vollendet 

- noch keine zweijährige 
Berufsfachschule in einer anderen 
Fachrichtung länger als ein Jahr 
besucht 

- keine duale Berufsausbildung 

Dauer 
Stufe I: 1 Schuljahr 
Stufe II: 1 Schuljahr 

Abschluss 
- Hauptschulabschluss 
- mittlerer Abschluss 

Adressen 
Erasmus-Kittler-Schule 

Mornewegstraße 20 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 134821-11, -12 

E-Mail: erasmus-kittler-schule@darmstadt.de

Web: www.eks-darmstadt.de 

Schwerpunkte: Druck-, Holz-, Metalltechnik und 

Ernährung/Gastronomie 

Peter-Behrens-Schule 

Mornewegstraße 18 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-485811 oder 13-485860 

E-Mail: info@peter-behrens-schule.de 

Web: www.peter-behrens-schule.de 

Schwerpunkte: Bau-, Chemie-, Druck-, Farb-, 

Holztechnik und Ernährung

Zehntes Hauptschuljahr 

Voraussetzungen 
- qualifizierender Hauptschulabschluss 
(Projektprüfung und schriftliche Prüfung 
in Deutsch, Mathematik und Englisch 
mit einer Gesamtnote von mindestens 
3,0) 

Dauer 
1 Schuljahr 

Abschluss 
- mittlerer Schulabschluss 
(Realschulabschluss) 

- qualifizierender Realschulabschluss 

Übergang: 
- Berufsausbildung 
- Fachoberschule 
- gymnasiale Oberstufe 
- berufliches Gymnasium 

Adressen 
Geschwister-Scholl-Schule 

Gesamtschule des Kreises Bergstraße 

Eifelstraße 39 - 43 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 1082-0 

E-Mail: geschwister-scholl-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.gss-bensheim.de 

Gerhart-Hauptmann-Schule 

Goethestraße 99 

64347 Griesheim 

Telefon: 06155 8754-0 

E-Mail: ghs_griesheim@schulen.ladadi.de 

Web: www.ghs-griesheim.eu 

Alfred-Delp-Schule 

Carl-Lepper-Straße 5 

68623 Lampertheim 

Telefon: 06206 94080 

E-Mail: info@adslampertheim.de 

Web: www.ads-lampertheim.com 
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Schule auf der Aue 

Kooperative Gesamtschule des 

Landkreises Darmstadt-Dieburg 

Heinrich-Heine-Str. 14 

64839 Münster 

Telefon: 06071 3906-0 

E-Mail: sekretariat@aueschule.de 

Web: www.aueschule.de 

Friedrich-Ebert-Schule 

Ringstraße 51-61 

64319 Pfungstadt 

Telefon: 06157 94760 

E-Mail: schulleitung@fes-pfungstadt.de 

Web: www.fes-pfungstadt.de 

Dr.-Kurt-Schumacher-Schule 

Freiherr-vom-Stein-Str. 1 

64354 Reinheim 

Telefon: 06162 9332-0 

E-Mail: dks_reinheim@schulen.ladadi.de 

Web: https://www.dkss-reinheim.de/

Zweijährige Berufsfachschule 

Fachrichtungen: 
- Wirtschaft mit den Schwerpunkten 

Agrarwirtschaft, Ernährung/Gastrono­
mie/Hauswirtschaft und Wirtschaft/ 
Verwaltung 

- Technik mit den Schwerpunkten 
Bautechnik, Chemie/Physik/Biologie, 
Drucktechnik, Elektrotechnik, Fahr­
zeugtechnik, Farbtechnik/Raumge­
staltung, Holztechnik, Mechatronik, 
Metalltechnik und Textiltechnik/Be­
kleidung 

- Gesundheit und Sozialwesen mit 
den Schwerpunkten Medizinisch­
Technisch/Krankenpflegerisch, Kör­
perpflege und Sozialpflegerisch/Sozi­
alpädagogisch 

Voraussetzungen 
- qualifizierender 
Hauptschulabschluss oder 

- Hauptschulabschluss mit 
bestimmtem Notenprofil und 
Eignungsfeststellung 

- am 1. August des Aufnahmejahres 
das 18. Lebensjahr noch nicht erreicht 

Dauer 
2 Schuljahre 

Anmeldung: 
bis zum 31. März über die abgebende 
Schule 

Abschluss 
- dem mittleren Abschluss gleichwerti­

ger Abschluss 

Übergang: 
- Berufsausbildung 
- Fachoberschule 
- gymnasiale Oberstufe 
- berufliches Gymnasium 

Adressen 
Heinrich Metzendorf Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Wilhelmstraße 91 + 93 

64625 Bensheim

Telefon: 06251 8479-0 

E-Mail: heinrich-metzendorf-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.metzendorfschule.de 

Schwerpunkte: Elektrotechnik, Ernährung und 

Hauswirtschaft, Holztechnik, Metalltechnik 

Karl Kübel Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Berliner Ring 34 - 38 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 1065-0 

E-Mail: info@karlkuebelschule.de 

Web: www.karlkuebelschule.de 

Schwerpunkte: Medizinisch-Technisch/Kran­

kenpflegerisch, Wirtschaft und Verwaltung 

Alice-Eleonoren-Schule 

Kapellplatz 2 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 13480400 

E-Mail: aes@darmstadt.de 

Web: www.alice-eleonoren-schule.de 

Schwerpunkte: Medizinisch-Technisch/Kran­

kenpflegerisch, Sozialpflegerisch/Sozialpädago­

gisch 

Friedrich-List-Schule 

Berufsschulzentrum 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-489700 

E-Mail: friedrich-list-schule@darmstadt.de 

Web: www.fls-da.de 

Schwerpunkt: Wirtschaft und Verwaltung 

Heinrich-Emanuel-Merck-Schule 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 134310 

E-Mail: hems@darmstadt.de 

Web: www.hems.de 

Schwerpunkt: Elektrotechnik 
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ProGenius Private Berufliche Schule Darmstadt 

Haardtring 96 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 1300605 

E-Mail: darmstadt@progenius.org 

Web: www.progenius.org 

Schwerpunkt: Wirtschaft und Verwaltung 

Ersatzschule, staatlich anerkannt 

Kosten bitte bei der Schule erfragen. 

Landrat-Gruber-Schule 

Berufl. Schulzentrum des Landkreises DA-DI 

Auf der Leer 11 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 9648-0 

E-Mail: info@lgs-dieburg.de 

Web: www.lgs-dieburg.de 

Schwerpunkte: Hauswirtschaft/Ernährung,  

Technik, Wirtschaft/Verwaltung, Elektrotechnik 

Elisabeth-Selbert-Schule Lampertheim 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Carl-Lepper-Straße 1 

68623 Lampertheim 

Telefon: 06206 9409-0 

E-Mail: bsl-info@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.elisabeth-selbert-schule-lampert­

heim.de 

Schwerpunkte: Mechatronik, Sozialpfle­

gerische/Sozialpädagogische Berufe, Wirtschaft 

und Verwaltung 

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de 

Schwerpunkte: 

Mechatronik, Ernährung/Gastronomie, Medizi­

nisch-technische/krankenpflegerische Berufe, 

Wirtschaft und Verwaltung

Einjährige Berufsfachschule 

Fachrichtungen: 
- Ernährung/Hauswirtschaft 
- Wirtschaft (Höhere Handelsschule) 

Voraussetzungen 
- mittlerer Abschluss 

Dauer 
1 Schuljahr 

Abschluss 
- Abschlusszeugnis der jeweiligen 

Fachrichtung 

Übergang: 
- Berufsausbildung 
- Fachoberschule 
- gymnasiale Oberstufe 
- berufliches Gymnasium 

Adressen 
Karl Kübel Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Berliner Ring 34 - 38 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 1065-0 

E-Mail: info@karlkuebelschule.de 

Web: www.karlkuebelschule.de 

Fachrichtung: Wirtschaft 

Friedrich-List-Schule 

Berufsschulzentrum 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-489700 

E-Mail: friedrich-list-schule@darmstadt.de 

Web: www.fls-da.de 

Fachrichtung: Wirtschaft´

Elisabeth-Selbert-Schule Lampertheim 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Carl-Lepper-Straße 1 

68623 Lampertheim 

Telefon: 06206 9409-0 

E-Mail: bsl-info@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.elisabeth-selbert-schule-lampert­

heim.de 

Fachrichtung: Wirtschaft und Verwaltung 
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Fachoberschule (FOS) 

Fachrichtungen: 
- Technik mit den Schwerpunkten 

Bautechnik, chemisch/physikalische 
Technik, Elektrotechnik, Informations­
technik, Maschinenbau, Textiltechnik 
und Bekleidung sowie Medienproduk­
tion (Schulversuch) 

- Wirtschaft mit den Schwerpunkten 
Agrarwirtschaft, Ernährung und 
Hauswirtschaft, Wirtschaft und Ver­
waltung sowie Wirtschaftsinformatik 

- Gestaltung 
- Gesundheit 
- Sozialwesen 

Es gibt zwei Organisationsformen: 
Form A: 2 Schuljahre, 
während des ersten Schuljahres ist ein 
Betriebspraktikum (auch während der 
Ferien) zu absolvieren 
Form B: 1 Schuljahr 

Voraussetzungen 
Organisationsform A 
- Versetzung in die Einführungsphase 

einer gymnasialen Oberstufe oder 
mittlerer Abschluss in Form des quali­
fizierenden Realschulabschlusses 
oder mit bestimmtem Notenprofil bei 
mittlerem Abschluss mit mindestens 
befriedigenden Leistungen in zwei 
der Fächer Deutsch, Mathematik und 
Englisch, wobei in keinem der ge­
nannten Fächer die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein dür­
fen 

- Eignungsfeststellung durch die abge­
bende Schule 

- Vertrag mit einem Praktikumsbetrieb 
- Bescheinigung über die Berufsbera­

tung durch die Agentur für Arbeit oder 
Schullaufbahnberatung durch die ab­
gebende Schule 

- weitere Nachweise für die Aufnahme 
in die Fachrichtung 
- Gesundheit, Sozialwesen (Gesund­
heitsbescheinigung), 
- Gestaltung (zusätzlicher fachspezifi­
scher Eignungstest) oder

- Wirtschaft (Polizeibewerber mit Ein­
stellungszusage) 
erforderlich 

Organisationsform B: 
- Nachweis der Versetzung in die Ein­

führungsphase einer gymnasialen 
Oberstufe oder mittlerer Abschluss 
(s. Form A) sowie 

- Nachweis eines beruflichen Ab­
schlusses (die Abschlussprüfung in 
einem einschlägigen anerkannten 
Ausbildungsberuf oder der Abschluss 
einer mindestens zweijährigen Be­
rufsausbildung durch eine staatliche 
Prüfung oder eine einschlägige Lauf­
bahnprüfung im öffentlichen Dienst; 
an die Stelle einer abgeschlossenen 
einschlägigen Berufsausbildung kann 
eine mindestens dreijährige berufli­
che Tätigkeit in einem anerkannten 
einschlägigen Ausbildungsberuf tre­
ten) 
Für die Fachrichtung Sozialwesen: 
eine mindestens zweijährige berufli­
che Tätigkeit in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf, in einer sozialpäd­
agogischen oder sozialpflegerischen 
Einrichtungen oder in der Sozialver­
waltung 

- Erklärung, ob und ggf. wie lange be­
reits eine Fachoberschule besucht 
wurde 

- Erklärung darüber, ob und ggf. wie oft 
Prüfungen zur Erlangung der Fach­
hochschulreife abgelegt wurden 

- weitere Nachweise in bestimmten  
Fachrichtungen (s. Form A) 

Dauer 
2 Schuljahre (Form A) 
1 Schuljahr (Form B) 

Anmeldung: 
Form A: bis zum 31. März an der aus­
gewählten FOS über die abgebende 
Schule 
Form B: bis zum 31. März an der aus­
gewählten FOS

Abschluss 
- Fachhochschulreife 

Übergang: 
- Berufsausbildung 
- Hochschulen für angewandte 
Wissenschaften 

- Berufsakademien 
- hessische Universitäten 
(gestufte Studiengänge) 

Adressen 
Heinrich Metzendorf Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Wilhelmstraße 91 + 93 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 8479-0 

E-Mail: heinrich-metzendorf-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.metzendorfschule.de 

Fachrichtungen: Technik (A, B): Bautechnik, 

Elektrotechnik, Informationstechnik, Maschinen­

bau; Wirtschaft (A, B): Ernährung und Hauswirt­

schaft, Gestaltung 

Karl Kübel Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Berliner Ring 34 - 38 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 1065-0 

E-Mail: info@karlkuebelschule.de 

Web: www.karlkuebelschule.de 

Fachrichtungen: Gesundheit (A, B), Wirtschaft: 

Wirtschaft und Verwaltung (A, B), Wirtschaftsin­

formatik (A, B) 

Alice-Eleonoren-Schule 

Kapellplatz 2 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 13480400 

E-Mail: aes@darmstadt.de 

Web: www.alice-eleonoren-schule.de 

Fachrichtungen: Sozialwesen (A, B), Technik 

(A, B): Textiltechnik und Bekleidung 
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Heinrich-Emanuel-Merck-Schule 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 134310 

E-Mail: hems@darmstadt.de 

Web: www.hems.de 

Fachrichtung: Technik (A, B): Elektrotechnik 

Martin-Behaim-Schule 

Kompetenzzentrum für Aus- und Weiterbildung 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 1341-10 

E-Mail: martin-behaim-schule@darmstadt.de 

Web: www.behaimschule.de 

Fachrichtungen: Gesundheit, Wirtschaft (A, 

B): Wirtschaft und Verwaltung, Wirtschaftsinfor­

matik 

Erasmus-Kittler-Schule 

Mornewegstraße 20 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 134821-11, -12 

E-Mail: erasmus-kittler-schule@darmstadt.de 

Web: www.eks-darmstadt.de 

Fachrichtung: Technik (A, B): Informations­

technik, Maschinenbau 

Peter-Behrens-Schule 

Mornewegstraße 18 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-485811 oder 13-485860 

E-Mail: info@peter-behrens-schule.de 

Web: www.peter-behrens-schule.de 

Fachrichtungen: Gestaltung (A, B); Wirtschaft 

(A, B): Ernährung und Hauswirtschaft; Technik 

(A, B): Bautechnik

ProGenius Private Berufliche Schule Darmstadt 

Haardtring 96 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 1300605 

E-Mail: darmstadt@progenius.org 

Web: www.progenius.org 

Fachrichtungen: Wirtschaft(A), Sozialwesen(A) 

Ersatzschule, staatlich anerkannt 

Kosten bitte bei der Schule erfragen. 

Landrat-Gruber-Schule 

Berufl. Schulzentrum des Landkreises DA-DI 

Auf der Leer 11 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 9648-0 

E-Mail: info@lgs-dieburg.de 

Web: www.lgs-dieburg.de 

Fachrichtungen: Technik(B): Maschinenbau, 

Umwelt; Wirtschaft: Wirtschaft und Verwaltung 

(A, B), Wirtschaftsinformatik (B) 

Elisabeth-Selbert-Schule Lampertheim 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Carl-Lepper-Straße 1 

68623 Lampertheim 

Telefon: 06206 9409-0 

E-Mail: bsl-info@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.elisabeth-selbert-schule-lampert­

heim.de 

Fachrichtungen: Sozialwesen (A), Wirtschaft 

und Verwaltung (A und B), Wirtschaftsinformatik 

(A und B) 

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de 

Fachrichtungen: Technik (B): Elektrotechnik; 

Wirtschaft (B): Wirtschaft und Verwaltung 

Gesundheit (B)

Fachhochschulreife während der 
Berufsausbildung 

Mit einem mittleren Schulabschluss 
kannst du neben deiner Berufsaus­
bildung an der Berufsschule die 
Fachhochschulreife erwerben. 
Hierfür ist u.a. die regelmäßige 
Teilnahme an einem Zusatzunterricht 
erforderlich, der nicht an jeder 
Berufsschule angeboten wird. 

Voraussetzungen 
zum Erwerb der Fachhochschulreife: 
- Abschlusszeugnis der Berufsschu­

le mit einer Gesamtnote von mindes­
tens 3,0 

- regelmäßige Teilnahme am Zusatz­
unterricht 

- Abschluss der drei schriftlichen Prü­
fungen mit mindestens ausreichen­
den Leistungen (Deutsch/Kommuni­
kation, fremdsprachlicher Bereich, 
mathematisch-naturwissenschaftlich­
technischer Bereich) und 

- Nachweis einer bestandenen Ab­
schlussprüfung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf von mindestens 
zweijähriger Ausbildungsdauer. 

Hinweis zum Zusatzunterricht: 
Voraussetzung: 
Die Schülerin oder der Schüler muss 
entweder im letzten Zeugnis der Schule, 
in der sie oder er den mittleren Ab­
schluss erzielt hat, mindestens befriedi­
gende Leistungen in zwei der Fächer 
Mathematik, Deutsch und Englisch ha­
ben, wobei in keinem der genannten 
Fächer die Leistung schlechter als aus­
reichend sein darf oder die Versetzung 
in die Einführungsphase der gymnasia­
len Oberstufe nachweisen. 
Zusätzliche Unterrichtsstunden: 
- 240 Stunden im sprachlichen Be­

reich, davon mindestens 80 Stunden 
in Englisch oder eine sonstige 
Fremdsprache und 80 Stunden in 
Deutsch, 

- 240 Stunden im mathematisch-natur­
wissenschaftlich-technischen Bereich 
und 

- 80 Stunden im gesellschaftswissen­
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schaftlichen Bereich, wenn dieser 
Unterricht nicht zeitlich und inhaltlich 
im Rahmen des Pflichtunterrichts er­
teilt worden ist 

Wurde die Fremdsprache Englisch 
durch die jeweilige Herkunftssprache er­
setzt, wird als Voraussetzung für die 
Teilnahme am Zusatzunterricht die Leis­
tung in der jeweiligen Herkunftssprache 
an Stelle der Leistung im Fach Englisch 
zugrunde gelegt. Diese Schülerinnen 
und Schüler erhalten 480 Stunden Zu­
satzunterricht im Fach Englisch als neu 
beginnende Fremdsprache. 

Dauer 
mindestens 2 Schuljahre während der 
Berufsausbildung 

Anmeldung zum Zusatzunterricht: 
über die Berufsschule bei der Berufs­
schule, die den Zusatzunterricht 
durchführt 

Anmeldung zur Abschlussprüfung: 
spätestens einen Monat nach Beginn 
des letzten Ausbildungsjahres bei der 
Schule, die den Zusatzunterricht und 
die Prüfung durchführt 

Abschluss 
- Die zuletzt besuchte Berufsschule 

stellt auf Antrag ein „Zeugnis über 
den Erwerb eines der Fachhoch­
schulreife gleichwertigen Abschlus­
ses in der Berufsschule" aus. 

Übergang: 
siehe Fachhochschulreife 

Adressen 
Heinrich Metzendorf Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Wilhelmstraße 91 + 93 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 8479-0 

E-Mail: heinrich-metzendorf-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.metzendorfschule.de

Friedrich-List-Schule 

Berufsschulzentrum 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-4235, -4211, -4212 

E-Mail: friedrich-list-schule@darmstadt.de 

Web: www.fls-da.de 

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de

Gymnasiale Oberstufe 

Schülerinnen und Schüler, die bisher 
keinen durchgehenden und benote­
ten Unterricht in einer zweiten 
Fremdsprache hatten, können nur an 
Schulen mit gymnasialer Oberstufe 
aufgenommen werden, die den Be­
ginn mit einer zweiten Fremdsprache 
in der Einführungsphase anbieten. 
Welche Fremdsprache als Anfänger­
kurs angeboten wird, erfährst du di­
rekt bei der ausgewählten Schule. 

Voraussetzungen 
- Versetzung in die 
Einführungsphase der gymnasialen 
Oberstufe oder 

- mittlerer Schulabschluss in Form des 
qualifizierenden 
Realschulabschlusses oder 

- mittlerer Schulabschluss und 
Eignungsfeststellung durch die 
Klassenkonferenz der abgebenden 
Schule 

- Höchstalter 18 Jahre 

Dauer 
3 Schuljahre 

Anmeldung: 2 Wochen nach Beginn 
des 2. Schulhalbjahres über die abge­
bende Schule 

Abschluss 
- allgemeine Hochschulreife 

Übergang: 
- Berufsausbildung 
- Hochschulen für angewandte 
Wissenschaften 

- Berufsakademien 
- Universitäten 

Adressen 
Bachgauschule 

Oberstufengymnasium 

Martin-Luther-Straße 13 

64832 Babenhausen 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Telefon: 06073 5355 

E-Mail: bgs_babenhausen@schulen.ladadi.de 

Web: www.bachgauschule.de 

Englisch, Latein, Französisch 

Geschwister-Scholl-Schule 

Gesamtschule des Kreises Bergstraße 

Eifelstraße 39 - 43 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 1082-0 

E-Mail: geschwister-scholl-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.gss-bensheim.de 

Französisch, Italienisch, Latein, Spanisch 

Bertolt-Brecht-Schule 

Gymnasiale Oberstufe 

Kranichsteiner Straße 84 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 13480810 

E-Mail: sekretariat@brechtschule.info 

Web: http://www.brechtschule.net/DieBrecht/ 

Französisch, Latein, Spanisch 

Alfred-Delp-Schule 

Oberstufengymnasium 

Auf der Leer 10 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 9247-0 

E-Mail: ads_dieburg@schulen.ladadi.de 

Web: www.ads-dieburg.de 

Spanisch, Französisch, Latein 

Gerhart-Hauptmann-Schule 

Goethestraße 99 

64347 Griesheim 

Telefon: 06155 8754-0 

E-Mail: ghs_griesheim@schulen.ladadi.de 

Web: www.ghs-griesheim.eu 

Französisch, Spanisch 

Albert-Einstein-Schule 

Hügelstraße 20 

64401 Groß-Bieberau

Telefon: 06162 93130 

E-Mail: aes_gross-bieberau@schulen.ladadi.de 

Web: www.aesgb.de 

Spanisch 

Ernst-Göbel-Schule 

Bismarckstraße 52 

64739 Höchst 

Telefon: 06163 942-0 

E-Mail: egs.hoechst@odenwaldkreis.de 

Web: www.ernst-goebel-schule.de 

Französisch, Latein, Spanisch 

Gymnasium Michelstadt 

Erbacher Straße 23 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 2425 

E-Mail: sekretariat@gy-mi.de 

Web: www.gy-mi.de 

Spanisch 

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 

Integrierte Gesamtschule mit gymn. Oberstufe 

Steinrehweg 5 

64372 Ober-Ramstadt 

Telefon: 06154 6346 0 

E-Mail: gcl@schulen.ladadi.de 

Web: www.gcls.de 

Französisch, Italienisch 

Friedrich-Ebert-Schule 

Ringstraße 51-61 

64319 Pfungstadt 

Telefon: 06157 9740-0 

E-Mail: schulleitung@fes-pfungstadt.de 

Web: www.fes-pfungstadt.de 

Spanisch, Französisch, Latein 

Georg-August-Zinn-Schule 

Koop. Gesamtschule mit gymn. Oberstufe 

Pestalozzistraße 10 

64385 Reichelsheim 

Telefon: 06164 51680

E-Mail: info@gaz-reichelsheim.de 

Web: www.gaz-reichelsheim.de 

Französisch 

Martin-Luther-Schule 

Gymnasium des Kreises Bergstraße 

Staatsstraße 6 

64668 Rimbach 

Telefon: 06253 9907-0 

E-Mail: martin-luther-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: https://mls-rimbach.de 

Italienisch 

Schuldorf Bergstraße -Gymnasialer Zweig 

Sandstraße 

64342 Seeheim-Jugenheim 

Telefon: 06257 97030 

E-Mail: schuldorf@schulen.ladadi.de 

Web: www.schuldorf.de 

Italienisch 

Alexander-von-Humboldt-Schule -Europaschule 

Koop. Gesamtschule mit gymn.Oberstufe 

des Kreises Bergstraße in Viernheim 

Franconville Platz 

68519 Viernheim 

Telefon: 06204 9668-0 

E-Mail: info@avh-in-viernheim.de 

Web: www.avh-in-viernheim.de 

Spanisch 

Albrecht-Dürer-Schule 

Gesamtschule mit gymn. Oberstufe 

Klein-Gerauer-Weg 23 - 25 

64331 Weiterstadt 

Telefon: 06150 13050 

E-Mail: ads_weiterstadt@schulen.ladadi.de 

Web: www.duerer.schule 

Französisch, Latein, Italienisch 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Berufliches Gymnasium 

Fachrichtungen: 
- Berufliche Informatik mit den 

Schwerpunkten Praktische Informa­
tik sowie Technische Informatik 
(Schulversuch) 

- Ernährung 
- Gesundheit und Soziales mit dem 

Schwerpunkt Erziehungswissen­
schaft sowie Gesundheit 

- Technik mit dem Schwerpunkt Bau­
technik, Biologietechnik, Chemietech­
nik, Elektrotechnik, Gestaltungs- und 
Medientechnik, Maschinenbautech­
nik, Mechatronik sowie Umwelttech­
nik 

- Wirtschaft 

Fremdsprachen: 
siehe gymnasiale Oberstufe 

Voraussetzungen 
- Versetzung in die 

Einführungsphase der gymnasialen 
Oberstufe oder 

- mittlerer Schulabschluss in Form des 
qualifizierenden 
Realschulabschlusses oder 

- mittlerer Schulabschluss und 
Eignungsfeststellung durch die 
Klassenkonferenz der abgebenden 
Schule 

- Höchstalter: 
vor Vollendung des 19. Lebensjahres 
bzw. bei einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung vor Vollendung des 
21. Lebensjahres 

Dauer 
3 Schuljahre 

Anmeldung: 1. März über die abgeben­
de Schule 

Abschluss 
- allgemeine Hochschulreife 

Übergang: 
- Berufsausbildung 
- Hochschulen für angewandte

Wissenschaften 
- Berufsakademien 
- Universitäten 

Adressen 
Heinrich Metzendorf Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Wilhelmstraße 91 + 93 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 8479-0 

E-Mail: heinrich-metzendorf-schule 

@kreis-bergstrasse.de 

Web: www.metzendorfschule.de 

Berufliche Fachrichtungen: Mechatronik, Um­

welt 

Karl Kübel Schule 

Berufliches Schulzentrum des Kreises Bergstr. 

Berliner Ring 34 - 38 

64625 Bensheim 

Telefon: 06251 1065-0 

E-Mail: info@karlkuebelschule.de 

Web: www.karlkuebelschule.de 

Berufliche Fachrichtungen: Gesundheit; Tech­

nik: Mechatronik, Umwelt, Gestaltungs- und Me­

dientechnik, Berufliche Informatik (Schwerpunkt: 

Praktische Informatik); Wirtschaft (auch bilingu­

al) 

Pädagogische Akademie Elisabethenstift 

gemeinnützige GmbH 

Berufliches Gymnasium 

Fachrichtung Gesundheit und Soziales 

Stiftstr. 41 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 4095-470 

E-Mail: schulverwaltung 

@eva.elisabethenstift.de 

Web: www.pae-elisabethenstift.de 

Berufliche Fachrichtung: 

Gesundheit und Soziales: Gesundheit und Er­

ziehungswissenschaft 

Kosten bitte bei der Schule erfragen.

Heinrich-Emanuel-Merck-Schule 

Alsfelder Straße 23 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 134310 

E-Mail: hems@darmstadt.de 

Web: www.hems.de 

Berufliche Fachrichtungen: Technik: Elektro­

technik, Praktische Informatik; Wirtschaft; Er­

nährung; Gesundheit 

Landrat-Gruber-Schule 

Berufl. Schulzentrum des Landkreises DA-DI 

Auf der Leer 11 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 9648-0 

E-Mail: info@lgs-dieburg.de 

Web: www.lgs-dieburg.de 

Berufliche Fachrichtungen: Technik: Techni­

sche Informatik, Mechatronik; Wirtschaft, Wirt­

schaft bilingual Englisch; Ernährungslehre, Er­

ziehungswissenschaften 

Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis (AöR) 

Erbacher Straße 50 

64720 Michelstadt 

Telefon: 06061 951-0 

E-Mail: sekretariat@bso-michelstadt.de 

Web: www.bso-mi.de 

Berufliche Fachrichtungen: 

Wirtschaftslehre, Business Studies and Econo­

mics, Berufliche Informatik, Mechatronik, Ge­

sundheit 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Tipps und Infos 

Anerkennung von ausländi­
schen Bildungsabschlüssen 

Zuständigkeiten für die schulische Anerkennung 

Die Anerkennung schulischer Leistungen, die im Ausland 
erzielt wurden, beschränkt sich auf die Anerkennung von 
Schulabschlüssen. Unter bestimmten Voraussetzungen kön­
nen diese einem deutschen Schulabschluss gleichgestellt 
werden. Über die Gleichstellung mit einem deutschen Haupt­
schulabschluss oder einem mittleren Schulabschluss sowie 
der allgemeinen oder fachgebundenen Hochschulreife für 
berufliche Zwecke, zum Beispiel für eine Ausbildung, ent­
scheiden die Zeugnisanerkennungsstellen der Bundesländer. 
Die zuständigen Stellen sind über die anabin-Datenbank 
unter www.anabin.kmk.org abrufbar. 

Für die Anerkennung von Schulabschlüssen zum Zweck der 
Hochschulzulassung sind in der Regel die Hochschulen zu­
ständig, die von der zuständigen Zeugnisanerkennungsstelle 
ausgestellte Gleichstellung kann aber auch bei der Bewer­
bung um einen Studienplatz verwendet werden. 
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Verfahren bei noch nicht abgeschlossener Schullauf­
bahn 

Für Leistungen aus einer noch nicht abgeschlossenen 
Schullaufbahn findet kein behördliches Anerkennungs­
verfahren statt. Über die Einstufung von Schülerinnen und 
Schülern, die ihre Schullaufbahn noch nicht abgeschlossen 
haben und sie an einer deutschen Schule fortsetzen wollen, 
entscheidet die jeweilige Schulleitung in Absprache mit der 
zuständigen Schulbehörde – in der Regel im Anschluss an 
einen Probeunterricht. 

Quelle: Bundesministerium für Bildung und Forschung, 
www.anerkennung-in-deutschland.de > Berufliche Anerkennung 
> Schul-/Studienabschlüsse > Anerkennung im Schulbereich 

Adressen von Anerkennungs- und Beratungsstellen 
im Bundesland Hessen: 
Staatliches Schulamt für den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
und die Stadt Darmstadt 
Rheinstraße 95 
64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 3682-487 
E-Mail: bildungsnachweise.ssa.darmstadt@kultus.hessen.de 
Web: www.schulamt-darmstadt.hessen.de 
Anerkennung ausländischer Bildungsnachweise in ganz 
Hessen alternative Homepage: https://schulaemter.hes­
sen.de/schulbesuch/bildungsnachweise 

Im Portal www.planet-beruf.de > „Einsteigen“ finden junge 
geflüchtete Menschen Informationen zu Ausbildung und Be­
rufsberatung in mehreren Sprachen, unter anderem auch 
den Berufswahlfahrplan. Die Seite „BEWERBUNG kompakt“ 
bietet Tipps und Übungen zu den Themen Stärken, Ausbil­
dungsplatzsuche, Bewerbung und Vorstellungsgespräch. 

Unter www.abi.de >orientieren > „Start in Deutschland“ fin­
den junge Geflüchtete, die sich für einen Studien- oder Aus­
bildungsplatz bewerben wollen, wertvolle Informationen. Die 
Seite gibt einen Überblick über das Bildungssystem in 
Deutschland, erklärt, wo man seine Zeugnisse anerkennen 
lassen kann und informiert über Unterstützungsmöglichkei­
ten.



Tipps und Infos 

Weitere Angebote der 
Berufsberatung 

Berufsausbildung in außerbetrieblichen 
Einrichtungen - BaE 
Du findest keinen Ausbildungsplatz und weißt nicht, wie es in 
Zukunft weitergehen soll? BaE ist eine Alternative. 
Die Ausbildung findet in Zusammenarbeit mit ausgewählten 
Betrieben statt. Wie alle Auszubildenden besuchst du zu­
sätzlich die Berufsschule. Gemeinsam mit dir wird dein ganz 
persönlicher Förderplan und individueller Ausbildungsverlauf 
entwickelt. Es sind Unterstützungsangebote wie Nachhilfe in 
Theorie und Praxis oder Vorbereitung auf die Prüfung mög­
lich. 

Programm Qualifizierte berufspädagogische 
Ausbildungsbegleitung in Betrieb und Berufsschule ­
QuABB 
QuABB ist ein Förderprogramm des Hessischen Ministeri­
ums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung 
und hat zum Ziel, Probleme in der dualen Ausbildung früh­
zeitig zu erkennen und durch individuelle Unterstützung eine 
erfolgreiche Fortsetzung der Ausbildung sicherzustellen. 
Das Programm hilft Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
dabei, ihre Ausbildung erfolgreich abzuschließen. Bei Proble­
men im Betrieb, in der Berufsschule oder im privaten Umfeld 
können junge Menschen sich an die Ausbildungsbegleitung 
von QuABB wenden. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um ein großes Pro­
blem wie eine bevorstehende Kündigung handelt oder um 
ein kleineres, zum Beispiel mit Formularen und Behörden. 
Die Ausbildungsbegleiterinnen und Ausbildungsbegleiter bie­
ten regelmäßig Sprechzeiten an den Berufsschulen an. Sie 
sind telefonisch und per E-Mail erreichbar. Die Beratung ist 
immer anonym und kostenlos.
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Tipps und Infos 

Überbrückungsmöglichkeiten 
zwischen Schule und Beruf 

Nicht immer gelingt es, direkt im Anschluss an die Schu­
le eine Ausbildung oder ein Studium zu beginnen. Diese 
Überbrückungszeit kannst du sinnvoll für dich nutzen, 
zum Beispiel um dich gesellschaftlich oder ökologisch 
zu engagieren oder deine Berufswahlentscheidung ab­
zusichern. 

Im Folgenden werden dir verschiedene Überbrückungsmög­
lichkeiten vorgestellt. 

Au-pair 

Die bekannteste Möglichkeit, nach der Schule im Ausland zu 
jobben, ist Au-pair. Das heißt, du lebst zeitweise bei einer 
Familie und hilfst bei der Hausarbeit und der Kinderbetreu­
ung. Es empfiehlt sich, bei der Suche nach einer Au-pair­
Familie mit seriösen Organisationen zusammenzuarbeiten 
und sich vorher genau zu informieren. 

Voraussetzungen: 
Alter zwischen 18 und 24 Jahre, je nach Organisation auch 
30 Jahre. Außerdem werden meistens Erfahrung in der Kin­
derbetreuung und ein PKW-Führerschein verlangt. 
Dauer: 
In der Regel zwischen 6 und 12 Monaten, manchmal auch 
Verlängerung auf bis zu 24 Monate möglich. 
Verdienst: 
Monatliches Taschengeld von der Gastfamilie in unterschied­
licher Höhe sowie Unterkunft und Verpflegung. 
Es kann Anspruch auf Kindergeld bestehen. 

Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

Du kannst den Freiwilligendienst in verschiedenen sozialen 
Einrichtungen leisten, aber auch im ökologischen, kulturellen 
und sportlichen Bereich oder im Katastrophenschutz. 

Voraussetzungen: 
Ab 16 Jahre nach Erfüllung der Vollzeitschulpflicht. 
Dauer: 
Mindestens 6 und höchstens 24 Monate, unter 27 Jahren nur 
als Vollzeitbeschäftigung möglich. 
Verdienst: 
Du erhältst ein monatliches Taschengeld und bist gesetzlich 
sozialversichert. Es kann Anspruch auf Kindergeld bestehen. 
Informationen unter www.bundesfreiwilligendienst.de. 

Freiwilliger Wehrdienst 

Der freiwillige Wehrdienst steht Männern und Frauen ab 17 
Jahren offen. 

Voraussetzungen: 
Erfolgreiche Musterung beim Karrierecenter der Bundes­
wehr. Informationen unter www.bundeswehrkarriere.de. 
Dauer: 
7 bis zu 23 Monaten, die ersten 6 Monate gelten als Probe­
zeit. Ab einer Dienstzeit von 12 Monaten wird Bereitschaft zu 
Auslandseinsätzen erwartet. 
Verdienst: 
Etwa 837 bis 1.206 Euro netto pro Monat, plus Sachleis­
tungen für Unterkunft, Bahnfahrt und Verpflegung. Die Teil­
nahme an Auslandseinsätzen wird zusätzlich vergütet. 
Es kann Anspruch auf Kindergeld bestehen.
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Die Arbeit während eines FSJ besteht aus Hilfsdiensten in 
sozialen Einrichtungen, zum Beispiel in Kindergärten, Hei­
men für Senioren oder Behinderte, Krankenhäusern oder 
auch in Familien, Sport- und Kultureinrichtungen sowie in der 
Denkmalpflege und Politik. 

Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 
Einsatzstellen für das FÖJ finden sich in Naturschutzprojek­
ten, bei Umweltschutzorganisationen, Forstämtern, in der 
Landwirtschaft, bei Bildungs- und Forschungseinrichtungen, 
verschiedenen Projekten der UNESCO (www.unesco.de > 
Bildung > Freiwilligendienst kulturweit) oder Unternehmen 
und wirtschaftsnahen Einrichtungen aus dem Umweltbe­
reich. 

FSJ und FÖJ können auch im Ausland geleistet werden. 

Voraussetzungen: 
Erfüllung der Vollzeitschulpflicht, Höchstalter 26 Jahre. 
Dauer: 
In der Regel 12 Monate, jedoch mindestens 6 und höchstens 
18 Monate. 
Verdienst: 
Du erhältst ein monatliches Taschengeld und bist gesetzlich 
sozialversichert. Es kann Anspruch auf Kindergeld bestehen. 
Anerkennung: 
Für einige Ausbildungsberufe kann das FSJ/FÖJ 
als Praktikum anerkannt werden. 

Informationen dazu findest du in der Broschüre „Zeit, das 
Richtige zu tun. Freiwillig engagiert in Deutschland – 
Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr, 
Freiwilliges Ökologisches Jahr“, die du beim Bundes­
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
herunterladen kannst: 
www.bmfsfj.de > Service > Publikationen 
www.pro-fsj.de 

Freiwilligendienst im Ausland 

Über verschiedene Organisationen kannst du an Freiwilligen­
diensten im Ausland teilnehmen, um ein anderes Land, seine 
Kultur und Sprache intensiver kennenzulernen. Du hast die 
Möglichkeit, dich in unterschiedlichen Bereichen zu engagie­
ren, wie zum Beispiel im Umweltschutz oder in der Friedens­
arbeit. 

Voraussetzungen: 
Alter zwischen 18 und 26 Jahre, je nach Organisation 
auch 30 Jahre. 
Dauer: 
Einige Wochen bis zwölf Monate. 

Verdienst: 
Meistens keine oder nur eine sehr geringe finanzielle Auf­
wandsentschädigung. Teilweise muss die Entsendeorganisa­
tion bezahlt werden, die sich um die Planung des Auslands­
aufenthaltes kümmert. Dafür bieten die Organisationen bei­
spielsweise Einführungsseminare, Organisation der Anreise 
und des Arbeitsplatzes, Unterkunft, Verpflegung oder einen 
Sprachkurs an. 

Bei Interesse an einem Freiwilligendienst im Ausland kannst 
du dich beispielsweise informieren: 

• www.weltwaerts.de 

• www.rausvonzuhaus.de 

• www.internationaler-jugend-freiwilligendienst.de 

• www.ausland.org 

• www.solidaritaetskorps.de 

• www.kulturweit.de 
Unter kulturweit.de findest du den Natur-Freiwilligendienst, 
ein freiwilliges soziales Jahr für das Naturerbe weltweit. 

Praktika und Jobs im In- und Ausland 

Die Jobvermittlung deiner Agentur für Arbeit unterstützt dich 
bei der regionalen Suche nach Jobs. Nach Praktika kannst 
du auch in der JOBBÖRSE im Internet suchen: 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche. Wähle dazu im Feld 
„Angebotsart“ den Begriff „Praktikum/Trainee“ aus. 

Wenn du im Ausland jobben oder ein Praktikum machen 
willst, bist du bei der Zentralen Auslands- und Fachvermitt­
lung (ZAV) der Bundesagentur für Arbeit an der richtigen 
Stelle. Unter www.zav.de > Jobs und Praktika findest du je­
de Menge Informationen zu Praktika, Saison- und Sommer­
jobs in vielen Ländern. 
Du erreichst die Zentrale Auslands- und Fachvermittlung 
unter zav@arbeitsagentur.de per E-Mail oder telefonisch, 
Montag bis Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr unter 
0228 713-1313. 
Die Broschüre der ZAV „Wage den Sprung ins Ausland!“ 
kannst du hier herunterladen: 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung, Studium > 
Zwischenzeit > Ins Ausland gehen. 

Informationen zu Jobs und Praktika, Au-pair-Tätigkeiten oder 
verschiedenen Freiwilligendiensten findest du auch unter 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung und Studium 
> Zwischenzeit. 

Konkrete Anlaufstellen sind unter diesen Adressen zu finden: 

• www.workcamps.org 

• www.wwoof.de 
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Die Tage vor deinem 
Ausbildungsbeginn 

Die Suche nach einem Ausbildungsplatz war erfolgreich 
und du hast den Vertrag in der Tasche. Welche Dinge du 
vor dem Ausbildungsbeginn noch erledigen musst und 
was du während der ersten Tage im neuen Betrieb be­
achten solltest, erfährst du hier.

Checkliste „Vor dem Ausbildungsbeginn“ 

„Papiere“ besorgen 

Bei Ausbildungsbeginn brauchst du bestimmte 
Unterlagen, zum Beispiel: 

- Steuer-Identifikationsnummer 
Du musst deinem zukünftigen Arbeitgeber deine 
Steuer-Identifikationsnummer, die jedem Bürger 
automatisch zugeschickt wurde, mitteilen. Wenn du 
das Schreiben mit deiner Nummer nicht mehr findest, 
kannst du sie beim Bundeszentralamt für Steuern 
unter www.bzst.de anfordern. 

- Gesundheitsbescheinigung Jugendlicher 
Wenn du zu Beginn der Ausbildung unter 18 Jahre 
alt bist, musst du mit der Gesundheitsbescheinigung 
nachweisen, dass du für den gewählten Beruf gesund­
heitlich geeignet bist. Bei der Stadt- oder Gemeinde­
verwaltung erhältst du ein entsprechendes Formular. 
Damit gehst du zu einem Arzt deiner Wahl, der dir 
nach einer Untersuchung die Bescheinigung ausstellt. 

- Schulzeitbescheinigung 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann deine 
Schulzeit (ab deinem 17. Lebensjahr) als Anrech­
nungszeit für deine Rente anerkannt werden. Die 
Schulzeitbescheinigung, die dir von deiner Schule 
ausgestellt wird, reichst du mit einer Kopie deines 
Abschlusszeugnisses bei deiner Krankenkasse ein. 

- Weitere Bescheinigungen 
Eventuell wird ein Polizeiliches Führungszeugnis ver­
langt, dieses ist bei der Stadt- oder Gemeindeverwal­
tung zu beantragen. 

Krankenversicherung 

Als Auszubildende oder Auszubildender brauchst du 
eine eigene Krankenversicherung. 

Rentenversicherung/ Sozialversicherungsnummer 

Mit der Anmeldung deiner Beschäftigung bei der 
Krankenkasse erfolgt die Aufnahme in die Rentenver­
sicherung. Diese schickt dir den Sozialversicherungs­
ausweis mit der Sozialversicherungsnummer zu. 
Unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
> Lebenslagen > Ausbildung > Rentenblicker findest du 
alle wichtigen Informationen. 

Finanzielle Unterstützung 

Wenn du bestimmte Voraussetzungen erfüllst, kannst 
du für deine Ausbildung finanzielle Unterstützung erhal­
ten (bei einer schulischen Ausbildung BAföG, bei einer 
betrieblichen Ausbildung Berufsausbildungsbeihilfe). 
Tipp: Informiere dich und stelle den Antrag frühzeitig. 

Eigenes Bankkonto 

Für die Überweisung der Ausbildungsvergütung 
brauchst du ein eigenes Bankkonto. Hier lohnt sich ein 
Vergleich. 

Private Haftpflichtversicherung 

Wenn deine Eltern eine Familienhaftpflichtversicherung 
haben, bist du während deiner ersten Ausbildung im 
Anschluss an die Schule in der Regel mitversichert. 
Falls nicht, solltest du überlegen, ob du eine eigene pri­
vate Haftpflichtversicherung abschließt! 

Vermögenswirksame Leistungen 

Der Staat fördert mit den vermögenswirksamen Leis­
tungen deinen Vermögensaufbau. Wenn dein Arbeitge­
ber einen Teil deines Gehaltes auf einen bestimmten 
Sparvertrag einzahlt, bekommst du vom Staat einen 
Zuschuss, die Arbeitnehmer-Sparzulage. Manche Ar­
beitgeber zahlen auch zusätzlich einen Teil dazu. Er­
kundige dich in deinem Betrieb, ob das möglich ist. 
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Die ersten Tage im Betrieb 

Damit du an den ersten Tagen deiner Ausbildung einen 
guten Eindruck bei Vorgesetzten und deinen neuen Kol­
leginnen und Kollegen hinterlässt, solltest du ein paar 
einfache Regeln befolgen. 

• Informiere dich schon vor deinem ersten Arbeitstag 
darüber, wann du dich bei wem im Betrieb melden 
sollst. 

• Komme lieber etwas früher in den Ausbildungsbetrieb 
und kalkuliere für den Weg auch Zug- oder Busverspä­
tungen mit ein. 

• Auch in Unternehmen, in denen sich alle duzen, 
sollten die Auszubildenden warten, bis ihnen das „Du“ 
angeboten wird. Grundsätzlich bietet das „Du“ immer 
der Ranghöhere an. 

• Frag nach, wenn du etwas nicht verstehst. Niemand 
erwartet von dir, dass du alle Arbeitsabläufe im Be­
trieb von Anfang an kennst.

Rechte und Pflichten von Auszubildenden 

Während deiner Ausbildungszeit hast du spezielle 
Rechte und Pflichten: 

Deine Rechte: 

• Ausbildungsmittel wie Werkzeuge und Unterlagen 
müssen dir kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 

• Für die Zeit, die du in der Berufsschule verbringst, ist 
deine Ausbilderin oder dein Ausbilder verpflichtet, 
dich von der Arbeit im Betrieb freizustellen. 

• Während der Ausbildung dürfen dir nur Aufgaben 
übertragen werden, die dem Ausbildungszweck 
dienen. 

• Deine Ausbilderin oder dein Ausbilder muss dich über 
die Ordnungsvorschriften an der Ausbildungsstätte 
aufklären. 

• Du kannst während der Probezeit ohne Angabe von 
Gründen und Einhaltung einer Frist (formlos) kündi­
gen. Das Gleiche gilt auch für deinen Arbeitgeber. 
Nach der Probezeit musst du eine vierwöchige Kündi­
gungsfrist einhalten, schriftlich kündigen und ange­
ben, warum du die Berufsausbildung aufgeben willst. 

Die Broschüre „Ausbildung & Beruf“ bietet Informatio­
nen zu den Rechten und Pflichten von Auszubildenden, 
beispielsweise zu Aufgaben, Urlaub und Vergütung. Die 
Broschüre kann hier heruntergeladen werden: 
www.bmbf.de/publikationen. 

Deine Pflichten: 

• Du hast die Berufsschule regelmäßig zu besuchen. 

• Du musst den Weisungen deiner Ausbilderin oder 
deines Ausbilders folgen. 

• Du musst die dir übertragenen Aufgaben sorgfältig 
ausführen. 

• Du hast regelmäßig ein Berichtsheft zu führen. 
Das ist ein Ausbildungsnachweis, den die Ausbilderin 
oder der Ausbilder überprüft und unterschreibt. 
Dieser gilt als Zulassungsvoraussetzung für die 
Abschlussprüfung. 

• Du musst Werkzeuge, Maschinen und sonstige 
Einrichtungen pfleglich behandeln. 

• Du musst Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 
wahren. 
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Erfolgreich bewerben 

Deine Bewerbungsunterlagen vermitteln den ersten 
Eindruck von dir. Deshalb hängt es von ihnen ab, ob du 
zu einem Test oder Vorstellungsgespräch eingeladen 
wirst. Sich bewerben bedeutet also, Werbung für sich 
und seine Fähigkeiten zu machen. 

Zu einer schriftlichen Bewerbung für einen Ausbildungsplatz 
gehören in der Regel folgende Unterlagen: 

• Anschreiben 

• Eventuell Deckblatt 

• Lebenslauf 

• Foto 
Ein Bewerbungsfoto ist keine Pflicht mehr, aber viele 
Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen erwarten eines. Lass 
professionelle Bilder in einem Fotostudio machen. 
Wenn du ein Deckblatt verwendest, kannst du das 
Foto dort einfügen, sonst kommt es in den Lebenslauf. 

• Zeugniskopien, in der Regel nicht beglaubigt 

• Bescheinigungen über Praktika, Kurse oder die abgeleis­
teten Freiwilligendienste. So zeigst du zum Beispiel, dass 
du zusätzliche Kenntnisse hast, die für den angestrebten 
Beruf nützlich sind oder auch, dass du dich engagierst. 

Tipps 

• Die Bewerbung wird mit dem Computer erstellt. Fasse 
dich beim Anschreiben kurz: maximal eine Seite. Falls du 
keinen PC zu Hause hast, kannst du deine Bewerbung 
auch im BiZ erstellen. 

• Um Interesse zu wecken, solltest du dein Anschreiben 
selbst formulieren und nicht einfach aus einer Vorlage 
kopieren. Überlege, was dir an dem Beruf besonders gut 
gefällt und welche passenden Fähigkeiten du dafür 
mitbringst. Hast du zum Beispiel Hobbys, die etwas mit 
dem Beruf zu tun haben? Begründe auch, warum du aus­
gerechnet bei diesem speziellen Betrieb die Ausbildung 
machen möchtest. 

• Achte auf fehlerfreie, saubere und ansprechend erstellte 
Unterlagen. Zur Sicherheit solltest du Anschreiben und 
Lebenslauf auch von deinen Eltern, einem Lehrer oder 
Lehrerin oder deiner Berufsberaterin oder deinem 
Berufsberater auf Rechtschreibfehler prüfen lassen. 

• Achte auf eine seriöse E-Mail-Adresse von dir.

Hilfen zur Bewerbung 

Im Internet findest du viele Informationen zum Thema 
Bewerbung. Unter www.planet-beruf.de > Meine Be­
werbung > Bewerbungstraining beispielsweise gibt es 
zahlreiche Infotexte, Arbeitsblätter, Übungen, Check­
listen, Filme und Insider-Tipps von Fachleuten aus der 
Berufsberatung und der Wirtschaft. Du findest hier auch 
Informationen zur Online-Bewerbung, die einige Aus­
bildungsbetriebe mittlerweile wünschen. 

Vielleicht wird man dich zu einem Auswahltest einladen, 
um zu sehen, ob du für den Beruf geeignet bist. Darauf 
kannst du dich vorbereiten. In der Broschüre „Orientie­
rungshilfe zu Auswahltests“ findest du Beispiele und 
Informationen. Diese Broschüre erhältst du im BiZ oder 
du kannst sie im Internet herunterladen: 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung und Stu­
dium > Downloads > weitere Downloads. 

Die Internet-Plätze im BiZ kannst du übrigens auch für 
die Erstellung deiner Bewerbungsunterlagen nutzen. 
Die Mitarbeiter/innen im BiZ helfen dir bei Fragen gerne 
weiter. Viele Agenturen für Arbeit bieten auch Bewerber­
seminare an. Frage nach! 
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Muster Bewerbungsanschreiben
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Muster Lebenslauf
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Finanzielle Unterstützung 

Während der betrieblichen Ausbildung bekommst du 
vom Betrieb eine Ausbildungsvergütung, deren Höhe je 
nach Beruf im Ausbildungsvertrag festgeschrieben ist. 
Manchmal reicht das aber nicht. Im Bedarfsfall gilt: 

Eine Ausbildung soll nicht am Geld scheitern! 

Eine Berufsausbildung ist mit Kosten verbunden. Das fängt 
schon beim Bewerbungsschreiben mit Bewerbungsmappen, 
Briefumschlägen und Porto an. In der Ausbildung entstehen 
meistens weitere finanzielle Belastungen, zum Beispiel, 
wenn du dir Arbeitskleidung und Unterrichtsmaterialien 
kaufen, Fahrtkosten bezahlen oder eine eigene Wohnung 
nehmen musst. 

Die Agentur für Arbeit kann unterstützen. 

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) 

Während einer betrieblichen oder außerbetrieblichen 
Ausbildung zahlt die Agentur für Arbeit in der Regel auf 
Antrag zusätzlich zur Ausbildungsvergütung durch den Be­
trieb Berufsausbildungsbeihilfe (BAB), wenn eine auswärtige 
Unterbringung notwendig ist oder du z.B. für Partner/in oder 
Kind in einer eigenen Wohnung zu sorgen hast. Achte dar­
auf, den Antrag bereits vor Beginn deiner Ausbildung zu 
stellen. Denn die Berufsausbildungsbeihilfe wird rückwirkend 
längstens von Beginn des Monats an gezahlt, in dem du die 
Leistung beantragt hast. 
Informationen zur BAB findest du im Faltblatt „Berufsausbil­
dungsbeihilfe – Die finanziellen Hilfen der Agentur für 
Arbeit“. Das Faltblatt kannst du im Internet herunterladen: 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung und Studium 
> Weitere Downloads. 

Wenn du unverbindlich wissen willst, ob du Berufsausbil­
dungsbeihilfe bekommst, und falls ja, in welcher Höhe, hilft 
dir der BAB-Rechner der Bundesagentur für Arbeit 
www.babrechner.arbeitsagentur.de. 

BAföG 

Für die Finanzierung einer schulischen Ausbildung musst 
du dich in deiner Stadt- oder Kreisverwaltung an die Stelle 
wenden, die für das Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG) zuständig ist. Meist heißt diese „Amt für Ausbil­
dungsförderung“. Weitere Informationen zum BAföG 
erhältst du auch beim Bundesministerium für Bildung 
und Forschung. Du findest die Infos im Internet unter 
bafög.de, kannst aber auch beim Ministerium anrufen. Die 
BAföG-Hotline ist von Montag bis Freitag von 
08:00 - 20:00 Uhr unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 223 6341 erreichbar. 

Im Internet findest du unter www.bafoeg-rechner.de 
> BAföG-Rechner ein Programm, mit dem du unverbindlich 
ausrechnen kannst, ob und in welcher Höhe du diese 
finanzielle Unterstützung bekommst.
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Und wenn’s nicht läuft ... 

... beim Berufsstart, weil 

• du keine passende Ausbildungsstelle gefunden hast 

• du gesundheitliche Probleme hast 

• du noch keinen Schulabschluss erreichen konntest 

• du dich nicht für einen Beruf entscheiden kannst 

Nicht gleich den Kopf hängen lassen! Lieber nach den 
Ursachen forschen und eine Lösung finden. 

Einstiegsqualifizierung (EQ) 

Wenn du nach der Schule trotz vieler Bewerbungen keine 
Ausbildungsstelle gefunden hast, kannst du dich auch um 
eine EQ bewerben. Die EQ ist ein Praktikum, bei dem du 
sechs bis zwölf Monate in einem Betrieb mitarbeitest und 
dabei Grundkenntnisse in einem ausgewählten Beruf er­
wirbst. Du verdienst monatlich einen festen Betrag und bist 
sozialversichert. Dein Arbeitgeber zahlt also während des 
Praktikums für dich in die Renten-, Kranken-, Arbeitslosen-, 
Pflege- und gesetzliche Unfallversicherung ein. 
Wenn du nach der EQ eine Ausbildung im gleichen Beruf 
beginnst, kann dir das Praktikum auf die Ausbildungszeit 
angerechnet werden. Voraussetzung für eine EQ ist unter 
anderem, dass du die allgemeine Schulpflicht erfüllt hast; 
das heißt, dass du je nach Bundesland mindestens neun 
oder zehn Jahre eine Vollzeitschule besucht hast. 

Die Berufsberatung deiner Agentur für Arbeit, die Hand­
werkskammer oder die Industrie- und Handelskammer 
helfen dir bei der Suche nach Betrieben, die eine EQ 
anbieten. 

Angebote der Berufsschule 

Du bist mit der Schule fertig, hast keinen Ausbildungsplatz 
gefunden und besuchst auch keine weiterführende Schule? 
Dann kannst du an der Berufsschule einen Unterricht zur 
Berufsvorbereitung besuchen. Dieser heißt in den einzelnen 
Bundesländern unterschiedlich, zum Beispiel Berufsvorbe­
reitungsjahr (BVJ) oder Berufsorientierungsjahr (BOJ). Unter 
bestimmten Voraussetzungen kannst du mit dem Unterricht 
zur Berufsvorbereitung auch den Hauptschulabschluss 
nachholen. Informiere dich darüber bei deiner Berufs­
beratung. 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BvB) 

Die Berufsberatung kann dir eventuell auch die Teilnahme 
an einem Lehrgang anbieten. Diese sogenannten berufsvor­
bereitenden Bildungsmaßnahmen dauern in der Regel bis zu 
zehn Monate in Vollzeit. 

Während einer BvB kannst du verschiedene Berufe kennen­
lernen und ausprobieren, welche Arbeiten dir besonders 
liegen. Du machst Betriebspraktika und erhältst außerdem 
Unterricht in Fächern wie Deutsch und Mathematik. 
Voraussetzung: Erfüllung der Vollzeitschulpflicht.

75



Tipps und Infos 

... während der Ausbildung? 

Zum Beispiel, wenn 

• du Schwierigkeiten in der Berufsschule hast (etwa in 
Fachtheorie oder bei Prüfungen) 

• du im Betrieb mit den praktischen Anforderungen nicht 
zurechtkommst 

Nicht gleich aufgeben! Auch bei Schwierigkeiten wäh­
rend der Ausbildung hilft dir die Berufsberatung. 

Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 

Wenn während einer betrieblichen Berufsausbildung 
Schwierigkeiten auftreten oder gar ein Ausbildungsab­
bruch droht, kann dir die Berufsberatung einen kosten­
losen Förderunterricht vermitteln. Dieser Unterricht findet 
einmal oder mehrmals wöchentlich statt, meist nach der 
Arbeitszeit. Hier können Wissenslücken schnell wieder 
geschlossen werden. Hilfe bekommst du auch, wenn du 
im Ausbildungsbetrieb Probleme mit Kolleginnen, Kollegen 
oder Vorgesetzten hast. 
Frage am besten deine Berufsberaterin oder deinen Berufs­
berater nach dieser Unterstützung. 

Assistierte Ausbildung (AsA) 

Brauchst du besondere Unterstützung, um die Ausbildung 
erfolgreich zu schaffen? Sprich mit der Berufsberaterin oder 
dem Berufsberater über eine „Assistierte Ausbildung“ (AsA). 
Sie können dich für die Teilnahme vorschlagen.
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Und wenn ein Ausbildungsabbruch droht? 

Vielleicht bleibt es trotz aller Hilfe schwierig für dich, deine 
Ausbildung fortzusetzen. Bevor du sie aber frühzeitig been­
dest, solltest du zur Ausbildungsberatung der Kammern 
gehen. Frage auch an deiner Berufsschule nach. Dort bieten 
die Berufsberaterinnen und Berufsberater regelmäßig 
Sprechzeiten an. Vielleicht ist ja doch noch was zu retten! 

Bei einer Schwangerschaft während der Ausbildung gibt es 
Möglichkeiten, die Ausbildung fortzusetzen. Informationen zu 
Hilfen findest du unter www.planet-beruf.de, wenn du als 
Suchwort „schwanger“ eingibst. 

Wenn ein Ausbildungsabbruch nicht mehr aufzuhalten ist, 
solltest du mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsbe­
rater sprechen. Ein Abbruch muss nicht gleich das 
Ende der Welt bedeuten und gemeinsam können die nächs­
ten Schritte überlegt werden.
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Informieren leicht gemacht – 
Medien der Berufsberatung 

Alle hier aufgeführten Medien findest du im Berufsinformations­
zentrum (BiZ) der örtlichen Agentur für Arbeit. Einige davon kannst 
du von dort auch kostenlos mitnehmen oder sie werden an deiner 
Schule verteilt. 

planet-beruf.de Infomappen 
Diese Mappen vermitteln einen sehr guten Überblick über Berufs­
bereiche. Wenn du wissen willst, welche Ausbildungsberufe es in 
verschiedenen Berufsfeldern gibt (zum Beispiel in „Landwirtschaft, 
Natur und Umwelt“) oder was sich hinter bestimmten Berufen ver­
birgt, wirf mal einen Blick in die planet-beruf.de Infomappen im BiZ. 
Dort werden insgesamt 28 Bereiche vorgestellt und die dazugehö­
rigen Berufe anhand ihrer Tätigkeiten und Anforderungen miteinan­
der verglichen. Über Kurzreportagen, Bilder aus dem Arbeitsalltag 
und Grafiken erfährst du mehr über die verschiedenen Ausbildungs­
berufe. Die Inhalte der Mappen findest du auch im Internet unter 
www.berufsfeld-info.de. 

planet-beruf.de – Schritt für Schritt zur Berufswahl 
Dieses Arbeitsheft bekommst du kostenlos über deine Lehrerin oder 
deinen Lehrer. Es enthält Übungsaufgaben, Checklisten und informa­
tive Texte zu allen Phasen deiner Berufswahl. 
Dieses Heft gibt es auch auf einem sprachlich und gestalterisch ein­
facheren Niveau. 

BERUF AKTUELL (Lexikon der Ausbildungsberufe) 
In diesem Taschenbuch findest du in kurzer, übersichtlicher Form 
Berufe beschrieben, die du in Betrieben, Schulen oder bei Behörden 
erlernen kannst. Außerdem enthält das Taschenbuch ein Kapitel, 
in dem die Berufe nach Berufsfeldern geordnet werden. So kannst 
du dir die Suche nach ähnlichen Berufen erleichtern. 

BERUF AKTUELL erscheint einmal im Jahr.
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www.arbeitsagentur.de 
… bietet dir Zugang zu folgenden 
Datenbanken und Medien:

www.arbeitsagentur.de/jobsuche 
Über die JOBBÖRSE kannst du nach 
freien Ausbildungsplätzen in deiner 
Region suchen.

www.berufenet.arbeitsagentur.de 
Im BERUFENET kannst du dich umfas­
send über Ausbildung, Tätigkeit, Spezia­
lisierung und Weiterbildung in vielen 
Berufen informieren.

www.berufe.tv 
Über 600 Filme zu einzelnen Berufen ge­
ben Einblicke in viele Berufsbereiche. 

https://kursnet-finden.arbeitsagentur.de 
Wenn du dich für eine schulische Aus­
oder Weiterbildung und die entsprechen­
den Schulanschriften interessierst, bietet 
dir KURSNET schnell und übersichtlich 
die wichtigsten Informationen.

www.arbeitsagentur.de/bildung 
Entdecke mit der App AzubiWelt die Viel­
falt der Ausbildungsberufe und finde in 
Deutschlands größter Ausbildungsbörse 
die Ausbildungsstelle, die zu dir passt.

www.entdecker.biz-medien.de 
Über Bilderwelten lassen sich hier online 
intuitiv und spielerisch die Welt der Berufe und 
verschiedene Arbeitsbereiche erkunden.

www.check-u.de 
Check-U - Das Erkundungstool der Bun­
desagentur für Arbeit hilft dir auf dem Weg 
der Berufsorientierung. Es fragt deine In­
teressen und beruflichen Vorlieben ab und 
ermittelt deine Stärken. Damit kannst du 
herausfinden, welche Ausbildungsberufe 
zu dir passen könnten. 

www.berufsfeld-info.de/ausbildung 
Die Berufswelten lassen sich durch ein­
drucksvolle Bilder aus der Praxis erkun­
den und führen dich vom allgemeinen In­
teresse hin zu konkreten Berufen.

www.planet-beruf.de 
… informiert dich über Berufswahl und 
Ausbildung. Dort findest du auch 
Programme, die dir bei der beruflichen 
Orientierung und der Bewerbung helfen.

www.planet-beruf.de/ 
Bewerbung 
Die App "Bewerbung: Fit 
fürs Vorstellungsge­
spräch" hilft dir, dich Schritt 
für Schritt auf Vorstellungs­
gespräche vorzubereiten. Du 
findest hier typische Fragen, 
Checklisten und Videos. 

www.planet-beruf.de 
> Schüler/innen > Meine Bewerbung > Be­
werbungstraining 
Im Bewerbungstraining bekommst du 
wichtige Tipps rund um Lebenslauf, An­
schreiben, Auswahltest und Vorstellungs­
gespräch. 

www.dasbringtmichweiter.de 
Was sind deine Stärken? Und 
welcher Studien- oder Ausbil­
dungsweg passt dazu? Das 
kannst du hier herausfinden.

www.arbeitsagentur.de 
Unter “Schule, Ausbildung und Studium > 
Downloads > Weitere Downloads” kannst du 
Broschüren, Flyer und andere Medien der 
Bundesagentur für Arbeit kostenlos als PDF 
herunterladen. 
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Anerkennung ausländischer Bil­
dungsnachweise 

Staatliches Schulamt für den Landkreis 

Darmstadt-Dieburg und die Stadt Darmstadt 

Rheinstraße 95 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 3682-487 

E-Mail: bildungsnachweise.ssa.darmstadt 

@kultus.hessen.de 

Web: www.schulamt-darmstadt.hessen.de 

oder: https://schulaemter.hessen.de/schulbe­

such/bildungsnachweise 

Ausländerbehörden 

Ausländeramt des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg 

Albinistr. 23 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 / 881-2030 

E-Mail: auslaenderamt@ladadi.de 

Landrat des Kreises Bergstraße 

Ausländer- und Migrationsamt 

Graben 15 

64646 Heppenheim 

Telefon: 06252 15-0 

E-Mail: aufenthaltsrecht@kreis-bergstrasse.de 

Postanschrift: Gräffstraße 5, 64646 Heppen­

heim 

Landrat des Odenwaldkreises 

Ausländerbehörde 

Michelstädter Straße 12 

64711 Erbach 

Telefon: 06062 70-279 

E-Mail: auslaenderbehoerde@odenwaldkreis.de 

Wissenschaftsstadt Darmstadt 

Bürger- und Ordnungsamt 

- Ausländerbehörde­

Grafenstraße 30 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-2220 

E-Mail: auslaenderbehoerde@darmstadt.de 

BAföG - Förderung der schuli­
schen Ausbildung 

www.bafög.de 

www. bafoeg-rechner.de 

Kreis Bergstraße 

Der Kreisausschuss - Jugendamt 

Graben 15 

64646 Heppenheim 

Telefon: 06252 15-5669 

E-Mail: jugendhilfe-bafoeg 

@kreis-bergstrasse.de 

Postanschrift: 

Gräffstraße 5, 64646 Heppenheim 

Kreisausschuss des Odenwaldkreises 

Amt für Ausbildungsförderung 

Helmholtzstr. 1 

64711 Erbach 

Telefon: 06062 70-220 

E-Mail: o.naas@odenwaldkreis.de 

Postanschrift: 

Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach 

Kreisverwaltung Darmstadt/Dieburg 

Amt für Ausbildungsförderung 

Albinistr. 23 

64807 Dieburg 

Telefon: 06151 881-1157, -1158 

E-Mail: bafoeg@ladadi.de 

Stadthaus Frankfurter Straße 

Jugendamt 

Abteilung wirtschaftliche Jugendhilfe 

Frankfurter Straße 71 

64293 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-2730, -2733 

E-Mail: jugendamt@darmstadt.de 

Freiwilligendienste 

www.fsj-hessen.de/einsatzbereiche/traeger 

www.pro-fsj.de 

FSJ in der Kultur: 

https://freiwilligendienste-kultur-bildung.de/ 

FSJ im Sport 

http://www.freiwilligendienste-im-sport.de/ 

ASB Hessen e.V. 

Feuerwehrstraße 5 

60435 Frankfurt am Main 

Telefon: 069 54840440 

Web: www.freiwillig-beim-asb.de 

FSJ, BFD 

AWO 

Bezirksverband Hessen-Süd e.V. 

Freiwilligendienste 

Kruppstraße 105 

60388 Frankfurt am Main 

Telefon: 069 42009261 

E-Mail: freiwilligendienste@awo-hs.org 

Web: www.awo-hs.org 

FSJ, BFD, BFD ab 27 Jahre, FSJ Flüchtlinge 

Bund der katholischen Jugend 

im Bistum Mainz 

Referat Freiwilligendienste 

Am Fort Gonsenheim 54 

55122 Mainz 

Telefon: 06131 253639 

E-Mail: referat-freiwilligendienste 

@bistum-mainz.de 

Web: https://bistummainz.de/jugend/fsj/in­

dex.html 

FSJ, Auslandsprogramme 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Wichtige Adressen 
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DRK KV Odenwaldkreis e.V. 

Fachbereich Freiwilligendienste 

Werner-von-Siemens-Str. 14 

64711 Erbach 

Telefon: 06062-607 96 

E-Mail: info@drk-odenwaldkreis.de 

Web: www.freiwilligendienste.drk-odenwald­

kreis.de 

FSJ, BFD, BFD 27plus 

DRK in Hessen Volunta gGmbH 

Niederlassung Darmstadt 

Rheinstr. 41 

64283 Darmstadt 

Telefon: 0611 95249000 

E-Mail: darmstadt@volunta.de 

Web: www.volunta.de 

FSJ, BFD, FÖJ, Auslandsprogramme 

Der Paritätische Landesverband Hessen e.V. 

Freiwilliges Soziales Jahr 

Eschersheimer Landstraße 10 

60322 Frankfurt am Main 

Telefon: 069 2197687915 

E-Mail: fsj@paritaet-hessen.org 

Web: www.paritaet-fwd.org 

FSJ, BFD, BFD ab 27 Jahre, FSJ Flüchtlinge 

Diakonie Hessen ­

Diakonisches Werk in Hessen und Nassau 

und Kurhessen-Waldeck e.V. 

Ederstraße 12 

60486 Frankfurt am Main 

Web: www.diakonie-hessen.de 

FSJ, BFD, BFD ab 27 Jahre, FÖJ, Auslandspro­

gramme 

Evangelischer Verein für Innere Mission in 

Nassau 

Abteilung Freiwilliges Engagement 

Kaiser-Friedrich-Ring 88 

65185 Wiesbaden 

Telefon: 0611 17217010 

E-Mail: freiwillig@evim.de 

Web: www.evim-freiwillig.de 

FSJ, BFD, Auslandsprogramme 

Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners e. 

V. 

76139 Karlsruhe 

Telefon: 0721 354806-130 

Web: www.freunde-waldorf.de 

FSJ, BFD, ÖBFD 

Internationaler Bund 

Freiwilligendienste Darmstadt 

Marburger Str. 2 

64289 Darmstadt 

Telefon: 06151 97154-24, -25, -211 

E-Mail: freiwilligendienste-darmstadt@ib.de 

Web: www.ib-freiwilligendienste.de 

FSJ, BFD, FÖJ, BFD 27 plus, Auslandspro­

gramme 

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Landesverband Hessen/Rheinland-Pfalz/Saar 

35510 Butzbach 

Telefon: 06403 7030-0 

Web: www.johanniter.de 

> die Johanniter > Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. > 

JUH vor Ort > LV Hessen-Rheinland-Pfalz-Saar­

land > Freiwilligendienste 

Bemerkung: FSJ, BFD 

Bewerbungen auch direkt an den Kreis- oder 

Regionalverband möglich:

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Regionalverband Darmstadt-Dieburg 

Ostend 29 

64347 Griesheim 

Tel. 06155 6000-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Regionalverband Bergstraße-Pfalz 

Johanniterplatz 1 

68519 Viernheim 

Tel. 06204 9610-0 

Katholische Jugendzentrale (KJZ) Darmstadt 

Donnersbergring 38a 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 317-332 

E-Mail: mail@bdkj-darmstadt.de 

Web: www.bdkj-darmstadt.de 

FSJ, BFD 

Landesfeuerwehrverband Hessen 

Kölnische Straße 44-46 

34117 Kassel 

Telefon: 0561 788948425 

Web: www.feuerwehr-hessen.de 

FSJ 

Landesvereinigung Kulturelle Bildung 

Hessen e.V. 

Geschäftsstelle 

Kaiserstraße 56 

60329 Frankfurt am Main 

Web: www.lkb-hessen.de 

FSJ Kultur 

Lebenshilfe 

Landesverband Hessen e.V. 

Freiwilligendienste 

Raiffeisenstraße 18 

35043 Marburg 

Telefon: 06421 94840-0 

E-Mail: fsj@lebenshilfe-hessen.de 

Web: www.lebenshilfe-hessen.de 

FSJ 

Malteser Freiwilligendienste 

Erna-Scheffler-Str. 2 

51103 Köln 

Telefon: 0221 9822-0 

E-Mail: malteser@malteser.org 

Web: www.malteser.de/freiwilligendienste 

FSJ, BFD, BFD ab 27 Jahre 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Offensive Junger Christen - OJC e.V. 

Postfach 1220 

64382 Reichelsheim/Odw. 

Telefon: 06164 515573 

E-Mail: bewerben-freiwillig@ojc.de 

Web: www.ojc.de 

FSJ, BFD 

Sportjugend Hessen 

Otto-Fleck-Schneise 4 

60528 Frankfurt am Main 

Telefon: 069 6789270 

E-Mail: info@sportjugend-hessen.de 

FSJ im Sport 

Technisches Hilfswerk 

Regionalstelle Darmstadt 

Eschollbrücker Straße 24 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 30875-0 

E-Mail: poststelle.rst_darmstadt@thw.de 

BFD ab 18 Jahre 

bpa. Bundesverband privater Anbieter 

sozialer Dienste e.V. und bpa gGmbH 

Landesgeschäftsstelle Hessen 

Schiersteiner Straße 86 

65187 Wiesbaden 

Telefon: 0611 3410790 

E-Mail: hessen@bpa.de 

Web: www.fsj.bpa.de 

FSJ, BFD 

ijgd - Landesverein Hessen e.V. 

Hannah-Arendt-Straße 3 - 7 

35037 Marburg 

Telefon: 06421 3096866 oder 64 

E-Mail: fsj-p.he@ijgd.de 

Web: www.ijgd.de 

FSJ Denkmalpflege, FSJ Politik, FÖJ, BFD, 

BFD ab 27 Jahre, Auslandsprogramme 

netzwerk-m e. V. 

Druseltalstraße 125 

34131 Kassel 

Telefon: 0561 9387511 

E-Mail: info@deinjahr.org 

Web: www.deinjahr.org 

BFD, Auslandsprogramme 

Nachholen von Schulabschlüssen 

Abendgymnasium Darmstadt 

Martin-Buber-Straße 32 

64287 Darmstadt 

Telefon: 06151 13480100 

E-Mail: abendgymnasium@darmstadt.de 

Web: www.abendgymnasium-darmstadt.de 

Allgemeine Hochschulreife 

Fachhochschulreife 

Sprechzeiten: Mo-Do 9-12 Uhr und 

13-15 Uhr, Fr 9-12 Uhr 

Abendrealschule Darmstadt 

an der Wilhelm-Leuschner-Schule 

Bessunger Straße 195 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 1348-7700 

E-Mail: wls@darmstadt.de 

Web: www.wlsda.de 

Realschulabschluss 

Anmeldung bis 01.12 bzw. 15.05 eines Jahres 

Abendschule Heppenheim 

Abendschule des Kreises Bergstraße 

Gerhart-Hauptmann-Str. 21 

64646 Heppenheim 

Telefon: 06252 794616 

E-Mail: sekretariat 

@abendschule-heppenheim.de 

Web: www.abendschule-heppenheim.de 

Hauptschulabschluss (Gleichstellung) 

Realschulabschluss 

Fachhochschulreife 

Allgemeine Hochschulreife 

SGD - Studiengemeinschaft 

Werner Kamprath Darmstadt GmbH 

Hilpertstr. 31 

64295 Darmstadt 

Telefon: 06151 3842-307 

E-Mail: beratung@sgd.de 

Web: www.sgd.de 

Hauptschulabschluss 

Realschulabschluss 

Allgemeine Hochschulreife 

Fachhochschulreife 

Die SGD bietet die Vorbereitung zu allen staat­

lich anerkannten Schulabschlüssen per Fernun­

terricht an. 

Kosten bitte bei der Schule erfragen. 

Schulzentrum Marienhöhe gGmbH 

Auf der Marienhöhe 32 

64297 Darmstadt 

Telefon: 06151 5391-0 

E-Mail: info@marienhoehe.de 

Web: www.marienhoehe.de 

Allgemeine Hochschulreife 

Fachhochschulreife 

Staatlich anerkannte Tagesschule 

Volkshochschule Darmstadt 

Justus-Liebig-Haus 

Große Bachgasse 2 

64283 Darmstadt 

Telefon: 06151 13-3846 

E-Mail: vhs@darmstadt.de 

Web: www.darmstadt.de/vhs 

Hauptschulabschluss 

Volkshochschule des 

Landkreises Darmstadt-Dieburg 

Albinistraße 23 

64807 Dieburg 

Telefon: 06071 881-2301 

E-Mail: vhs@ladadi.de 

Web: www.ladadi.de/vhs 

Hauptschulabschluss 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Tipps und Infos 

Wo finde ich meine Berufsberatung und 
das Berufsinformationszentrum (BiZ)? 

Agentur für Arbeit Darmstadt 
Groß-Gerauer Weg 7, 64295 Darmstadt 
E-Mail: Darmstadt.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 

Agentur für Arbeit Bensheim 
Kirchbergstraße 13, 64625 Bensheim 

Agentur für Arbeit Dieburg 
Fuchsberg 12-16, 64807 Dieburg 

Agentur für Arbeit Erbach 
Neckarstraße 19, 64711 Erbach 

Agentur für Arbeit Lampertheim 
Gaußstraße 19, 68623 Lampertheim 

Agentur für Arbeit Mörlenbach 
Panoramastraße 5, 69509 Mörlenbach 

Die Öffnungszeiten der Agenturen erfährst du 
über unsere Service-Hotline oder unter 
www.arbeitsagentur.de.

Gebührenfreie Service-Hotline 
(Hier kannst du dich auch zur Berufsberatung anmelden.) 
0800 4 5555 00 
Mo - Fr 8:00 - 18:00 Uhr 

BiZ der Agentur für Arbeit Darmstadt 
Groß-Gerauer-Weg 7 
64295 Darmstadt 
Tel.: 06151 304-376 
Fax: 06151 304-689 
E-Mail:Darmstadt.biz@arbeitsagentur.de 
Web: www.arbeitsagentur.de 

Öffnungszeiten des BiZ 
Mo 07:30 - 16:00 Uhr 
Di 07:30 - 16:00 Uhr 
Mi 07:30 - 14:00 Uhr 
Do 07:30 - 12:30 Uhr 

13:30 - 18:00 Uhr 
Fr 07:30 - 13:00 Uhr 

Gruppen und Schulklassen bitte vorher anmelden! 
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